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A
 Einleitung

 Planungsanlass, Aufgabenstellung, Methode

Planungsanlass und Aufgabenstellung
Die Stadt Königsbrunn gestaltet seit mehr 
als 20 Jahren die Sanierung ihres Stadtzent-
rums mit Hilfe der Städtebauförderung. Für 
die zukünftige Ausrichtung der städtebau-
lichen Entwicklung ist die Fortschreibung 
der Vorbereitenden Untersuchungen aus 
dem Jahr 1998 im Zusammenhang mit der 
Erstellung eines Integrierten Städtebauli-
chen Entwicklungskonzepts erforderlich.
Die Stadt hat in der Vergangenheit bereits 
verschiedene sektorale Untersuchungen 
bzw. Planungen vorgenommen. Das Integ-
rierte Städtebauliche Entwicklungskonzept 
soll nun mit dem Blick auf die Gesamtstadt, 
unter Fokussierung des Stadtzentrums 
strategische Zielaussagen sowie Projekt-
schwerpunkte für die zukünftige Entwick-
lung bündeln sowie bereits definierte 
Ziele und Maßnahmen im Hinblick auf ihre 
Gültigkeit überprüfen und in das Konzept 
integrieren.
Dabei werden die bedeutenden gesell-
schaftlichen und ökonomischen Trends, 
welche die Stadt Königsbrunn unmit-
telbar berühren, berücksichtigt. Hierzu 
gehören der demografische Wandel, der 
wirtschaftliche Strukturwandel sowie die 
ökologischen Herausforderungen, die viele 
kommunale Handlungsfelder tangieren. 
Die ökologischen Herausforderungen ins-
besondere des Klimawandels verlangen 
eine verstärkte Einbindung von Nachhaltig-
keitsaspekten in die Stadtentwicklung. Mit 
dem Energienutzungsplan und der Mach-
barkeitsstudie zur Wärmeversorgung der 
„Neuen Mitte“ hat die Stadt hier bereits 
erste Weichen gestellt, die nun fortgeführt 
und umgesetzt werden müssen. Aus die-
sem Grund soll das ISEK um den Begriff 
der Nachhaltigkeit zum „INSEK“ erweitert 
werden.

Weitere Schwerpunkte bilden die Pla-
nungen zur strukturellen Gestaltung der 
„Neuen Mitte“ sowie die avisierte Straßen-

bahnanbindung an die Stadt Augsburg, die 
eine maßgebliche Chance für die Zukunft 
darstellt und zugleich durchgreifende Verän-
derungen bewirken wird, welche die Stadt 
vor ganz neue Herausforderungen stellt.
Um der bereits aktuell hohen Nachfrage 
nach Wohnraum nachkommen zu können, 
werden vor diesem Hintergrund insbeson-
dere die Potenziale zur Innenentwicklung 
sowie zur Nachverdichtung zu prüfen sein. 
Zugleich gilt es, die Wohnumfeldqualität 
und den hohen Freizeitwert zu sichern und 
weiter auszubauen.
Das INSEK soll in einem interaktiven, 
mehrstufigen Verfahren in enger Zusam-
menarbeit zwischen den Planern, der 
Politik, den örtlichen Akteuren und der 
Verwaltung erarbeitet werden. Ziel ist ein 
fortschreibungsfähiges städtebauliches 
Handlungskonzept, das die räumlichen und 
thematischen Handlungsfelder herausar-
beitet, welche für die zukünftige Entwick-
lung der Stadt Königsbrunn von besonderer 
Bedeutung sind und konkrete Projekte und 
Maßnahmen zur Umsetzung beschreibt.

Den Schwerpunkt bildet dabei die Fort-
schreibung der Vorbereitenden Untersu-
chungen für das Stadtzentrum. Es ist eine 
Rückschau und Standortbestimmung in 
der Städtebauförderung vorzunehmen. 
Dabei sind insbesondere folgende Fragen 
zu beantworten:

•	 Welche städtebaulichen Ziele konnten 
bislang erreicht werden?

•	 Welche Problemfelder zeichnen sich 
nach wie vor ab und welche Strategien 
sind erforderlich, um diesen zu begeg-
nen?

•	 Welche Handlungsfelder und Themen 
sind aktuell von besonderer Relevanz?

•	 Welche Ziele und Maßnahmen sind 
für die Weiterführung der Stadterneu-
erung von zentraler Bedeutung?
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Methode
Die Erarbeitung des Integrierten Nachhal-
tigen Städtebaulichen Entwicklungskon-
zepts ist sowohl inhaltlich als auch zeitlich 
sowie vor allem im Hinblick auf den Dialog 
mit den unterschiedlichen Akteuren von 
großer Komplexität. Der Steuerung des 
Planungsprozesses liegt daher ein strin-
genter methodischer Rahmen zu Grunde, 
der auf folgenden Grundsätzen aufbaut:
 
Interdisziplinäre Arbeitsweise
Die Berücksichtigung unterschiedlicher 
fachlicher Themenbereiche erfordert einen 
interdisziplinären Arbeitsansatz. Im Rah-
men der stadtplanerischen Grundlagen- 
und Konzeptarbeit werden verschiedene 
fachthematische Aspekte abgedeckt und 
relevante Informationen auch durch die 
Kooperation mit den unterschiedlichen 
Fachämtern und Experten der Stadt 
Königsbrunn integriert. 

Gliederung in Teilkonzepte
Das Konzept wird nach der Zellenmethode 
erstellt. Dabei wird ein Zellenverbund – die 
Stadt Königsbrunn - anhand einzelner Zellen 
bzw. Themenfelder untersucht. Folgende 
Themenfelder werden bearbeitet und im 
weiteren Planungsprozess im Hinblick auf 
ihre Bedeutung für den Stadtentwicklungs-
prozess bewertet:

•	 Stadtraum und Stadtgestalt

•	 Natur- und Freiraum

•	 Mobilität und Verkehr

•	 Demografie und Wohnen

•	 Gewerbe, Einzelhandel und  

Versorgung

•	 Soziale und medizinische Infrastruktur

•	 Freizeit, Kultur und Tourismus

•	 Energie und Klimaschutz
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 Einleitung

A
 Planungsanlass, Aufgabenstellung, Methode

Eine schrittweise Vorgehensweise auf 
der Basis einer Situations-/ sowie chan-
cenorientierten Stärken-Schwächen-Ana-
lyse gewährleistet eine nachvollziehbare 
Leitbildentwicklung und Ableitung von 
Zielen, Projekten und Maßnahmen: 

•	 Schritt 1: Bestandsanalyse  
Sichtung und Auswertung vorhandener 
Planungen und Konzepte mit Aktualisie-
rung und Analyse der Bestandserhebun-
gen 

•	 Schritt 2:  Stärken-Schwächen-Ana-
lyse  
Darstellung der Stärken und Schwächen 
sowie der Potenziale und Restriktionen

•	 Schritt 3:  Ziele, Übergeordnetes 
Entwicklungsleitbild  
Ableitung von Entwicklungszielen und 
Handlungsfeldern

•	 Schritt 4: Strategien, Konzepte und 
Maßnahmen  
Erarbeitung städtebaulicher Entwurfs- 
und Entwicklungsvorschläge auf Basis 
der definierten Ziele Ableitung von 
Einzelmaßnahmen und Zusammenfas-
sung in einem Maßnahmenkonzept

•	 Schritt 5: 
Durchführungskonzept 
Priorisierung der Maßnahmen und 
Erstellung einer Kosten- und Finanzie-
rungsübersicht inklusive Prozessgestal-
tung

Abb.: 005:  
Betrachtungsebene Ge-
samtstadt

Abb.: 006:  
Betrachtungsebene Stadtmit-
te - Umgriff der Vorbereiten-
den Untersuchungen

Stufenweise Konzepterstellung
Im Rahmen der Konzepterstellung werden 
unterschiedliche Ebenen untersucht:

•	 Die gesamtörtliche Ebene betrachtet 
das Verhältnis von Stadt und Umland 
(Makroanalyse) sowie die Struktur der 
Gesamtstadt (Mikroanalyse). Es werden 
die übergeordneten Zielsetzungen defi-
niert und teilräumliche Handlungsfelder 
in den gesamtörtlichen Rahmen einge-
bunden.

•	 Das Stadtzentrum bildet den Schwer-
punkt der Konzepterstellung und wird im 
Sinne Vorbereitender Untersuchungen 
(VU) nach § 141 BauGB parzellenscharf 
analysiert.

•	 Auf der Projektebene werden die Maß-
nahmen zur Umsetzung der Ziele in den 
Schwerpunktbereichen benannt. Diese 
werden in einem Projektkatalog zusam-
mengestellt und nach ihrer Priorität im 
Stadtentwicklungsprozess gegliedert.



Schritt I

Schritt II

Schritt III

Schritt IV

Schritt V

BESTANDSANALYSE
Analyse der Ausgangssituation der Kommune und der Umgebung

Bearbeitung anhand von Teilkonzepten

Soziale-, kulturelle Infrastruktur

Sozialräumliche Struktur

Wohnraum und Wohnumfeld

Städtebauliche Struktur

Wirtschaft und Beschäftigung

Verkehr und Mobilität

Einzelhandel und Versorgung

Sport, Freizeit und Tourismus

Grün- und Freiflächen

Energie und Klimaschutz

ÜBERGEORDNETES ENTWICKLUNGSLEITBILD
Definition eines Leitbildes für die Kommune

ZIELE
Definition von Zielen und Handlungsfeldern

STRATEGIEN - KONZEPTE - MASSNAHMEN
Ableitung konkret umsetzbarer Konzepte und Projekte
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DURCHFÜHRUNGSKONZEPT (PROJEKTKATALOG)

Abwägung unterschiedlicher Belange, Prioritäten und Finanzierungsplan

GESAMTKONZEPT - RAHMENPLAN
einschließlich Umsetzungsstrategie

Abgleichen der Lösungsvorschläge 
mit Mindestanforderungen und Bedarf

SWOT-ANALYSE
Analyse der Stärken,Schwächen, Chancen und Risiken

PARTIZIPATORISCHES KONZEPT

Beteiligung      -      Steuerung

Kickoff

Verwaltung, Planer

Regierung

Stadtrat

Bestandsanalyse

Stadtrat

SWOT und Ziele

E-Partizipation

Zukunftswerkstatt

Ziele und Ideen

Projektwerkstatt

Projekte, Maßnahmen

Bürgerinformation

Stadtrat

Klausurtagung

TÖB-Beteiligung

Stadtrat

Beschluss

Lenkungsgruppe 1

Lenkungsgruppe 2
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Abb.: 007:  
Diagramm methodisches und 
partizipatorisches Konzept

Partizipatorisches Konzept
Kommunales Handeln ist heute mehr 
denn je auf die Mitwirkung der Bürger und 
die aktive Beteiligung örtlicher Akteure 
angewiesen. Die Bürger und die örtlichen 
Akteure aus Wirtschaft, Kultur und Verwal-
tung werden daher in unterschiedlichen 
Beteiligungsformen aktiv in den Planungs-
prozess eingebunden. Um eine möglichst 
breite Beteiligung zu gewährleisten und 
verschiedene, insbesondere auch jüngere 
Zielgruppen in den Planungsprozess ein-
zubinden, werden die klassischen Formen 
der Beteiligung durch ein interaktives 
Online-Bürgerbeteiligungstools „ePIN“  
ergänzt. 

Mit Hilfe von ePIN, einer Plattform für 
den bürgerschaftlichen Dialog, welche die 
neuen Medien, PC, Tablet und Smartphone 
unmittelbar in den Kommunikationspro-
zess einbindet, können neue Gruppen der 
Bürgerschaft erreicht und der öffentliche 
Diskurs zur Stadtentwicklung auf eine 
neue Ebene gehoben werden. Das parti-
zipatorische Konzept bildet eine wichtige 
Voraussetzung für eine bedarfsgerechte 
Planung und die Akzeptanz des Stadtum-
baus in Politik und Bürgerschaft und damit 
auch für eine erfolgreiche Umsetzung.

Bottom-Up Methode
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1. Rahmenbedingungen

1.1 Lage im Raum

Abb.: 008:  
Lage im Raum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb.: 009:  
Landkreise und Kreisfreie 
Städte in Bayern in der Met-
ropolregion München, 
Karte © de.wikipedia.org/

Die Stadt Königsbrunn liegt im Landkreis 
Augsburg, gehört zu dem bayerischen 
Regierungsbezirk Schwaben und grenzt im 
Südosten an Oberbayern an. Über die Bun-
desstraße (B17) ist die Stadt Königsbrunn 
im Süden an das Mittelzentrum Landsberg 
a.Lech (in ca. 30 km Entfernung) und im 
Norden das Oberzentrum Augsburg (in ca. 
14 km Entfernung) angebunden. Im Osten, 
ca. 80 km Entfernung, ist die Metropole 
München schnell erreichbar. Damit kann 

die Stadt auf ein umfangreiches Angebot 
an Gütern und Dienstleistungen zurückgrei-
fen.
Ein eigener Bahnhof existiert in Königs-
brunn nicht. Der nächste Bahnhof befindet 
sich in Bobingen, die überregionale Anbin-
dung in der Stadt Augsburg. Zukünftig wird 
die Stadt Königsbrunn an das Straßenbahn-
netz der Stadt Augsburg angebunden.
Der nächste Flughafen (MUC) befindet sich 
in München.

Königsbrunn
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1. Rahmenbedingungen

1.2 Regionalplan der Region Augsburg 



Regionalplan der Region Augsburg (9)

Raumstruktur

  Ziele der Raumordnung und Landesplanung

Kleinzentrum

Bevorzugt zu entwickelndes Kleinzentrum

Bevorzugt zu entwickelndes Unterzentrum

Zentrale Doppelorte sind durch Verbindungslinien gekennzeichnet

Nachrichtliche Wiedergabe staatlicher Planungsziele

Landesentwicklungsprogramm Bayern

Großer Verdichtungsraum

Stadt- und Umlandbereich im großen  Verdichtungsraum

Äußere Verdichtungszone

Unterzentrum

Siedlungsschwerpunkt im großen Verdichtungsraum

Karte 1

Verordnung zur Neufassung des Regionalplans der
Region Augsburg (9) 2006

Grenze der Nahbereiche

Ländlicher Raum

Allgemeiner ländlicher Raum

Ländlicher Teilraum im Umfeld des großen Verdichtungsraumes Augsburg

Ländlicher Teilraum, dessen Entwicklung in besonderem Maße
gestärkt werden soll

Oberzentrum

Mittelzentrum

Mögliches Mittelzentrum

Zentrale Doppelorte sind durch Verbindungslinien gekennzeichnet

Grenze der Region

Entwicklungsachse von überregionaler Bedeutung

Grenze der Mittelbereiche

Regionaler Planungsverband Augsburg

Augsburg, den 25. September 2007

Gemäß Beschluss der Verbandsversammlung des Regionalen Planungsverbandes 
Augsburg vom 11. Juli 2006

Verbindlich erklärt mit Bescheid der Regierung von Schwaben vom 26. Juli 2007,
geändert mit Bescheid vom 25. September 2007, Az. 24-8159/13
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Abb.: 010:  
Regionalplan der Region 
Augsburg; 
Quelle: Regionaler Planungs-
verband Augsburg, Ver-
bindlicherklärung durch die 
Regierung von Schwaben am 
25.09, in Kraft getreten am 
20.11.2007

Gemäß Regionalplan der Region Augsburg 
(9) kommt der Stadt Königsbrunn die Funk-
tion eines „Siedlungsschwerpunktes im 
großem Verdichtungsraum Augsburg“ zu. 
Im Regionalplan sind für die Stadt Königs-
brunn folgende relevante Ziele formuliert:  

•	 Der große Verdichtungsraum Augsburg 
soll als überregional bedeutsamer 
Wirtschafts- und Versorgungsraum 
weiterentwickelt werden.  

•	 Nachteiligen Beeinträchtigungen von 
Naturhaushalt und Klima ist vor allem 
im großen Verdichtungsraum Augsburg 
entgegenzuwirken. 

•	 Die vor allem in den Schwerpunkten mit 
Industrie und Gewerbe, insbesondere 
im Verdichtungsraum Augsburg, ein-
getretenen Grundwasserbelastungen 
sollen saniert werden. In den im 
Altlastenkataster erhobenen Verdachts-
flächen sollen rechtzeitig Maßnahmen 
zur Gefahrenabwehr ergriffen werden. 

•	 Das Grundwasser der tieferen Stock-
werke soll als Trinkwasserreserve für 
die Zukunft erhalten werden. Im großen 
Verdichtungsraum Augsburg sollen 
private, gewerbliche und öffentliche 

Tiefengrundwasserentnahmen nach 
Möglichkeit durch die Gewinnung 
oberflächennahen Grundwassers 
ersetzt werden. Bei der Bewirtschaf-
tung der Tiefengrundwasservorkommen 
des Tertiär soll eine Dargebotsreserve 
für die öffentliche Trinkwasserversor-
gung in Notfällen, wie z.B. bei einer 
längerfristigen Schadstoffbelastung 
des oberflächennahen Grundwassers, 
berücksichtigt werden. 

•	 Im Verdichtungsraum Augsburg soll 
auf die Stärkung des verarbeitenden 
Gewerbes und auf die Weiterentwick-
lung des produktionsnahen Dienstleis-
tungsbereichs hingewirkt werden.  

•	 Für eine Siedlungsentwicklung sind 
besonders geeignet: der Stadt- und 
Umlandbereich im großen Verdich-
tungsraum Augsburg und die zentralen 
Orte an den Linien des öffentlichen 
Personennahverkehrs im großen 
Verdichtungsraum Augsburg. 

•	 Freiflächen zwischen benachbarten 
Siedlungseinheiten sollen vor allem im 
großen Verdichtungsraum Augsburg und 
in den zentralen Orten an der Donau als 
Trenngrün gesichert werden.
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A
1.3 Lage im Naturraum

Die Stadt Königsbrunn liegt in der Groß-
landschaft Alpenvorland. Ein Teil des Alpen-
vorlandes war während der Eiszeit durch 
Gletscher bedeckt. Diese hinterließen am 
Ende der Eiszeit eine vom Eis veränderte, 
hügelige Moränenlandschaft.
Die Großlandschaften teilen sich generell 
in mehrere Landschaftstypen auf. So fin-
den sich auch in der Stadt Königsbrunn 
verschieden Landschaftstypen, die unter-
schiedlichste Eigenschaften aufweisen:

Strukturreiche Kulturlandschaft - Untere 
Lech-Wertach-Ebene

Bedeutende Lebensräume stellen die 
Feuchtwiesen sowie die Reste der eigent-
lich für das Gebiet charakteristischen 
Heide mit Kalkmagerrasen- und Streuwie-
senvegetation in den Auen und auf den 
Niederterrassen dar, die auch ein wichtiges 
Verbindungselement zwischen Alpen und 
Jura bilden. In der Landschaft gibt es keine 
Schutzgebiete.

Andere offene Kulturlandschaft - Lechtal
Entlang des Lechs, der im südlichen Teil der 
Landschaft noch stark mäandriert, zieht sich 
ein nahezu geschlossenes Auwaldband, 
das sich entlang der Donau, die den nörd-
lichen Rand der Landschaft einnimmt, fort-
setzt. Der Auwaldbereich ist von Grünland 
und auf der Hochterrasse vornehmlich von 
Ackerflächen begleitet. Teile der Lech- und 
Donauauen sind als EU-Vogelschutzgebiete 
oder FFH-Gebiete ausgewiesen. Einen 
bedeutenden Lebensraum stellt neben 
den Auwaldvorkommen, Feuchtwiesen 
und Niedermoorresten in den Lechauen 
die für das Gebiet charakteristische Heide 
mit Kalkmagerrasen- und Streuwiesen-
vegetation in den Auen und auf den Nie-
derterrassen dar, von der allerdings nur 
noch Reste vorhanden sind. Relevant sind 
des Weiteren vereinzelte Abbaustellen und 
militärische Übungsplätze (Lagerlechfeld).

Abb.: 011:  
Luftbild Königsbrunn mit dem umgebenden Natur-
raum; Quelle: Stadt Königsbrunn
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Name der Landschaft Landschaftstyp Landschaftbewertung

Augsburg Verdichtungsraum
Städtischer Verdichtungsraum

Untere Lech-Wertach-Ebene Strukturreiche Kulturlandschaft
Schutzwürdige Landschaft mit 
Defiziten

Lechtal Andere offene Kulturlandschaft
Landschaft mit geringerer natur-
schutzfachlicher Bedeutung

Staudenplatte Grünlandreiche Waldlandschaft
Landschaft mit geringerer natur-
schutzfachlicher Bedeutung

Donau-Isar-Hügelland
Gehölz- bzw. waldreiche, 
ackergeprägte Kulturlandschaft

Landschaft mit geringerer natur-
schutzfachlicher Bedeutung

Landsberger Platte
Ackergeprägte, offene Kultur-
landschaft

Landschaft mit geringerer natur-
schutzfachlicher Bedeutung

Augsburg

Königsbrunn

Haunstetten

Bobingen

Friedberg

Abb.: 012:  
Landschaften um Königsbrunn; Quelle: Bundesamt für Naturschutz: „Landschaften in Deutschland“, https://geodienste.bfn.de/landschaften?lang=de, 
Zugriff: 08.03.2019
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A
1.4 Trends und Megatrends

Veränderung der Bevölkerungszahl 

2012 bis 2035 in Prozent

Veränderung der über 80-jährigen

2012 - 2035 in Prozent

 bis unter -15
-15 bis unter -9
  -9 bis unter -3

     bis unter 35
35 bis unter 50
50 bis unter 65

65 bis unter 80
80 und mehr

-3 bis unter 3
 3 bis unter 9
 9 und mehr

Abb.: 013:  
links: Quelle: Bundesinstitut 
für Bau-, Stadt und Raum-
forschung im Bundesamt 
für Bauwesen und Raumfor-
schung (Hrsg.) 2014: Raum-
ordnungsprognose 2035

Abb.: 014:  
rechts: Quelle: Bundesin-
stitut für Bau-, Stadt und 
Raumforschung im Bun-
desamt für Bauwesen und 
Raumforschung (Hrsg.) 2014: 
Raumordnungsprognose 
2035

Megatrends beschreiben gesellschaftliche 
Strukturveränderungen, welche die Rah-
menbedingungen unseres Lebens und 
Arbeitens langfristig verändern. Sie wirken 
sich auf alle Bereiche der Gesellschaft  aus 
und entziehen sich dabei weitgehend der 
Beeinflussung lokalen Handelns. Gleich-
wohl muss gerade auf der lokalen Ebene 
auf diese Veränderungen reagiert werden.

Zu den wichtigsten Veränderungen des 21. 
Jahrhunderts zählen:
1. Klimawandel
2. Globalisierung der Wirtschaft
3. Demografischer Wandel

Trend der Bevölkerungsentwicklung
Die Bevölkerung im Landkreis Augsburg 
hat zwischen 1990 und 2012 um mehr als 
9 % zugenommen. Das Bundesinstitut für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) 
geht davon aus, dass die Bevölkerung in 
dem Prognosezeitraum zwischen 2012 - 
2035 um 3 - 9% weiter  zunehmen wird.

Hochbetagte und soziale Netze
Der Alterungsprozess von Regionen ist 
langfristig unumkehrbar. Dabei steigt ins-
besondere die Zahl der Hochbetagten.
Für den Prognosezeitraum zwischen 2012 
und 2035 ist gemäß des BBSR von einer 
Zunahme der über 80-Jährigen um 60  bis 
80 % auszugehen.
Dementsprechend kommt der Schaffung 
von Angeboten für Senioren sowie der 
Berücksichtigung der Bedürfnisse der älter 
werdenden Gesellschaft z.B. im Hinblick 
auf die Barrierefreiheit eine gestiegene 
Bedeutung zu.
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Veränderung der 1- uns 2-Personenhaushalte 

2012 bis 2035 in Prozent

Entwicklung der Wohnflächennachfrage 

insgesamt 2015 - 2030 in Prozent

    bis unter -4
-4 bis unter 4
 4 bis unter 12

12 bis unter 18
18 und mehr

       bis unter -5,0
-5,0 bis unter -2,5
-2,5 bis unter 2,5
 2,5 bis unter 5,0

5,0 bis unter 7,5
7,5 bis unter 10,0
10,0 und mehr

Abb.: 015:  
links: Quelle: Bundesinstitut 
für Bau-, Stadt und Raum-
forschung im Bundesamt 
für Bauwesen und Raumfor-
schung (Hrsg.) 2014: Raum-
ordnungsprognose 2035

Abb.: 016:  
rechts: Quelle:: Bundesin-
stitut für Bau-, Stadt und 
Raumforschung im Bun-
desamt für Bauwesen und 
Raumforschung (Hrsg.) 2015: 
Wohnungsmarktprognose 
2030

Künftige Dynamik  
der privaten Haushalte
Die Individualisierung der Bevölkerung stellt 
einen weiteren Aspekt des demografischen 
Wandels dar, der bei der Betrachtung der 
Haushaltsgrößen deutlich wird. Demnach 
wird die Zahl der Ein- und Zweipersonen-
haushalte zwischen 2015 und 2035 um  
12 % bis 18 % zunehmen, während die 
Zahl der Drei- und Mehrpersonenhaushalte 
im gleichen Zeitraum um 4 % bis 15% 
zurückgehen wird. 
Die Anzahl der Haushalte steigt damit ins-
gesamt an.

Entwicklung der Wohnflächennachfrage
Neben der steigenden Zahl der privaten 
Haushalte steigt auch die durchschnittliche 
Wohnfläche je Person. Für den Landkreis 
Augsburg wird entsprechend der Woh-
nungsmarktprognose 2030 des BBSR ein 
Anstieg der Wohnflächennachfrage um 
mehr als 10 % prognostiziert. Damit ergibt 
sich selbst bei einer gleichbleibenden Bevöl-
kerungszahl ein weiterer Wohnflächenbe-
darf. Die steigende Zahl kleiner Haushalte 
bedingt aber auch eine Veränderung in der 
Nachfrage. Während die Nachfrage nach 
klassischen Einfamilienhäusern auch im 
ländlichen Raum zurückgehen wird, wird 
die Nachfrage nach qualitativ hochwertigen 
Miet- und Eigentumswohnungen steigen.



Siedlungsfläche    718 

Verkehrsfläche    313 

Landwirtschaftsfläche    831 

Waldfläche        3 

Gewässer      22 

Bodenfläche gesamt 1 840 

Flächenerhebung 2017 in ha

Quelle: Statistik kommunal 2018,

Stadt Königsbrunn
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1. Rahmenbedingungen

A
1.5 Flächennutzungsplan

Abb.: 017:  
Flächennutzungsplan der 
Stadt Königsbrunn, Änderung 
vom April 1999; Quelle: Stadt 
Königsbrunn

Der Flächennutzungsplan (FNP) mit 
integriertem Landschaftsplan der Stadt 
Königsbrunn wurde durch die Regierung 
von Schwaben 1999 genehmigt. Durch die 
ortsübliche Bekanntmachung, wurde der 
FNP am 27.01.2000 wirksam. 
Eine Gesamtfortschreibung des FNPs 
sollte alle 15-20 Jahre erfolgen. INSEK 
und FNP sollten zukünftig aufeinander auf-
bauen. Von einer zeitnahen Fortschreibung 
ist daher auszugehen. 
Das Stadtgebiet Königsbrunns ist zum 
größten Teil durch landwirtschaftliche 
genutzte Flächen, gefolgt von Siedlungsflä-
chen, geprägt. Der Anteil der Verkehrsflä-

che an der gesamten Bodenfläche beträgt 
11,3 %. Gewässer und Wälder machen den 
kleinsten Anteil aus. 
Insgesamt ist zur konstatieren, dass die 
Stadt eine sehr begrenzte Gemarkungs-
fläche besitzt und einem nachhaltigen 
Umgang mit Grund und Boden eine beson-
ders hohe Bedeutung zukommt. 
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1.6 Bestehende Planungen 

Abb.: 018:  
Bereits angegangene Wohn-
raumentwicklungsprojekte.  
Eigene Darstellung, Plan-
grundlage: Digitale Flurkarte 
Stadt Königsbrunn, Stand 
02.03.2019  

„Königsbrunn liegt in der Nähe von Augs-
burg und bietet ein lebendiges und zugleich 
überschaubares Stadtleben - ein idealer 
Wohnort für immer mehr Menschen. Daher 
wächst die Stadt seit Jahren kontinuierlich; 
derzeit hat Königsbrunn 29.421 Einwohner 
(Stand April 2019). Entsprechend steigt der 
Bedarf an Wohnraum.
Deshalb werden in den kommenden Jahren 
im Stadtgebiet von Königsbrunn zahlreiche 
neue Wohnbaugrundstücke ausgewiesen. 
Formuliertes Ziel der Stadt ist es, dass 
neuer Wohnraum geschaffen wird und 
Wohnen in Königsbrunn bezahlbar bleibt. 
Aus diesem Grund entwickelt die Stadt der-

zeit ein sogenanntes Einheimischenmodell.
Das Einheimischenmodell sieht vor, dass 
Königsbrunner Bürger vergünstigt zu Bau-
plätzen und Wohneigentum kommen, wel-
che nach einem Vergabeverfahren vermit-
telt wird. Somit soll gewährleistet werden, 
dass diejenigen gefördert werden, die sich 
sonst kein Wohneigentum in Königsbrunn 
leisten könnten.

Realisierungswettbewerb
Königsbrunn Mitte (2011)

Städtebauliches 
Konzept Nord (2018)

Städtebauliches 
Konzept Süd (2018)

Lückenfüllsatzung 
Aumühlstraße (wird angepasst)

Planungswerkstatt
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße (2015)
Frei- und Verkehrsanlagenplanung (ab 2019)

Wettbewerb 
Forum Königsbrunn (2019)

Masterplan 
Sport- und Freizeitpark West (ab 2016)

Vision Zentrum 2030

B
ild

u
n

g
S

p
o

rt
 /

 F
re

iz
ei

t

Fo
ru

m

W
o

h
n

en
B

o
u

le
va

rd
G

as
tr

o
n

o
m

ie
M

o
b

ili
tä

ts
kn

o
te

n

Rahmenplan Östliche 
Stadtranderweiterung (2017)
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1.6 Bestehende Planungen 

Vision Zentrum 2030
Unter diesem Motto beabsichtigt die 
Stadt Königsbrunn die Entwicklung eines 
Gesamtkonzepts für eine nachhaltige, den 
heutigen Ansprüchen und dem schnellen 
Wandel gerecht werdende Mitte. Oberstes 
Ziel hierbei ist die Schaffung von Orten der 
Begegnung, dies sowohl im urbanen mer-
kantilen als auch im kulturellen Freizeitum-
feld. Die Stadt Königsbrunn setzt hierbei 
ihrer linearen Struktur zentrale Bausteine 
entgegen. Beabsichtigt ist hierbei das 
Implementieren eines Zentralgedankens in 
eine lineare, historisch bedingte Entwick-
lung. Hieraus resultieren sechs Stadtbau-
steine, die in ihrer Gesamtheit die Vision 
Zentrum 2030 ergeben:

 - Boulevard
 - Neue Mitte Königsbrunn
 - Wohnen im Zentrum
 - Mobilitätsdrehscheibe
 - Forum Königsbrunn
 - Sport- und Freizeitpark West

Um die Vision schnellstmöglich zur Realität 
werden zu lassen, wurden in den letzten 
Jahren schon mehrere Workshops veran-
staltet, Masterpläne entwickelt, Studien 
erstellt und Ideen- und Realisierungswett-
bewerbe ausgelobt: 

Städtebaulicher Realisierungswettbe-
werb Königsbrunn Mitte (2011)
Eine große Fläche zwischen dem Rathaus 
und der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
liegt seit Jahren brach. Im Jahr 2011 wurde 
für dieses Areal und die nähere Umgebung 
(ca. 10 ha) ein städtebaulicher Realisie-
rungswettbewerb ausgeschrieben. Ziel 
war es, eine neue städtebauliche Struktur 
zu finden, die Aufenthaltsqualität zu ver-
bessern und die Verkehrserschließung 
sowie die Infrastruktur der neuen Nutzung 
anzupassen - also eine „Neue Mitte“ zu 
schaffen. Bisher konnten die Ideen nicht 
verwirklicht werden. U.a. konnten einige 
wenige Grundstücke, die sich in privatem 
Eigentum befinden, bis heute nicht erwor-
ben werden.

Energienutzungsplan (2013)
Der Energienutzungsplan der Fachhoch-
schule Kufstein Tirol Bildungs GmbH 
enthält Aussagen zur bestehenden und 
zukünftigen Abnehmerstruktur, zu beste-
henden Energiepotenzialen und Energie-
netzen sowie zu Strategien für zukünftige 
Energienutzungen unter Einbeziehung von 
Energieeinsparung, rationeller Energiever-
wendung (Energieeffizienz) sowie dem 
Einsatz von regenerativen Energieträgern. 
(Mehr zum Inhalt der Studie auf Seite 43)

Radverkehrskonzept (2014/2015)
In dem Radverkehrskonzept sind die 
Königsbrunner Straßen charakterisiert und 
die Verkehrsmagnete herausgearbeitet.  
Auf dieser Grundlage wurden im nächsten 
Schritt die Neben- und Hauptrouten für den 
Radverkehr festgelegt. Zukünftig soll das 
Konzept weiter verfolgt werden.

Planungswerkstatt zur Neugestaltung 
der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
(2015)
Im Rahmen einer Planungswerkstatt haben 
die Bürger Königsbrunns 2015 Ziele zur 
Neugestaltung der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße erarbeitet: 

 - Inspiration durch historische Fotos als zukunfts-
weisende Neuformulierung 

 - Unterstreichen der Nord-Süd-Linearität 
 - Aufnahme der Ost-West-Achse und der 

angrenzenden Plätze durch geeignete stadtpla-
nerische Mittel

 - Ausbildung einer Allee 
 - Ausformung einer weiterhin durchgehenden 

Straße mit minimiertem Querschnitt zugunsten 
der urbanen Aufenthaltsqualität 

 - Reduzierung des Verkehrs - Unattraktiv für 
Durchgangsverkehr 

 - Attraktivitätssteigerung für Fußgänger und 
Radfahrer 

Vier Büros haben Konzepte erstellt. Auf-
bauend hierauf fand ein europaweites 
Vergabeverfahren zur Neugestaltung der 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße statt.
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Masterplan Sport- und Freizeitpark 
West (2016)
Im Jahr 2016 erstellte das Büro „Brugger 
Landschaftsarchitekten“ einen Masterplan 
für den Sport- und Freizeitpark West. Suk-
zessiv wurde der Plan umgesetzt. Die end-
gültige Form hat der Park aber noch nicht 
erreicht. Verschiedene Sportfelder, eine 
Kneippanlage, Spielplätze und vieles mehr 
machen den Park aber jetzt schon zu einer 
attraktiven und zentralen Freizeitanlage für 
Jung und Alt, Bewohner und Besucher. 

Machbarkeitsstudie 
Wärmeversorgung Neue Mitte (2016)
Ziel der Studie war es, für das Stadtent-
wicklungsprojekt Neue Mitte die Optionen 
einer objektübergreifenden innovativen 
Nahwärmeversorgung in unterschiedlichen 
Ausbaustufen gesamtheitlich zu betrach-
ten. 
Die Machbarkeitsstudie favorisiert eine 
zentrale Wärmeversorgung der Neuen 
Mitte. Die Vorteile einer zentralen Wärme-
versorgung liegen im Wesentlichen in der 
höheren Effizienz der Wärmeerzeugung 
(Jahresnutzungsgrad) und in den damit 
verbundenen, geringeren Treibhausgas- 
emissionen. Das bifa Umweltinstitut GmbH 
kommt zu dem Ergebnis, dass aus ökologi-
scher und ökonomischer Sicht der Aufbau 
einer zentralen Wärmeversorgung für die 
Neue Mitte zu empfehlen sei, um auch im 
Bereich des Klimaschutzes vorbildlich agie-
ren zu können. 
Das Konzept ist zukunftsfähig und nach-
haltig aber abhängig von der weiteren Ent-
wicklung der Neuen Mitte. 

Rahmenplanung Stadtranderweiterung 
(2017)
2017 wurde eine Rahmenplanung zur öst-
lichen Stadtranderweiterung erstellt. 2018 
wurde der Rahmenplan in Teilbereichen 
konkretisiert. Für die Teilbereiche sind 
bereits Bebauungspläne in Aufstellung. 
Baumaßnahmen erfolgten bisher noch 
nicht.

Workshop mit dem Stadtrat (2018)
Zum Thema Vision Zentrum 2030 wurde 
eine Workshop mit dem Stadtrat der Stadt 
Königsbrunn durchgeführt. Ziel war es, die 
Themenschwerpunkte der Vision zu kon-
kretisieren, Schwierigkeiten aufzudecken 
und Bausteine zur Gestaltung zu bestim-
men.

Europaweites Vergabeverfahren Markt-
platz 3 (2018)
Den Auftakt der Neuen Mitte Königsbrunn 
macht das neue Gebäude an der Markt-
straße 3. Hier soll ein neues Verwaltungs-, 
Wohn- und Geschäftsgebäude entstehen. 
2018 wurde dafür ein europaweiter Eig-
nungs- und Ideenwettbewerb ausgeschrie-
ben. Das lokale Architekturbüro Eberle 
Architekten aus Augsburg kristallisierte 
sich als Sieger heraus. Ab 2020 soll die 
Planung in Zusammenarbeit mit der 
Gesellschaft für Wohnungsbau und Gewer-
beansiedlung der Stadt Königsbrunn mbH 
umgesetzt werden. Neben der Gestaltung 
der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße ist 
diese Maßnahme als wichtiger Impuls mit 
signifikanter Anstoßfunktion für weitere 
Maßnahmen zur Stärkung der Mitte zu 
sehen.
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Machbarkeitsstudie sowie Markt- und 
Bedarfsanalyse Tagungs- und Veranstal-
tungssaal (2018)
2018 wurde eine umfangreiche Mach-
barkeitsstudie zur Etablierung eines 
Gemeindesaals mit Tagungsräumen 
und Gastronomie auf dem Areal der 
ehemaligen Königstherme durch das 
Unternehmen TREUGAST Unternehmens-
beratungsgesellschaft mbH erstellt. Das 
Unternehmen kam zu dem Fazit, dass 
die Veranstaltungshalle wirtschaftlich sei, 
aber zur Steigerung der wirtschaftlichen 
Attraktivität eine gemeinsame Verpach-
tung der gastronomischen Einheiten 
sinnvoll sei. Die Ergebnisse der Studie 
sind in die Auslobung des Wettbewerbs 
„Forum Königsbrunn“ eingeflossen. Die 
Neugestaltung des Areals der ehemaligen 
Königstherme mit Etablierung identitäts-
stiftender Gebäude und Nutzungen bildet 
neben der „Neuen Mitte“ einen weiteren 
zentralen Baustein der zukünftigen Stadt- 
entwicklung. Insgesamt besteht somit die 
Möglichkeit, die historisch „fehlende“ Mitte 
der Stadt neu zu denken und zu gestalten.

Verkehrszählung (2018)
2018 wurden umfangreiche Verkehrszäh-
lungen für die gesamten Straßen Königs-
brunns durch das Büro gevas humberg & 
partner durchgeführt. Dabei wurden nicht 
nur die Verkehrsstärken des MIVs sondern 
auch die Verkehrsstärken des Radverkehrs 
erhoben. 

Ideen- und Realisierungswettbewerb
Forum Königsbrunn (2019)
Im Rahmen des Ideen- und Realisierungs-
wettbewerbs Forum Königsbrunn wurde 
die Neugestaltung des Areals der ehemali-
gen Königstherme weiter konkretisiert und 
in Form von Bauabschnitten aufgezeigt.  In 
einem ersten Schritt soll der Sport- und Frei-
zeitpark West über das Planungsareal fort-
gesetzt werden. In einem zweiten Schritt 
soll der Realisierungsbaustein „Veranstal-
tungssaal“ auf der Basis einer Gesamtkon-

zeption unter Einbindung der bestehenden 
Eishalle in die Landschaftskonzeption 
integriert und durch ein Museum, einen 
Freibereiche für öffentliche Open-Air-Veran-
staltungen und eine zentrale Gastronomie 
mit Freibereich ergänzt werden. 
Neben den o.g. Nutzungen sind weitere 
Nutzungsbausteine insbesondere für Ver-
eine angedacht, so dass das Forum zukünf-
tig als zentraler Treffpunkt und soziale Mitte  
der Stadt Königsbrunn fungieren wird.
Die Umsetzung ist sowohl zeitlich als auch 
wirtschaftlich eine der großen Herausforde-
rungen der nächsten Jahre.

Verkehrs- und Parkraumkonzept (2019)
2019 wurde das Büro SCHLOTHAUER & 
WAUER Ingenieurgesellschaft für Straßen-
verkehr mbH mit der Erstellung eines Ver-
kehrs- und Parkraumkonzepts beauftragt. 
Bei dem Konzept wurden nicht nur verkehr-
liche Knotenpunkte und vorhandene Stell-
platzzahlen ausgewertet, sondern auch, auf 
Grundlage der zukünftigen städtebaulichen 
Entwicklungsmaßnahmen der Stadt, Prog-
nosen zur verkehrlichen Entwicklung und 
zum Stellplatzbedarf bis 2030 aufgestellt. 
Die verkehrliche Belastung wird demnach 
im Jahr 2030 auf den Umgehungen um 
+10  % und im städtischen Bereich um 
+6 % steigen. Als Empfehlungen werden 
Maßnahmen wie z.B. die Optimierung von 
Knotenpunkten, Maßnahmen zur Verkehrs-
lenkung sowie die Einführung eines Park-
leitsystems genannt.

Straßenbahnlinie 3 (2019)
Die Idee der Verlängerung der Straßen-
bahnlinie 3 vom „Königsplatz“ in Augsburg 
bis zum Zentrum in Königsbrunn ist schon 
viele Jahre alt. 2019 wurde die Planung 
endgültig konkretisiert und der Spatenstich  
gesetzt. Der Umsetzung der Planung steht 
nun nichts mehr im Weg. Für die Stadt 
Königsbrunn stellt die Straßenbahnanbin-
dung einen wichtigen Entwicklungsimpuls 
dar, der Königsbrunn zukünftig noch attrak-
tiver und beliebter machen wird.
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Einzelhandelskonzept mit integrierter 
Königsbrunner Liste (2019)
Das aktuelle Einzelhandelskonzept trifft 
sowohl räumlich, als auch hinsichtlich der 
unterschiedlichen Versorgungsfunktionen 
und Angebotsformen des Einzelhandels, 
differenzierte Aussagen zur vergangenen 
Entwicklung, zur aktuellen Situation und zu 
den künftigen Entwicklungsmöglichkeiten 
in allen räumlichen Versorgungseinheiten 
des Stadtgebiets. Die Vorgaben der Lan-
des- und Regionalplanung sind beachtet. 
Ziel ist die Etablierung der Mitte als zentra-
ler Einzelhandels- und Versorgungsstandort 
mit Hilfe der Königsbrunner Liste und dem 
festgelegten, zentralen Versorgungsbe-
reich. Aktuell sind die Gewerbegebiete von 
größerer Bedeutung als die Mitte. Diese 
Entwicklung gilt es in Zukunft umzukehren, 
um auch mit Hilfe der Nutzungsstruktur 
„Mitte schaffen“ zu können.

Fazit
In den letzten Jahren wurden umfangrei-
che Studien, Konzepte und Rahmenpläne 
für Königsbrunn erstellt. Diese stellen 
wichtige Grundlagen für die weitere Stad-
tentwicklung dar.
Für das INSEK gilt es nun, die Planungen 
und Konzepte aufzugreifen, soweit erfor-
derlich fortzuschreiben und in ein umset-
zungsfähiges Durchführungskonzept, auf 
der Basis einer Priorisierung unter Einbin-
dung der Politik, zu überführen.
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•	 Die Königsbrunner Flur ist ein uraltes Siedlungsgebiet. Die ersten 
Siedlungsspuren stammen aus der Zeit um 2300 v. Chr.

•	 Aus der Frühen Bronzezeit ist ein Tuffsteinplattengrab erhalten und 
aus der Hallstattzeit fand man über 15 Grabhügel. 

•	 Mit dem Jahr 15 vor Christus endete die Herrschaft der Kelten in 
Rätien und das gesamte Gebiet ging an das Römische Reich. Nach-
dem zuerst Straßen wie die Via Claudia Augusta, die Römerstraße von 
Altinum bei Venedig über Augsburg bis kurz vor Donauwörth, gebaut 
waren, kamen Kaufleute ins Land und siedelten sich in größeren 
Städten an. Ihre Versorgung mit Nahrungsmitteln wurde durch Guts-
höfe (Villae rusticae) sichergestellt. Zumindest drei solcher römischen 
Gutshöfe sind auch im Königsbrunner Raum bekannt. 

•	 Ein Heer der deutschen Stämme, geführt von König Otto I., stellte 
die Ungarn im Jahre 955 vermutlich auf dem mittleren Lechfeld und 
schlug sie vernichtend. 

•	 Das Brunnenbachdenkmal von 1603 bekundet die Bedeutung des 
Wassers für die Menschen auf dem Lechfeld.

•	 Im Jahre 1833 wurden "Auf Geheiß der Königlichen Regierung von 
Schwaben und Neuburg" an der Hochstiftstraße Brunnen "zur Labung 
von Mensch und Tier" gegraben. Drei Jahre später errichteten die 
ersten Siedler bei den „Königsbrunnen“ ihre Häuser. Die Bevölkerung 
Königsbrunns bestand ursprünglich fast durchwegs aus Landwirten, 
die den kargen Boden bewirtschafteten. Zu den landwirtschaftlichen 
Anwesen kamen nach und nach Siedlungshäuser von Arbeitern.

•	 Die Bürger auf der ehemaligen Bobinger Flur, jetzt Königsbrunn, 
beantragten die eigene Gemeindeerhebung. Am 07.01.1842 wurde 
Königsbrunn zur Gemeinde erhoben.

•	 Nach dem Zweiten Weltkrieg erhöhte sich die Einwohnerzahl sprung-
haft durch die Zuweisung von Vertriebenen.

•	 Königsbrunn war lange, weit über die Grenzen von Bayern hinaus als 
längstes Straßendorf Bayerns bekannt. 

•	 Mit der Stadterhebung im Jahr 1967 wurde Königsbrunn eine beson-
dere Bedeutung im Großraum Augsburg zuteil. Heute zählt es knapp 
29.000 Einwohner.

    (Quelle Text: www.koenigsbrunn.de, Aufgerufen 05.03.2020)
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2.1  Die Königsbrunner Stadtgeschichte in Stichpunkten

Abb.: 020:  Historischen Karte, ca. 1860, 
© Daten: Bayerische Vermessungsverwaltung, Stand 
05.03.2020

Abb.: 021:  Historischen Karte, ca. 1942, 
© Daten: Bayerische Vermessungsverwaltung, Stand 
05.03.2020



Die zahlreichen Bodendenkmäler zeugen von der Geschichte der Stadt 
Königsbrunn. Eines der interessantesten Bodendenkmäler ist die Via-Clau-
dia Augusta, die bedeutendste Römerstraße nördlich der Alpen. Sie war 
die ehemalige Verbindung vom oberitalischen Mutterland mit dem Terri-
torium der Provinz Rätien mit der Funktion als wichtigste Militärstraße, 
Verkehrsader und Handelsstraße. Ähnlich wie die Aquädukte (römische 
Wasserleitungen) überwand die Via Claudia bisher unpassierbare Stel-
len, so dass Höhenzüge oder Flüsse kein Hindernis mehr darstellten. 
Nach römischer Zählung ist die Straße 350 Meilen (milia passuum); 
dies entspricht in etwa einer Strecke von 517 km. Mit dem zwischen 
Königsbrunn-Neuhaus und Untermeitingen elf Kilometer schnurgerade 
verlaufenden, obertägig sichtbaren Damm der Via Claudia befand sich im 
Landkreis Augsburg einer der längsten noch zusammenhängenden und 
relativ gut erhaltenen Straßenreste überhaupt.

Neben der Via-Claudia Augusta, die nur noch kaum an der Oberfläche zu 
erkennen ist, hat der „Historische Königsbrunnen“ eine hohe Bedeutung 
für die Stadt. Der historische Brunnen ist einer von drei Urbrunnen, die der 
Stadt Königsbrunn ihren Namen gegeben haben. Bis in das 19. Jahrhundert 
gab es außer dem „Neuhaus“ und der Nepomukkapelle keine weiteren 
Gebäude an der Straße zwischen Haunstetten und Klosterlechfeld. Für die 
vielen Reisenden, hauptsächlich Pilger und Fuhrleute, fehlten Ruhe- und 
Erfrischungsmöglichkeiten auf der fast baumfreien Lechfeldebene. So ließ 
der König im Jahre 1833 Brunnen entlang der Hochstiftstraße „zur Labung 
von Mensch und Tier“ graben. Einpaar Jahre später errichteten die ersten 
Siedler, erst Landwirte, kurz darauf auch Arbeiter ihre Häuser. 
(Quelle Text: www.koenigsbrunn.de, Aufgerufen 05.03.2020)
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Abb.: 022:  Übersicht Bodendenkmäler, 
Eigene Darstellung, Plangrundlage: Digitale Flurkarte 
Stadt Königsbrunn, Stand 02.03.2019  

Abb.: 023: Luftbild Via Glaudia Augusta , 
Quelle: www.koenigsbrunn.de,  
Aufgerufen 05.03.2020

Abb.: 024: Historischer Brunnen, 
Quelle: www.koenigsbrunn.de,  
Aufgerufen 05.03.2020

Bodendenkmal 
Via-Claudia Augusta 
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In den Jahren 1870 bis 1960 
lag die Einwohnerzahl zwi-
schen 1.386 und 7.215 EW.
Von 1960 bis zum Jahr 2000 
hat sich die Bevölkerung 
Königsbrunns nahezu ver-
vierfacht. Ab 2000 ist dieser 
rasante Trend abgeflacht, seit-
dem ist ein stetiges Wachs-
tum von durchschnittlich 2 % 
zu verzeichnen. Der Bevölke-
rungsstand zum 31.12.2017 
lag bei 27.850 Einwohner. 
Auch für die Zukunft wir ein 
kontinuierliches Wachstum für 
Königsbrunn prognostiziert. 

Der Vergleich der Altersstruk-
tur der Bevölkerung zwischen 
den Jahren 1990 bis 2017 ver-
deutlicht den bereits spürba-
ren demografischen Wandel.
Während die Gruppe der Kin-
der, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen abnimmt, steigt 
die Gruppe insbesondere der 
über fünfzig Jährigen stetig 
an. 

Im Vergleich der Altersstruktur zwischen 
der Stadt Königsbrunn, dem Landkreis 
und dem Regierungsbezirk Schwaben ist 
zu erkennen, dass Königsbrunnen aktuell 
weniger jüngere (unter 18 J.) und mehr 
ältere Gruppen als der Landkreis aufweist.

Das Durchschnittsalter von 44,3 J. in 
Königsbrunn und 43,8 J. im Landkreis 
untermauert diese Aussage. Durch das Bil-
letermaß (-0,7 Stadt Königsbrunn und -0,6 
Landkreis) wird der demografische Wandel 
deutlich. Je größer der Anteil der über  
50 - Jährigen gegenüber dem der unter  
15 -Jährigen, desto negativer ist die Zahl.
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Abb.: 025:  
Einwohnerentwicklung 
Gesamtstadt, Statistikwerte: 
Bayerisches Landesamt für 
Statistik (Hrsg.) 2018: Gene-
sisdatenwerte für die Stadt 
Königsbrunn, den Landkreis 
Augsburg und den Regie-
rungsbezirk Schwaben

Abb.: 026:  
Entwicklung der Alters-
struktur , Datengrundlage: 
Bayerisches Landesamt für 
Statistik (Hrsg.): Statistik 
Kommunal 2018 Königsbrunn 
und Landkreis Augsburg, 
sowie Regierungsbezirk 
Schwaben

Abb.: 027: Vergleich der Altersstruktur 2017,  
Statistikwerte: Bayerisches Landesamt für Statistik (Hrsg.) 
2018: Statistik kommunal 2017 für die Stadt Königsbrunn, den 
Landkreis Augsburg und den Regierungsbezirk Schwaben

2.2  Die Stadt und Ihre Bewohner

Einwohnerentwicklung Gesamtort

Entwicklung der Altersstruktur 

Vergleich der Altersstruktur 2017



Die natürliche Bevölkerungsbewegung war 
in den Jahren von 1960 bis 2017 deutlich 
positiv. Insbesondere um 1990 - 1995 
waren wesentlich mehr Lebendgeborene 
als Gestorbene zu verzeichnen. Seitdem ist 
jedoch ein Rückgang an Lebendgeborenen 
und ein geringer Anstieg an Gestorbenen 
ersichtlich. Seit 2010 sind erstmalig mehr 
Gestorbene als Lebendgeborene zu ver-
zeichnen.

Die Wanderungsbilanz ist seit 1960 positiv.
Lediglich in den Jahren zwischen ca. 2000 
und ca. 2008 gab es mehr Fortzüge als 

Zuzüge. Die positive Wanderungsbilanz 
(1960 - 2000) deckt sich mit den gebur-
tenstarken Jahren. Es lässt sich daraus 
schließen, dass insbesondere viele Paare 
bzw. Familien zugezogen sind. Seit 2010 ist 
weiterhin eine positive Wanderungsbilanz 
zu beobachten. 
Während die natürliche Entwicklung wenig 
zu beeinflussen ist, kann die Wanderungs-
bilanz durch die Attraktivität der Stadt als 
Wohn- und Arbeitsstandort bei genügend 
Angeboten (z.B. Wohnraumangebot) 
gesteigert werden.
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Abb.: 028: Bevölkerungsbe-
wegung seit 2007,  
Statistikwerte: Bayerisches 
Landesamt für Statistik 
(Hrsg.) 2018: Statistik 
kommunal 2017 für die Stadt 
Königsbrunn  

Abb.: 029:  
Bestand an Wohngebäuden,  
Statistikwerte: Bayerisches 
Landesamt für Statistik 
(Hrsg.) 2018: Statistik 
kommunal 2017 für die Stadt 
Königsbrunn  

Bevölkerungsbewegung seit 2007 

Bestand an Wohngebäuden 
Der Wohnungsbestand in Königsbrunn 
setzt sich überwiegend aus Einfamilienhäu-
sern und nur zu einem untergeordneten 
Anteil aus Zwei- und Mehrfamilienhäusern 
zusammen. Die Errichtung von Mehrfami-
lienhäusern erfolgte auch in der jüngeren 
Vergangenheit nur in untergeordneter 
Anzahl. Jedoch werden Wohngebäude 
mit mehreren Wohnungen aufgrund des 
demografischen Wandels in der Zukunft 
eine wachsende Bedeutung erhalten. 

Die Zahl an Baugenehmigungen schwankte 
in der Vergangenheit in Abhängigkeit von 
der Ausweisung neuer Baugebiete. Eine 
Zunahme an Baugenehmigungen ist künf-
tig im Zusammenhang mit den geplanten 
Neuausweisungen von Baugebieten zu 
erwarten.

73%
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Bebauungspläne
Seit 1960 werden fortlaufend Bebauungs-
pläne aufgestellt. Anhang der Bebauungs-
pläne ist die Entwicklung der Stadt und  
das ungefähre Alter der Quartiere ablesbar. 
Dies  gibt wiederum einen  Aufschluss 
über den Zustand der Gebäude. Über 
diese Erkenntnisse können dann passende 
Sanierungsmaßnahmen geplant werden. 
Aus dem historischen Zusammenhang 
weiß man, dass die Stadt sich erst ent-
lang der Hauptachse (heute Bürgermeis-
ter-Wohlfarth-Straße) als Straßendorf, dann 
nach Osten und später nach Westen entwi-
ckelt hat. 

Siedlungstypen
Unter den Siedlungstypen versteht man 
zusammenhängend bebaute Gebiete 
homogener Struktur. Anhand der Sied-
lungstypen lässt sich nicht nur die Gebäu-
deanzahl pro Siedlungsflächeneinheit 
(Dichte) der Stadt sondern auch die Wärme-
bedarfsdichte, durch die Zuordnung spezi-
fischer Wärmebedarfswerte der einzelner 
Siedlungstypen,  ermitteln. So lassen sich 
Quartiere mit einer hohen Wärmebe-
darfsdichte identifizieren und hieraus ent-
sprechende Energiekonzepte entwickeln.  
In Königsbrunn nehmen den flächenmäßig 
größten Anteil die Einfamilienhaus- und 
Mehrfamilienhaussiedlungen, gefolgt 
von Reihenhaussiedlungen ein. Vereinzelt 
finden sich Siedlungen mit kleinen Mehrfa-
milienhäusern aber auch mit großen Mehr-
familienhäusern. 
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2.3  Stadtraum und Stadtgestalt 

Abb.: 030:  
Übersicht Bebauungspläne, 
Eigene Darstellung, Daten-
grundlage: Bayern Atlas © 
Daten:Bayerische Vermes-
sungsverwaltung, Stand 
02.03.2019  



Städtischer Kern 

Freistehende Einzelgebäude 

Einfamilienhaus- und Doppelhaussiedlung 

Siedlung kleiner Mehrfamilienhäuser 

Siedlung großer Mehrfamilienhäuser 

Sonderbauten 

Gewerbliche Sonderbauten

Reihenhaussiedlungen 

Siedlungstypen
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Zur Ermittlung des Wohnflächenbedarfs 
werden die prognostizierte Bevölkerungs-
entwicklung sowie die prognostizierte Ent-
wicklung der privaten Haushalte in Relation 
gesetzt. Für die Stadt Königsbrunn wird von 
einer Bevölkerungszunahme bei einer wei-
teren Verkleinerung der durchschnittlichen 
Haushaltsgröße ausgegangen. Daraus 
ergibt sich ein Wohnbauflächenbedarf von 
ca. 37 ha bis zum Jahr 2035. 
Dem stehen ca. 37,8 ha geplante Wohn-
raumentwicklungen gegenüber. Somit 
reichen die aktuellen Planungen aus, um 
den Wohnflächenbedarf bis zum Jahr 2035 
zu decken. 

Die geplanten Entwicklungsflächen sind 
aktuell im FNP nicht berücksichtigt. Daher 
ist eine Fortschreibung erforderlich. Der 
hohe rechnerische Wohnflächenbedarf 
sollte als Maximalwert angesehen wer-
den und verdeutlicht, dass zukünftig nicht 
nur auf den Bau von Einfamilienhäusern 
gesetzt werden sollte, sondern flächenspa-
rende Siedlungsformen mit einem höheren 
Anteil an Mehrfamilienhäusern forciert 
werden sollten.
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2.4  Wohnbauflächenbedarf

Bevölkerungsentwicklung bis 2035 
Berechnung auf Basis der Plausibilitätsprüfung der Bauflächenbedarfsnachweises im Rahmen des Genehmigungsverfahrens nach 
§§ 6 und 10 Abs. 2 BauGB | Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden Württemberg

2035 EW 29.600
Prognose gemäß Bayerischem Landesamt für Statistik, Demographie-

Spiegel für Bayern 2037 

Entwicklung Privathaushalte

Einwohnerzahl: Stand 31.12.2018 28.076 EW Quelle: Genesis Online / Stadt Königsbrunn

Wohneinheiten: Stand 31.12.2018 13.052 WE Quelle: Genesis Online / Stadt Königsbrunn

Personen pro Wohneinheit - Stand 31.12.2018: 2,15 EW/WE

Bedarf aus Belegungsdichterückgang

Fiktiver Einwohnerzuwachs: 0,3 % p.a. des Planungszeitraumes

EW * 0,3 * 17 Jahre
EZ1

28.076 * 0,3 * 17 Jahre
1.432

100 100

Ermittlung der prognostizierten Einwohnerentwicklung

Prognostizierte Einwohnerzahl im Zieljahr der Planung
EZ2

29.600
1.524

- Einwohnerzahl zum Zeitpunkt der Planaufstellung -28.076

Ermittlung des durch Belegungsdichterückgang und Einwohnerentwicklung insgesamt erforderlichen Wohnbauflächenbedarfs durch 
Addition von EZ1 und EZ2 zu EZ und Ermittlung des Flächenwertes über die Orientierungswerte zur Bruttomindestdichte für die 
jeweilige raumordnerische Funktion der Gemeinde

Raumordnerischer Orientierungswert Mittelzentren 80 EW/ha

EZ = EZ1 + EZ2 
ha Bedarf Wohnbaufläche

1.432 + 1.524
37 ha

Bruttomindestwohndichtewert (in EW/ha) 80 (EW/ha)

= =

= =

= =
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Baulücken Gewerbe - ca. 7,0 ha

Großflächige gewerbl. Leerstände -  
ca. 8,9 ha

Flächenreserven Gewerbe -  
ca. 32,1 ha

Gewerbeflächen / FNP - ca. 16,2 ha

Baulücken Wohnen - ca. 6,7 ha

Innenentwicklungsflächen - ca. 3,8 ha

Wohn- und Mischflächen / FNP - ca. 15,6 ha

Flächenreserven Wohnen - ca. 26,1 ha

Flächenreserven
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1 Östlicher Stadtrand, 
Teilbereich Nord

ca. 15,5 ha

2 Östlicher Stadtrand,  
Teilbereich Süd

ca. 8,5 ha

3 Zentrum ca. 1,6 ha

4 Neue Mitte ca. 2,5 ha

5 Wohnen auf dem Areal 
„Toni Immobilien“

ca. 0,4 ha

6 Bebauungsplan -Nr.. 3 
„Zwischen Zeiss- und 
Angerstraße“

ca. 9,3 ha

Gesamt ca. 37,8 ha

Aktuelle Planungen 
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Kinderkrippe

Kindergarten / Kindertagesstätte

Grundschule mit Hort

 und Realschule

Gymnasium

Förderschulen / -einrichtungen

Erwachsenenbildung (VHS)

Kinderkrippe

Kindergarten / Kindertagesstätte

Grundschule mit Hort

Mittel- und Realschule

Gymnasium

Förderschulen / -einrichtungen

Erwachsenenbildung (VHS)
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2.5   Bildungs- und Betreuungsangebote

Bildungseinrichtungen
In Königsbrunn ist das Bildungsangebot 
sehr gut ausgebaut. Insbesondere die 
flächendeckende räumliche Verteilung der 
Grundschulstandorte ist positiv zu bewer-
ten.
Grund-, Mittel- und Realschulen sowie ein 
Gymnasium stellen ein umfangreiches
Angebot dar.

Zudem wird das Bildungsangebot durch die 
Förderschulen ergänzt:
•	 Brunnenschule – Förderzentrum der 

Lebenshilfe Augsburg e. V. (Förder-
schwerpunkt geistige Entwicklung),

•	 Christophorus-Schule (Sonderpädagogi-
sches Förderzentrum) und die 

•	 Fritz-Felsenstein-Schule (Privates 
Förderzentrum, Förderschwerpunkt 
körperliche und motorische Entwick-
lung) mit angegliedertem Internat 

Betreuungseinrichtungen
Mit vier Kindergärten, fünf Kindertages-
stätten mit integrierten Kinderkrippen und 
zwei heilpädagogischen Betreuungsein-
richtungen ist die Betreuungssituation in 
Königsbrunn als gut zu bewerten. 
Die räumliche Verteilung der Einrichtungen 
wird ebenso wie bei den Bildungsein-
richtungen flächendeckend im gesamten 
Stadtgebiet gewährleistet. Eine kontinuier-
liche Fortschreibung der Bedarfsplanung ist 
gleichwohl erforderlich.

Abb.: 034: Bildungs- und Betreuungsangebot, Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale Flurkarte Stadt Königsbrunn, Stand 02.03.2019  

Soziale Infrastruktur 
Seniorengerechtes Wohnen | Mehrgene-
rationenwohnen
Neben den gängigen Wohnformen, die 
mit drei Seniorenwohnheimen und zwei 
Einrichtungen für betreutes Wohnen ange-
boten werden, besteht in Königsbrunn 
auch die Möglichkeit des Mehrgeneratio-
nenwohnens. Im Generationenpark in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße leben Singles, 
Paare, Senioren, Alleinerziehende, Fami-
lien, Stief- und Patchworkfamilien unter-
schiedlichster Herkunft und Nationalität, 
behinderte und nichtbehinderte Menschen 
leben hier in einer aktiven Nachbarschaft 
zusammen.
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2.6   Soziale Infrastruktur 

Abb.: 035: Soziale Infrastruktur, Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale Flurkarte Stadt Königsbrunn, Stand 02.03.2019  

Soziale Angebote
Der Caritasverband, die Kirchengemeinden 
und die Arbeiterwohlfahrt AWO stellen den 
Großteil der sozialen Angebote in Königs-
brunn. Die nachstehende Liste stellt nur 
eine Auswahl der sozialen Angebote in 
Königsbrunn dar, wobei hier der Fokus auf 
Angeboten für Senioren liegt.

Caritas Sozialzentrum
•	 Allgemeine Sozialberatung
•	 Offene Behindertenarbeit
•	 Sozialdienst Katholischer Frauen
•	 Katholische Beratungsstelle für Schwan-

gerschaftsfragen
•	 Sozialpsychiatrischer Dienst 
•	 Selbsthilfe und Helfergemeinschaft für 

Suchtkranke, Königsbrunner Tafel
•	 Gebrauchtwarenmarkt „Fairkauf“

Mehrgenerationenhaus
•	 Beratung, Betreuung, Bildung, Dienst-

leistung, Begegnung, Essen, Sport- und 
Bewegung, Seniorenfahrdienst, Renten-
beratung

•	 Familienbüro St. Gregor Jugendhilfe
•	 Freiwilligenagentur
•	 Beratungsstelle KJF Erziehungs-, 

Jugend- und Familienberatung
•	 Beratungsstelle der Diakonie

Gemeindezentrum St. Johannes (ev.)
•	 Seniorenkreis 
•	 Seniorenfrühstück

Martin-Luther-Haus (ev.)
•	 Seniorentreff
•	 „Asyl Café“ | Treffpunkt für Flüchtlinge 

und Einheimische

AWO Königsbrunn e. V. Begegnungs-
stätte
•	 Veranstaltungen für Senioren (Senioren-

club / „Wir um die 66“
•	 Strick-Treff
•	 Königsbrunner Künstlerkreis
•	 Senioren Gymnastik
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2.7   Gewerbe und Versorgung

Eine Betrachtung der örtlichen Nahversor-
gungssituation zeigt, dass die Ausstattung 
mit Lebensmittelmärkten nahezu flächen-
deckend gegeben ist, wobei sich die Stand-
orte der großen Verbrauchermärkte mit 
angegliederten Fachmärkten überwiegend 
im Gewerbegebiet Nord konzentrieren. 
Die Stadt Königsbrunn hat das Büro „Markt 
und Standort Beratungsgesellschaft mbH“ 
aus Erlangen mit der Machbarkeitsstu-
die - Fokus Einzelhandel Neue Mitte 
Königsbrunn beauftragt. Im Zuge dieser 
Machbarkeitsstudie wurden die Verkaufs-
flächenanteile der einzelnen Sortimente 
analysiert und die Verkaufsflächenanteile 
der Innenstadt mit den Verkaufsflächen im 
übrigen Stadtgebiet verglichen. 
Die Analyse hatte zum Ergebnis, dass der 
untersuchte Innenstadtbereich mit einer 

Verkaufsfläche von 3.970 qm in Bezug auf 
die gesamtstädtischen Verkaufsflächen von 
62.475 qm nur einen Anteil von 6,4 % der 
Verkaufsflächen Königsbrunns aufweist.

Auch die Sortimentsanteile der Innenstadt 
weisen auf einen drastischen Funktionsver-
lust der zentralen Einkaufslage hin. Insbe-
sondere innenstadtrelevante Sortimente, 
wie Bekleidung, Lederwaren oder Schuhe 
sind überproportional stark in den dezentral 
gelegenen Gewerbegebieten vertreten. 

Zukünftig wird die Stadt zudem von den 
geplanten Zentrums- und Nahversorgungs-
funktionen in dem Entwicklungsbereich 
von Haunstetten beeinflusst. 

Abb.: 036: Eigene Dar-
stellung, Datengrundla-
ge: Markt und Standort 
Beratungsgesellschaft mbH, 
Machbarkeitsstudie - Fokus 
Einzelhandel „Neue Mitte 
Königsbrunn“, Stand 23.10.18
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Abb.: 037: Gewerbe und Versorgung, Eigene Darstellung, Plangrundlage: Digitale Flurkarte 
Stadt Königsbrunn, Stand 02.03.2019  

An den Rändern von Königsbrunn in direk-
ter Nachbarschaft zur B17 gelegen, bieten 
die beiden Gewerbegebiete Nord mit 90 ha 
und Süd mit 60 ha Fläche Raum für unter-
schiedlichste Gewerbeansiedlungen.

Gegenwärtig weist die Stadt Königsbrunn 
etwas über 3.500 Gewerbebetriebe auf, 
die eine breite Vielfalt von Produkten und 
Dienstleistungen bieten. Beinhaltet sind 
etwa 50 Industrieunternehmen, über 500 
Handwerksbetriebe und mehr als 1.000 
Firmen, die dem Handel zuzuordnen sind.1

Das Gewerbegebiet Süd ist, mit Ausnahme 
einiger Lebensmittelversorger und einem 
Baumarkt, durch kleinere Handwerksbe-
triebe geprägt. Zwischen den Betrieben fin-
den sich auch einige Wohngebäude. Östlich 
der B17 befindet sich darüber hinaus eine 
Photovoltaikanlage. Aufgrund von freien 
Bauplätzen, sind weitere Ansiedlungen von 
Betrieben möglich. 

In dem Gewerbegebiet Nord sind vermehrt 
Lebensmittelversorger zu finden. Insge-
samt sind in dem Gebiet größere Gewer-
behallen vorzufinden. Aber auch hier sind 
einzelne Wohngebäude angesiedelt.

1Textquell: Broschüre „Gewerbe in Königsbrunn – 
weltweit, bodenständig, innovativ“, 



A

Buddhistischer Tempel

Baudenkmal

Bodendenkmal

 Claudia

Aussichtspunkt

Gastronomie

Campingplatz / Caravanstellplatz

Kirche

Moschee

Buddhistischer Tempel

Museum

Baudenkmal

Bodendenkmal

Verlauf Via Claudia

Aussichtspunkt

Brunnen

Hotel

Gastronomie

Campingplatz / Caravanstellplatz

Kulturbüro

Abb.: 038: Kulturelle und touristische Angebote, Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale Flurkarte Stadt Königsbrunn, Stand 02.03.2019  
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2.8  Kulturelle und touristische Angebote

Die Geschichte von Königsbrunn als Stadt 
ist relativ jung. Eine historische, identitäts-
stiftende Stadtmitte kann das ehemals 
längste Straßendorf nicht bieten. Doch 
zahlreiche Bodendenkmäler zeigen auf, 
dass das Land schon vor Tausenden von 
Jahren immer wieder besiedelt war. Meh-
rere Museen laden ein die Entwicklung der 
Stadt Königsbrunn nachzuvollziehen:

•	 Das Römerbad  
•	 Das römische Mithraeum 
•	 Das archäologische Museum 
•	 Das Mercateum 
•	 Das Lechfeldmuseum 
•	 Das Naturmuseum 

Neben der römischen Straße Via-Claudia 
Augusta spiegeln die zahlreichen Brunnen,  
insbesondere der historische Königs-
brunnen die Historie der Stadt wider. Die 
hohe Bedeutung der Geschichte gilt es zu 
sichern und für die Zukunft zu erhalten. Bei 
künftigen Planungen sind insbesondere 
die Bodendenkmäler zu beachten. Auch 
weitere Planungen im Nähebereich der 
vorhanden Bodendenkmäler bedürfen der 
Absprache mit den Denkmalbehörden. 

Mehrere Glaubensgemeinschaften fin-
den sich in der Stadt wieder. Neben den 
katholischen und evangelischen Kirchen, ist 
auch ein buddhistischer Tempel und eine 
Moschee in der Stadt vorzufinden. 
Besonders interessant ist die Lage der 
Johanneskirche und der Kirche St. Ulrich. 
Diese Markieren die Eingänge des „Zen-
trums“ der Stadt Königsbrunn. Zwischen 
den Kirchen sind die meisten Gastrono-
mien, Hotels und Museen angesiedelt. 
Für die Zukunft gilt es, diesen Bereich wei-
ter als Zentrum auszubauen und zu stärken.   
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2.9  Freizeitangebote 

Abb.: 039: Freizeitangebote, Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale Flurkarte Stadt Königsbrunn, Stand 02.03.2019  

Ilsesee
Lautersee

Mandichosee

41

Das Freizeitangebot der Stadt Königsbrunn 
ist breit aufgestellt. Der Schwerpunkt der 
Sport- und Freizeiteinrichtungen liegt zen-
tral in dem Sport- und Freizeitpark West. 
Dort sind unter anderem Sportplätze für 
Fußball, Basketball sowie American Foot-
ball, aber auch ein „Park der Sinne“, ein Ska-
terpark und die Jugendfreizeitstätte MatriX 
vorzufinden. 
Neben dem Sport- und Freizeitpark West 
existieren einige kleinere, öffentliche Grün-
flächen. Diese wirken wie grüne Bindeglie-
der zwischen den einzelnen Quartieren und 
laden die Bewohner zum Verweilen ein. 
Vereinzelt finden sich in diesen Freiflächen 
Spielplätze und kleine Sportplätze bzw. 
Bolzplätze.
Die zahlreichen Spielplätze sind flächende-
ckend über das Siedlungsgebiet der Stadt 
Königsbrunn verteilt. Einer Überprüfung 
der Qualität und bedarfsgerechten Nutzbar-
keit der Spielplätze kommt in der Zukunft 
Bedeutung zu.

Im Norden sowie auch im Süden der Stadt 
sind Golfanlagen angesiedelt. Zudem sind 
im Süden mehrere Pferdehöfe vorzufinden, 
die zum Reiten einladen. 
Die Baggerseen im Süden, die bisher 
hauptsächlich von einem Fischerverein 
genutzt werden, bieten ein großes Poten-
zial als Naherholungsstandort. Dies gilt es 
zu entwickeln. 

Außerhalb der Gemarkung Königsbrunns 
liegen im Osten die Seen Lautersee, Ilse-
see und Mandichosee. Im Ilsesee besteht 
die Möglichkeit zu schwimmen oder einen 
Tauchkurs einer Tauchschule zu absolvie-
ren. 
Auf dem Stausee Mandichosee besteht 
aufgrund seiner Größe sogar die Möglich-
keit zu segeln. 
Der im Osten angrenzende Stadtwald und 
die Königsbrunner Heide bieten hervorra-
gende Möglichkeiten zum wandern und zur 
Entdeckung der Natur.  

Für die Zukunft gilt es, v.a. die Erreichbar-
keit der einzelnen Sport- und Freizeitein-
richtungen sowie Naherholungsstandorte 
auszubauen und zu stärken.
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Abb.: 040: Medizinische Versorgung, Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale Flurkarte Stadt Königsbrunn, Stand 02.03.2019  
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2.10    Medizinische Versorgung

Heilpraktiker 17

Allgemeinmedizin 11

Zahnmedizin 10

Physiotherapie 5

Orthopädie / Osteopathie 4

Psychotherapie 4

Chirurgie 3

Augenheilkunde 2

Frauenheilkunde 2

Innere Medizin 2

Kinder- und Jugendmedizin 2

Dermatologie 1

Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde 1

Nervenheilkunde 1

Urologie 1

Zahlreiche Allgemeinmediziner und 
Fachärzte tragen zu einer sehr guten medi-
zinischen Versorgung in Königsbrunn bei. 

Die höchste Arztpraxendichte findet man 
im Königsbrunner Stadtzentrum, entlang 
der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße, aber 
auch im weiteren Stadtgebiet sind zusätzli-
che Schwerpunktbereiche angesiedelt.
Die nächstgelegenen Krankenhäuser sind 
die Wertachklinik Bobingen und das Klini-
kum Augsburg Süd im Augsburger Stadtteil 
Haunstetten.

Die Lage der Seniorenheime und des 
betreuten Wohnens sind durchaus positiv 
zu bewerten. Diese liegen unweit des 
Zentrums und unweit von Einkaufmöglich-
keiten sowie in fußläufiger Erreichbarkeit 
von Ärzten. Insbesondere die Lage des 
Generationenparks „Königspark“ ist positiv 
zu bewerten, da dessen Bewohner einen 
fußläufigen Zugang zu zahlreichen Ärzten, 
Einkaufsmöglichkeiten, dem Sport- und 
Freizeitpark West und dem zukünftigen 
Mobilitätsknotenpunkt haben. 

Lediglich die Lage des Pflegezentrums im 
südlichen Gewerbegebiet ist als ungünstig 
anzusehen, da die fußläufige Erreichbarkeit 
des Zentrums und die Einbindung in das 
Siedlungsgefüge mit seinen weiteren zent-
ralörtlichen Einrichtungen nicht ausreichend 
gewährleistet ist.
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2.11  Verkehr | Öffentlicher Personennahverkehr | Nachhaltige Mobilität

Abb.: 041: Öffentlicher Personennahverkehr | Nachhaltige Mobilität, Eigene Darstellung, 
Plangrundlage: Digitale Flurkarte Stadt Königsbrunn, Stand 02.03.2019  

Busverkehr
Das Siedlungsgebiet der Stadt Königsbrunn 
ist flächendeckend durch das ÖPNV-Netz 
abgedeckt. Die Wohnquartiere weisen 
eine gute fußläufige Erreichbarkeit der 
ÖPNV-Haltepunkte auf. Lediglich in weni-
gen Bereichen muss ein Fußweg von mehr 
als 400 m zurückgelegt werden. Den Mobi-
litätsknotenpunkt bildet der Busbahnhof. 
Zukünftig verbindet eine Straßenbahnlinie 
das „Königsbrunner Zentrum“ mit dem 
„Königsplatz“ in Augsburg. Geplant ist eine 
Taktung von 15 Minuten und eine Gesamt-
fahrzeit von 30 Minuten. Die neue Straßen-
bahnlinie ist ein Meilenstein und wichtiger 
Entwicklungsimpuls für die Stadt.

Das ÖPNV-Netz gewährleistet eine meist 
flächendeckende räumliche Versorgung und 
gute Erreichbarkeit, jedoch beeinträchtigen 
die geringe Taktfrequenz, unangepasste 
Umsteigebeziehungen, hohe Ticketpreise 
die Attraktivität des ÖPNVs.

Car-Sharing
Im Königsbrunner Stadtgebiet sind zur Zeit 
zwei strom- und drei benzinbetriebene 
Fahrzeuge im Car-Sharing Angebot. Ein 
Kleintransporter wird ebenso angeboten. 
Den Fahrzeugen ist ein fester Stellplatz 
im Stadtgebiet zugewiesen. Von dort aus 
können diese  gebucht bzw. abgeholt  und 
auch wieder abgestellt werden.

Folgende Stellplätze / Fahrzeuge befinden 
sich im Königsbrunner Stadtgebiet:

 - Generationenpark Königsbrunn, 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 38-42,  
BMW i3, Elektroauto

 - Parkplatz 1 an der ehem. Königstherme, 
Königsallee 1, Ford Fusion

 - Mehrgenerationenhaus Königsbrunn, Bgm.-
Wohlfarth-Str. 98,  
Ford Ka, Peugeot, 
Expert Multifunktionsfahrzeug
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2.11  Verkehr | KFZ-Verkehr - Verkehrsstärke 

Überörtliche Erschließung | Bundesstraße 17

Örtliche Haupterschließung

Weitere Erschließung

Abb.: 042: Erschließungsnetz, Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale Flurkarte Stadt Königsbrunn, Stand 02.03.2019  

Im Jahr 2018 wurde das Ingenieurbüro 
„gevas humberg & partner“ mit der 
Erstellung eines Verkehrsgutachtens für 
den gesamten Siedlungsbereich der Stadt 
Königsbrunn beauftragt. 
Im Rahmen des Gutachtens wurde die 
durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke 
(Kfz-Fahrten/24h) der einzelnen Straßen 
untersucht. Anhand der Zahlen lässt sich 
feststellen, wie stark die einzelnen Straßen 
und damit die angrenzenden Wohnquar-
tiere belastet sind.

Entlang der östlichen Gemarkung der Stadt 
Königsbrunn verläuft die Bundesstraße 
17. Diese stellt die schnellste überörtliche 
Anbindung nach Landsberg und Augsburg 
sowie die Autobahn A8 dar und hat somit 
auch das meiste Verkehrsaufkommen. 
Des Weiteren stellen die Augsburger 
Straße, die Lechstraße und die Bobinger 
Straße wichtige örtliche Haupterschließun-
gen dar. Die Straßen verlaufen als Ring um 
den Siedlungsbereich der Stadt Königs-
brunn.

Die meist befahrene Nordsüd-Verbindung 
durch die Stadt bildet die ehemalige Bun-
desstraße (B 17 alt), bestehend aus der 
Haunstetter Straße, Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße und Landsberger Straße. 
Durch den neuen Verlauf der Bundesstraße 
und provisorischen Teilrückbau der Straße 
konnte die Verkehrsbelastung bereits stark 
reduziert werden. Dennoch beeinträchtigt 
der Verkehr die Wohn- und Aufenthalts-
qualität insbesondere entlang der Bürger-
meister-Wohlfarth-Straße mit knapp 14.000 
Fahrzeugen nach wie vor. Einer Aufwertung 
der zentralen Stadtmitte kommt eine hohe 
Bedeutung zu. 

Die übrigen innerörtlichen Straßen weisen 
nur eine vergleichsweise geringe Verkehrs-
stärke auf.
Durch die weitere Wohnflächenentwick-
lung ist ein Anstieg der Verkehrsbelastung 
auf den innerörtlichen Straßen zu erwarten.  
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Nacherhebung Zentrum Juli 2018

Verkehrszählung 

Tagesverkehr - Kfz-Verkehr gesamt

(mit Nacherhebung Juli 2018)

Abb.: 043: Verkehrsstärke, Eigene Darstellung, Datengrundlage: Verkehrszählung der Stadt Königsbrunn, gevas humber & partner, 2018, Plangrundlage: 
Digitale Flurkarte Stadt Königsbrunn, Stand 02.03.2019  



A

Fernradwanderweg "D-Route 9 (Weser-Alpen)"
/ Via Claudia Augusta

Innerstädtisches Radwegenetz

Radstraße "Alter Postweg"

Ladestationen für E-Bikes

Abb.: 044: Radverkehrsnetz, Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale Flurkarte Stadt Königsbrunn, Stand 02.03.2019  
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2.11  Verkehr | Radverkehr - Radverkehrsstärke

Im Rahmen des Verkehrsgutachtens (2018) 
wurden auch die Verkehrsstärken (Rad-
fahrten/24H) des Radverkehrs ermittelt. 
Anhand der Zahlen lässt sich feststellen, 
wie stark die einzelnen Wegeverbindungen 
genutzt werden.
Die meist befahrene Nordsüd-Verbindung 
durch die Stadt bildet die ehemalige Bun-
desstraße, bestehend aus der Haunstetter 
Straße, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
und Landsberger Straße. Die Straße wurde 
bisher beidseitig von einem Radweg, 
der durch eine Bordsteinkante von der 
Verkehrsfläche und durch eine Trennlinie 
optisch vom dem Gehweg getrennt ist, 
begleitet. So konnten die Radfahrer den 
Radweg ohne größere Barrieren nutzen. 
Eine Gefahr bestand nur durch die Zufahr-
ten bzw. Ausfahrten der einzelner Grund-
stücke bzw. Kreuzungen. Außerdem wurde 
die Attraktivität des Fahrradweges durch 
den schlechten Zustand und die Absenkun-
gen im Bereich der Zufahrten gemindert. 
Der Bedarf an einer sicheren Verbindung 
Richtung Haunstetten / Augsburg muss in 
der Zukunft weiter ausgebaut und gedeckt 
werden. 
Die Fahrradstraße „Alter Postweg“ erfüllt 
ihren Zweck. Auf dieser Straße gilt der 
Vorrang für die Radfahrer. Autofahrer und 
Fußgänger müssen Rücksicht auf die 
Radfahrer nehmen. So wird der Fahrrad-
verkehr beschleunigt und Radfahrer kom-
men schneller ans Ziel. Insbesondere für 
Schulkinder ist es eine sichere Alternative 
zu einem normalen Radweg. Rund 1.000 
Fahrradfahrer nutzen diese Möglichkeit. 
Bei Betrachtung der weiteren wichtigen 
Verkehrsachsen, wird deutlich, dass diese 
zwar mit Radwegen ausgestattet sind, 
jedoch zum Teil nur in einseitiger Anord-
nung, sodass die Radfahrer die Straßen 
mitnutzen müssen.  
Ein überregionaler Radwanderweg Weser-Al-
pen, der auf dem Teilstück der Stadt Königs-
brunn „Via-Augusta-Claudia-Radweg“ heißt, 
verläuft entlang der Lechstraße. Dieser ist gut 
ausgebaut, aber im Vergleich zu den innerstäd-
tischen Verbindungen kaum frequentiert.  
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Nacherhebung Zentrum Juni 2018

Verkehrszählung 

Tagesverkehr - Radverkehr April 2018

Abb.: 045: Verkehrsstärke, Eigene Darstellung, Datengrundlage: Verkehrszählung der Stadt Königsbrunn, gevas humber & partner, 2018, Plangrundlage: 
Digitale Flurkarte Stadt Königsbrunn, Stand 02.03.2019  
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Abb.: 046:  
Die Entwicklung der Ener-
giedichte (Energienachfrage) 
in Königsbrunn bis zum Jahr 
2035.  
Quelle: Energienutzungsplan 
für die Stadt Königsbrunn, 
Institut für Betriebliches 
Immobilienmanagement

Abb.: 047:  
Die Entwicklung des Energie-
bedarfs in Königsbrunn bis 
zum Jahr 2035 im Real Case 
Szenario.  
Quelle: Energienutzungsplan 
für die Stadt Königsbrunn, 
Institut für Betriebliches 
Immobilienmanagement
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2.12   Energie und Klimaschutz 

Der Energienutzungsplan zeigt auf, dass 
die Energiedichte pro Hektar je Gebiet 
sowie der Energiebedarf pro Quadratmeter 
und Jahr für die Wohn- bzw. Gewerbe- und 
Dienstleistungsflächen bis zum Jahr 2035 
sinken wird, sofern entsprechende Sanie-
rungsmaßnahmen an den Bauteilen der 
Gebäude vorgenommen werden. Grund-
sätzlich wird davon ausgegangen, dass bis 
2025 rund 52 % der Gebäude saniert wer-
den. Zwischen 2025 und 2035 wird eine 
Sanierungsrate von weiteren 19 % ange-
nommen. Ab 2035 müssten noch 14 % der 
Gebäude saniert werden, da bis 2011 ca. 
15 % der Gebäude bereits saniert waren.  

Textquelle: Energienut-
zungsplan für die Stadt 
Königsbrunn, Fachhochschule 
Kufstein Tirol Bildungs 
GmbH, 2013

Insgesamt sind in dem vorliegenden Ener-
gienutzungsplan eine Vielzahl konkreter 
Maßnahmen benannt. Folgende Ziele sind 
prioritär zu verfolgen: 
•	 Verstärkte Nutzung erneuerbarer Ener-

gie (Photovoltaik, Windkraft) 
•	 Dezentrale Wärmeversorgung (Signifi-

kanter Aspekt zur Energieeinsparung / 
Effizienzsteigerung, Informationen zu 
möglichen Anlagen - „Welche Heizung 
passt zu meinem Haus“)

•	 Zentrale Wärmeversorgung (Vertiefende 
Betrachtung der Netzszenarien, Kom-
munikation) 

•	 Energieeinsparung (Verstärkte Infor-
mationspolitik, Stadt als Motivator zu 
Energieeinsparung)

•	 Stadt Königsbrunn als Vorbild (Sanierung 
von kommunalen Gebäuden als Vorzei-
geprojekte, Möglichkeit zur Besichti-
gung von Best-Practice Beispielen) 



Abb.: 049:   
Anteil erneuerbarer Energien 
am Stromverbrauch in der Stadt 
Königsbrunn, Quelle Energieat-
las,  https://geoportal.bayern.de/
energieatlas-karten

Abb.: 048:   
Anteil erneuerbarer Energien 
am Wärmebedarf in der Stadt 
Königsbrunn, Quelle Energieat-
las,  https://geoportal.bayern.de/
energieatlas-karten

Anteil erneuerbarer Energien am Stromverbrauch (%) (Aufgerufen 15.06.2020)
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Energiepotenziale 
In dem Energienutzplan kommt das Insti-
tut für Betriebliches Immobilienmanage-
ment (IBI) zu dem Ergebnis, dass im Jahr 
2011 die Wärmeenergie zu 76,6 % mit 
Gas und zu 17,0 % mit sonstigen Energie-
trägern (wie z.B. Öl, Strom, etc.) erzeugt 
wurde. 6,4 % der benötigten Wärmeener-
gie stammte aus den Groß-Wärmepum-
pen und die Sonne wurde nur zu 0,04% 
genutzt. Unter Ausnutzung der bestehen-
den Potenziale (Stand 2011) kann sich diese 
Zusammensetzung zu Gunsten der erneu-
erbaren Energieträger wenden. So könnten 
im Jahr 2035 bereits 46,5% der benötig-
ten Wärmeenergie aus solarer Erzeugung 
stammen, 13,9 % aus den Groß-Wärme-
pumpen und 2,6 % aus Biomasse und Bio-
gas. Der Anteil der aus Gas und sonstigen 
Energieträgern gewonnen Wärmeenergie 
würde dann weniger als die Hälfte (37,2 %) 
ausmachen.

Laut Bayerischem Staatsministerium für 
Wirtschaft, Landesentwicklung und Ener-
gie (www.energieatlas.bayern.de) ist das 
Potenzial im Wärmesektor geringer als im 
Energienutzungsplan dargestellt.

Unter der Annahme, dass alle erneuerba-
ren Energiequellen optimal ausgenutzt 
werden, könnten heute schon bis zu 
76.000 MWh erneuerbare Energie erzeugt 
und zumindest der Stromverbrauch der Pri-
vathaushalte gedeckt werden. Im Energie-
nutzungsplan ergibt sich rechnerisch unter 
Ausschöpfung des technischen Angebots-
potenzials, dass Königsbrunn 83 % seine 
gesamten Strombedarfes im Jahr 2035 
selbst erzeugen könnte.
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Via-Claudia Augusta 
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Strengths | Stärken

Gewässer

Wald

Natur- und Erholungsraum Lechauen

Überörtliche Anbindung

Radwegenetz

Mobilitätsknoten Busbahnhof

Starke Gewerbestandorte

Wohnungsnahe Lebensmittelversorgung

Wohnungsnahe Bildungseinrichtungen

Wohnungsnahe Betreuungsangebote

Soziale Einrichtungen

Kulturelle Einrichtungen

Sport- und Freizeiteinrichtungen

Weaknesses | Schwächen

Verkehrsbarrieren

Ungesicherter Querungsbereich

Großflächige, zentrale Brachflächen

Großflächige, gewerbliche Brachflächen

Schlecht integrierte Standorte

Diffuse Randbereiche

Ungefasster Ortsrand

Bereiche mit strukturellen Mängeln

Dezentrale Versorgung

Unattraktive Zuwegung 

Lärmemissionen

Opportunities | Potenziale

Entwicklungsflächen Wohnen | Brachflächen

Entwicklungsflächen Wohnen | FNP

Entwicklungsflächen Wohnen | Baugrundstücke

Entwicklungsflächen Gewerbe | FNP

Entwicklungsflächen Gewerbe | Baugrundstücke

Geplante Straßenbahnanbindung

Impuls - Geplanter Stadtteil Haunstetten-SW

Threats | Restriktionen

FFH-Gebiete

Landschaftsschutzgebiete

Geplante Osttangente

M

B

L

B

K

S

SF

Nutzungskonflikte Wohnen / Gewerbe

/ Erweiterung KÖ-Süd

3.0  SWOT-Analyse

Die SWOT-Analyse basiert auf der durchgeführten Bestandsaufnahme. Sie bewertet die 
Gesamtstadt bzw. die Gemarkung Königsbrunns im Hinblick auf ihre Stärken (Strengths), 
Schwächen (Weaknesses), Potenziale bzw. Chancen (Opportunities) und Restriktionen 
bzw. Bedrohungen (Threats) und dient damit der Positionsbestimmung. 
Zudem bildet die Analyse die Basis für eine nachvollziehbare Ableitung von Zielen und 
Strategien. Für die Zukunft gilt es, vorhandene Stärken weiter zu stärken, Schwächen zu 
beheben, in geeigneter Weise auf Restriktionen zu reagieren und bestehende Potenziale 
zu nutzen.

Ungesicherte Querungsbereiche
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2.  Analyse  |  Gesamtstadt

3.1  SWOT -Analyse | Die Stärken

Abb.: 050: Der Ilsesee östli-
chen Natur- und Erholungs-
raum

Abb.: 051:  
Hinweisschilder zu den 
verschiedenen Radrouten 

Abb.: 052:   
Ausfallstraße, Augsburger 
Straße

Abb.: 053:   
Busbahnhof Königsbrunn

Abb.: 054:   
Firmenwegweiser im Gewer-
begebiet Süd

Natur- und Erholungsraum Lechauen
Der östlich des Stadtgebiets gelegene Natur- 
und Erholungsraum setzt sich aus den Wald-
flächen des Augsburger Stadtwaldes, der 
Königsbrunner Heide – einer der wenigen ver-
bliebenen Pfeiler der „Florenbrücke Lechtal“ 
mit Magerwiesen und Seen zusammen. Vor 
allem der an der Stadtgrenze gelegene Ilse-
see stellt einen attraktiven Freizeitstandort dar.

Radwegenetz
Durch den Natur- und Erholungsraum verlau-
fen mehrere Radrouten, unter anderem der 
überregionale Radwanderweg Weser-Alpen, 
der auf dem Teilstück der Stadt „Via-Au-
gusta-Claudia-Radweg“ heißt. Auch das 
innerstädtische Radwegenetz ist entlang der 
wichtigen Verkehrsverbindungen zum Teil gut 
ausgebaut.

Überörtliche Anbindung
Königsbrunn ist durch die zentrale Nord-
Süd-Achse, die mit Ausfallstraßen Richtung 
Osten und Westen an den Umgehungsring 
angeschlossen ist, gut an die umgebenden 
Orte und das Fernstraßennetz angebun-
den.

Starke Gewerbestandorte
Die Gewerbegebiete Nord und Süd weisen 
einen bedeutenden Besatz an Gewerbeun-
ternehmen verschiedenster Branchen auf.
Das Gewerbegebiet Süd ist von mittel-
ständigen Gewerbebetrieben geprägt; das 
Gewerbegebiet Nord durch seinen starken 
Besatz an Lebensmittelversorgungs- und 
Einzelhandelsunternehmen. 

Mobilitätsknoten Busbahnhof
Der neu geschaffene Busbahnhof ist nicht nur 
Abfahrts- und Endstation für eine Vielzahl von 
Buslinien, die das Königsbrunner Stadtgebiet 
und das Umland anfahren, er bietet in seinem 
Umfeld auch ein Fahrradparkhaus, E-Bike-La-
destationen und einen Park & Ride-Park-
platz. Mit dem geplanten Anschluss an das 
Augsburger Straßenbahnnetz wird er zudem 
zum Endhaltepunkt der Linie 3 und somit ver-
kehrstechnisch noch bedeutender.
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Abb.: 055:   
Das Brunnen-Zentrum an der 
Augsburger Straße

Abb.: 056:   
Gymnasium Königsbrunn

Abb.: 057:   
AWO-Kita und Kinderkrippe  
„Rappelkiste“

Abb.: 058:   
Sozialzentrum St. Ulrich

Abb.: 059:   
Das 955 und das Mercateum 
im Hintergrund 

Wohnortnahe Lebensmittelversorgung
Die Abdeckung der Wohngebiete mit 
Lebensmittelversorgern ist fast flächende-
ckend gegeben. Lediglich in den nordöst-
lichen Wohngebieten und dem östlichen 
Stadtbereich sind Versorgungslücken zu 
verzeichnen. Ein großer Teil der Lebens-
mittelversorgung findet in den Gewerbe-
gebieten statt. Dort sind die großflächigen 
Verbrauchermärkte angesiedelt. 

Wohnortnahe Bildungseinrichtungen
Mit den Grundschulen Nord, Süd und West 
wird den umliegenden Wohngebieten eine 
wohnungsnahe Primärschulversorgung 
angeboten. Weiterführende Schulen, wie 
die Mittelschule Königsbrunn, die Via-Clau-
dia-Realschule und das Gymnasium Königs-
brunn vervollständigen das schulische 
Angebot vor Ort. Zudem befinden sich im 
Bildungszentrum an der Karwendelstraße 
ein Vielzahl von Förderschulen und Betreu-
ungseinrichtungen.

Wohnungsnahe Betreuungseinrichtungen
Neben der schulischen Grundversorgung, 
ist auch eine gute Abdeckung des Stadt-
gebietes mit Betreuungseinrichtungen wie 
Kinderkrippen, Kindergärten und Tagesstät-
ten zu verzeichnen.

Soziale Einrichtungen
Königsbrunn verfügt über eine Vielzahl 
sozialer Einrichtungen und Angebote. 
Neben dem neu erbauten Sozialzentrum 
St. Ulrich, gibt es das Gemeindezentrum 
St. Johannes, das Martin-Luther-Haus, die 
AWO-Begegnungsstätte, um nur einige 
aufzuzählen. Auch das Angebot an alters- 
und bedarfsgerechten Wohnformen ist mit 
dem Generationenpark und verschiedenen 
Seniorenwohneinrichtungen gegeben.

Kultur-, Sport- und Freizeiteinrichtungen
Das große Angebot an Kultur-, Sport und 
Freizeiteinrichtungen konzentriert sich, bis 
auf wenige Ausnahmen, in einem zentralen 
Band, das von sich von Westen nach Osten 
erstreckt. Hier sind vielfältige Sportange-
bote, verschiedene Museen, aber auch das 
Jugendzentrum MatriX vorzufinden. 
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3.2  SWOT-Analyse | Die Schwächen

Großflächige Gewerbebrachen
Mit der rund 8,5 Hektar großen Brachfläche 
„Globus-Areal“ und der rund 10.000  m² 

großen Leerstandfläche des ehemaligen 
Möbelmarktes „Hin & Mit“ im Gewerbe-
gebiet Nord, bestehen hier ungenutzte 
Flächen, die aufgrund der hohen Nachfrage 
und des allgemein begrenzten Flächenan-
gebots der Gemarkung der Stadt dringend 
benötigt werden.

Verkehrsbarrieren
Eine starke räumliche Trennung bewirken 
die Hauptverkehrsstraßen im Stadtgefüge 
Königsbrunns. Die Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße trennt durch ihre starke ver-
kehrlich Funktion wichtige innerstädtische 
Bereiche voneinander ab. Die Lechstraße 
trennt den östlichen Natur- und Erholungs-
raum von den Wohngebieten ab. 

Ungesicherte Querungsbereiche
Gesicherte Querungen der Hauptverkehrs-
straßen sind in einigen Bereichen nicht 
gegeben. Eine sichere Querungsmöglich-
keit über die Lechstraße hin zum Natur- und 
Erholungsraum im Osten sowie Fuß- und 
Radquerungshilfen innerhalb des Stadtge-
bietes würden die Verkehrssicherheit und 
die Attraktivität der Wohnstandorte stärken. 

Großflächige, zentrale Brachflächen
Im Stadtzentrum entlang der Bürger-
meister-Wohlfarth-Straße, Markt- und 
Von-Eichendorff-Straße liegen Flächen 
von insgesamt mehr als 1,5 Hektar brach. 
Diese ungenutzten Flächen schwächen 
das ohnehin strukturell schwache Stadt-
zentrum. Eine Entwicklung von Wohn- und 
Einzelhandelsnutzungen ist an dieser Stelle 
unbedingt zu forcieren. 

Eine weitere zentrale Brachfläche ist aktu-
ell (Stand Juni 2019) durch den Abriss der 
Königstherme entstanden. Durch den Ver-
lust dieses „Königsbrunner Wahrzeichens“ 
entsteht hier ein Vakuum, das dringend 
gefüllt werden muss. 

Abb.: 060:   
Starke räumliche Trennung 
durch die Bürgermeis-
ter-Wohlfarth-Straße

Abb.: 061:   
Ungesicherter Querungsbe-
reich der Augsburger Straße

Abb.: 062:  
Großflächige Brachfläche im 
Stadtzentrum

Abb.: 063:   
Eingezäunte Brachfläche der 
ehemaligen Königstherme

Abb.: 064:   
Großflächige Gewerbebrache 
„Globus Areal“
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Schlecht integrierte Standorte
Das Areal der Bereitschaftspolizei im 
Nordwesten des Stadtgebietes ist nur 
unzureichend an das überörtliche Verkehrs-
netz angeschlossen. Die Fahrzeuge der 
Bereitschaftspolizei müssen teilweise über 
Nebenerschließungsstraßen, die auch an 
Wohnnutzungen vorbeiführen, ausrücken. 
Ein direkter Anschluss an die B17 ist hier 
zu prüfen. 

Ungefasster Ortsrand
Die südöstlichen und südwestlichen Sied-
lungsränder bilden keinen klaren Abschluss 
zum Landschaftsraum oder den landwirt-
schaftlich genutzten Flächen. Das Auffüllen 
der Lücken und somit die Arrondierung der 
Siedlungsflächen kann weitere Bauplätze 
schaffen und die Struktur der Siedlungsbe-
reiche verbessern. 

Bereiche mit strukturellen Mängeln
Entlang und in den Seitenbereichen der 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße sind erheb-
liche strukturelle Mängel zu verzeichnen.

Durch das „ungeordnete“ Wachstum 
Königsbrunns entlang seiner Hauptachse, 
stehen heute noch ein- bis zweigeschos-
sige, kleinmaßstäbliche Gebäude neben 
neueren, mehrgeschossigen Wohn- und 
Geschäftshäusern. Diese Maßstabs-
sprünge werden durch die vorhandenen 
Brachflächen noch verstärkt. 

Die stark verkehrsorientierte Gestaltung 
der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße und 
ihre hohe Verkehrsbelastung senken die 
Aufenthalts- und Nutzungsqualität für 
Fußgänger und gastronomische Randnut-
zungen. 

Diffuse und unattraktive Randbereiche 
des Sport- und Freizeitparks West
Die Randbereiche des Sport- und Freizeit-
parks West weisen strukturelle Mängel 
entlang der Königsallee auf. Neben den 
unattraktiv gestalteten Stellplatzbereichen, 
ist vor allem die Zuwegung durch unpas-
sende bzw. unansehnliche Randnutzungen 
wenig ansprechend. 

Abb.: 065:   
Schlecht integrierter Standort 
der Bereitschaftspolizei

Abb.: 066:   
Baustofflagerung entlang 
des Zugangs zum Sport- und 
Freizeitpark West

Abb.: 067:   
Ungefasster, zerfranster 
südwestlicher Ortsrand

Abb.: 068:   
Maßstabssprünge im Stadt-
zentrum

Abb.: 069:   
Schlechter Gebäudezustand 
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3.2  SWOT-Analyse | Die Schwächen

Lärmemissionen
Aus der Umgebungslärmkartierung des 
Bayerischen Landesamts für Umwelt, 
Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
geht hervor, dass durch die Umgehungs-
straßen - Lechstraße (St 2380) und Bun-
desstraße (B 17) - eine nicht unerhebliche 
Lärmbelastung von bis zu 55 - 60 dB am 
Rand der Wohngebiete entsteht.

Nutzungskonflikte Wohnen - Gewerbe
In den Bereichen der Zeiss-, Diesel-, 
Anger, und Brunnenbachstraße bestehen 
Nutzungskonflikte durch die Insellage 
größerer Gewerbeunternehmen innerhalb 
von Wohngebieten. Neben möglichen pro-
duktionsbedingten Emissionen, birgt vor 
allem der Schwerlastverkehr einen hohen 
Lärmeintrag und eine verkehrliche Gefähr-
dung für Fußgänger- und Radfahrer. 

Unattraktive Zuwegung 
Die fußläufige Verknüpfung der nordöstli-
chen Wohngebiete mit dem angrenzenden 
Natur- und Erholungsraum und insbe-
sondere mit dem Lauter- und Ilsesee ist 
in vielen Bereichen nur durch inoffizielle 
Zuwegungen gegeben. Durch Hecken und 
Gestrüpp verlaufen dort Trampelpfade zum 
Ilsesee. Diese Bereiche sind schlecht ein-
sehbar und vermüllt. 

Dezentrale Versorgung
Mit einem Anteil von ca. 6 % Verkaufsflä-
che an der gesamtstädtischen Verkaufs-
fläche, hat der Einzelhandelsstandort im 
Stadtzentrum eine geringe Bedeutung. 
Durch das hohe Angebot zentrenrelevanter 
Sortimente, vor allem im Gewerbegebiet 
Nord, wird verstärkt Kaufkraft aus dem 
Zentrum abgezogen.

Abb.: 070:   
Spielhallennutzung im Seiten-
bereich der Bürgermeis-
ter-Wohlfarth-Straße

Abb.: 071:   
Starker Einzelhandelsbesatz 
im Gewerbegebiet Nord

Abb.: 072:   
Nutzungskonflikt in der Zeiss-
straße - Gewerbenutzungen 
neben dem Kindergarten

Abb.: 073:   
Ungefasster Ortsrand

Abb.: 074:  
Lärm an Umgehungsstraßen 
 
Quelle: Bayerisches Landes-
amt für Umwelt, Landesamt 
für Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung, Bayerische 
Vermessungsverwaltung, 
EuroGeographics, Zugriff: 
21.01.2019

In den Seitenbereichen ist teilweise eine 
unstrukturierte Anordnung verschie-
dener Nutzungen festzustellen. Hier 
verschwimmt oft die Trennung zwischen 
verkehrlich und gewerblich genutzten 
Bereichen. Schlecht einsehbare Passagen 
lassen „Angst räume“ entstehen. Die 
Ansiedlung von Spielhallen fördert den 
Abwärtstrend in diesen Bereichen.
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3.3  SWOT-Analyse | Die Potenziale und Restriktionen

Restriktionen
Östlich der Gemarkung Königsbrunns befin-
det sich ein großes, zusammenhängendes 
Fauna-Flora-Habitat-Gebiet. Das FFH-Gebiet 
liegt, bis auf einen kleinen Teilbereich von  
ca. 1 ha, südlich der Lechstraße, außerhalb 
der Gemarkungsgrenze und bildet somit 
eine Einschränkung für eine etwaige Sied-
lungsentwicklung, die für die Stadt Königs-
brunn allerdings nicht relevant ist. 

Die „Osttangente Augsburg“ wurde als 
Projekt in den Bundesverkehrswegeplan 
2030 aufgenommen. Geplant ist eine auto-
bahnähnliche, vierspurige Schnellstraße 
östlich von Augsburg. Hierzu sollen die 
B2, von Augsburg kommend und die St 
2380 / Meringer Straße, die in Richtung 
Königsbrunn führt, ausgebaut werden. 
Im weiteren Verlauf soll dann eine neue 
Verkehrstrasse erstellt werden, die zuerst 
östlich und dann südlich der Lechstraße 
verläuft und danach an die B17 anschließt. 
Durch die räumliche Nähe der geplanten 
Osttangente zu den bestehenden, aber 
vor allem zu den möglichen neuen Sied-
lungsflächen im Südosten Königsbrunns, 
entstehen Einschränkungen durch den 
Lärmeintrag. Auch ein weiterer Ausbau 
der Natur- und Erholungsflächen in diesem 
Bereich kann durch diese Verkehrstrasse 
eingeschränkt werden. Die Planung wird 
seitens der Stadt aus diesem Grund 
äußerst kritisch beurteilt.

Potenziale
Wie schon im Kapitel „Entwicklungsflä-
chen“ erläutert, bergen Brachflächen, 
Baugrundstücke und die im FNP ausge-
wiesenen Wohn- bzw. Gewerbeflächen ein 
großes Potenzial zur Flächenentwicklung. 

Weitere Potenziale für die Stadtentwick-
lung Königsbrunns liegen in der geplanten 
Anbindung an das Augsburger Straßen-
bahnnetz und der Entwicklung des neuen 
Augsburger Stadtquartiers „Haunstetten 
Südwest“, das im Norden an das Stadtge-
biet Königsbrunns angrenzt. Auf einer Flä-
che von 180 Hektar sollen in naher Zukunft 
10.000 Menschen wohnen, welche die 
räumliche Nähe der Stadt Königsbrunn in 
vielerlei Hinsicht nutzen könnten.

Abb.: 075:   
Potenzielle Innenentwick-
lungsfläche im Stadtzentrum

Abb.: 076:   
Föllstraße mit den links 
angrenzenden Entwick-
lungsflächen des geplanten 
Stadtquartiers „Haunstetten 
Südwest“

Abb.: 077:   
Königsbrunner Heide – 
Teil des FFH-Gebietes

Abb.: 078:   
Geplanter Verlauf der  
Osttangente Augsburg 
 
Quelle: Bundesministerium 
für Verkehr und digitale Inf-
rastruktur: „B 2 Osttangente 
Augsburg“, https://www.
bvwp-projekte.de/strasse/
B002-G080-BY/B002-G080-
BY.html, Zugriff: 05.06.2019
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Abb.: 080:  
Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitales 
Orthofoto; Quelle: Stadt 
Königsbrunn 
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Abb.: 081:  
Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale 
Flurkarte Stadt Königsbrunn, 
Stand 02.03.2019  
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3. Vorbereitende Untersuchungen  |  Fokus Stadtmitte

3.2 Gebäudehöhen 

Anhand der Körnung bzw. Grundfläche und 
der Geschossigkeit der Gebäude lassen 
sich die städtebaulichen Strukturen im 
Untersuchungsgebiet gut analysieren.

Die Entwicklung Königsbrunns vom 
Straßendorf zur Stadt ist entlang der Bür-
germeister-Wohlfarth-Straße durch den 
Bestand einzelner Gehöfte und kleiner, 
meist zweigeschossiger Gebäude noch 
ablesbar. Aber gerade diese kleinteilige 
Bebauung sorgt im Wechsel mit mehrge-
schossigen Geschäftsgebäuden für eine 
diffuse Baustruktur, die keine eindeutigen 
Raumkanten bildet. 
Die Baulücken entlang der Bürgermeis-
ter-Wohlfarth-Straße, die sich in Richtung 
Osten zu großflächigen Brachen ent-
wickeln, verstärken die uneinheitliche 
räumliche Struktur und lassen nicht auf ein 
Stadtzentrum in diesem Bereich schließen.

Die Geschossigkeit und die Gebäudegrö-
ßen nehmen tendenziell  in Richtung der 
Ortsränder ab, wobei die Bildungs- und 
Sporteinrichtungen eine Ausnahme bilden. 

Die Siedlungsstruktur im östlichen Teil 
des Untersuchungsgebietes ist durch 
die drei- bis viergeschossige Bebauung 
im Bereich des Marktplatzes, die meist 
zweigeschossige Einzelhausbebauung der 
Wohngebiete aus den 1960er Jahren und 
durch das Bildungs- und Betreuungszent-
rum an der Karwendelstraße geprägt. Die 
großen Freiflächen setzen sich dort aus 
den Sportanlagen entlang der Egerländer 
Straße am nordöstlichen Rand des Unter-
suchungsgebietes und den Brachflächen 
östlich der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
zusammen.

Westlich der Bürgermeister-Wohlfarth -
Straße prägen zum einen die Solitärbauten  
der Eis-Arena und des Gymnasiums, die in 
der parkähnlichen Verlängerung des Frei-
zeit- und Sportpark West platziert sind, das 
räumliche Gefüge. Zum anderen ist hier 
eine Wohnbebauung, die aus meist zwei-
geschossigen Einzelhäusern im Wechsel 
mit Geschosswohnungsbauten besteht, 
prägend. 

Zusammenfassend ist zu konstatieren, 
dass die Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
mit ihren fehlenden Raumkanten und 
ihren diffusen Seitenbereichen keine klare 
Adresse als Stadtzentrum bildet, während 
die Wohnsiedlungsbereiche jenseits des 
Zentrums eine meist ruhige und zusam-
menhänge Struktur bilden. 

Im Vergleich zu den Vorbereitenden Unter-
suchungen aus dem Jahr 1998 sind nur 
geringfügige Veränderungen der vorhande-
nen Bebauungsstruktur festzustellen. Die 
bereits damals beschriebene „Umbruchsi-
tuation“ ist nach wie vor ablesbar und in 
einigen Bereichen weiter voran geschritten. 
Das bedeutet, dass der kleinteilige Bestand 
des ehemaligen Straßendorfes weiter 
abnimmt, während die großmaßstäbliche, 
neue, meist gemischt genutzte Bebauung 
zunimmt. 

Darüber hinaus fallen die umfassenden, 
neuen Siedlungsentwicklungen vor 
allem westlich der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße auf.
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Abb.: 082:  
Viergeschossige Gebäude 
an der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße

Abb.: 085:  
Links - Fehlstellen im Stadt-
zentrum 

Abb.: 086:  
Rechts - Geschosswohnungs-
bau westlich der Bürgermeis-
ter-Wohlfarth-Straße 
Bildquelle: Konrad Filbert, FILBERT 
DeSiGn: „generationenpark_luftbild.
jpg“, http://www.gwg-angebote.de/
images/generationenpark/generatio-
nenpark_luftbild.jpg, 16.04.2019

Abb.: 087:  
Links - Siedlungsstruktur an 
den Ortsrändern 
Bildquelle: Konrad Filbert, FILBERT De-
SiGn: „generationenpark_luftbild.jpg“, 
http://www.gwg-angebote.de/images/
koenigsbrunn/koenigsbrunn_air04.jpg, 

16.04.2019 

Abb.: 088:  
Rechts: Der Sport- und Frei-
zeitpark West ist der zentrale 
Freiraum im Untersuchungs-
gebiet

Abb.: 083:  
Links - Maßstabssprünge 
in der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße 

Abb.: 084:  
Rechts - Gehöfte lassen auf 
das ehemalige Straßendorf 
schließen
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Abb.: 089:  
Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale 
Flurkarte Stadt Königsbrunn, 
Stand 02.03.2019  
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3.3 Gebäudealter

Das genaue Alter der Gebäude im Untersu-
chungsgebiet lässt sich aufgrund des „jun-
gen Alters“ Königsbrunns in vielen Fällen 
nur schwer ermitteln bzw. abschätzen. 

Die eindeutig ältesten Gebäude befinden 
sich entlang der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße. Dabei sind die von 1855 bis 
1858 erbaute katholische Stadtpfarrkir-
che St. Ulrich und die von 1859 bis 1861 
erbaute evangelisch-lutherische Kirche St. 
Johannes besonders hervorzuheben.

Gehöfte und kleine, niedrige Wohnge-
bäude entlang der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße lassen auf Überreste der 
ehemaligen Straßendorfbebauung schlie-
ßen, während Geschäftshäuser und mehr-
geschossige Wohngebäude hier ab den 
1980er Jahren entstanden sind. 

Das Gebäudealter in den Siedlungsberei-
chen westlich und östlich der zentralen 
Achse lässt sich einerseits durch die in die-
sen Bereichen aufgestellten Bebauungs-
pläne und andererseits durch den Gebäu-
dezustand und die Architektur einstufen.

Im östlichen Bereich lassen sich die ersten 
großen Stadterweiterungen der 1960er bis 
1970er Jahre ablesen.

Im westlichen Teil sind auch noch Sied-
lungsbereiche aus dieser Zeit entlang der 
Gartenstraße aufzufinden. Zum großen Teil 
setzt sich dieses Gebiet aber aus Wohnbe-
bauungen aus den 1980er Jahre bis heute 
zusammen.
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Abb.: 090:  
Rechts - Katholische Stadt-
pfarrkirche St. Ulrich (1855 
- 1858) 

Abb.: 091:  
Links unten - Gebäude ent-
lang der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße, erbaut vor dem 
zweiten Weltkrieg 

Abb.: 092:   
Links oben:  Typische Nach-
kriegswohnbebauung

Abb.: 093:  
Links - Geschosswohnungs-
bau aus den 1970er Jahre 

Abb.: 094:   
Rechts - Bebauung aus den 
1980er Jahren in der „Getrei-
desiedlung“

Abb.: 095:  
Links - Doppelhausbebauun-
gen der letzten Jahre 

Abb.: 096:   
Rechts- Geschosswohnungs-
neubauten
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Abb.: 097:  
Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale 
Flurkarte Stadt Königsbrunn, 
Stand 02.03.2019  
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3.4 Gebäudezustand

Die Bewertung des Gebäudezustands 
erfolgte im Rahmen einer Sichterfassung. 
Hierbei lag der Fokus auf der Bewertung 
des äußeren Erscheinungsbilds. Der bauli-
che Zustand im Gebäudeinnern, insbeson-
dere der Zustand der Hausinstallation kann 
in diesem Rahmen nicht beurteilt werden. 
Ebenfalls ist der energetische Zustand 
der Gebäude nicht Gegenstand der Beur-
teilung. Mit Blick auf den energetischen 
Zustand ist das Gebäudealter ein wichtiges 
Indiz. Mit den Wärmeschutzverordnungen  
aus den Jahren 1977, 1982, 1995 und 
schließlich der Energieeinsparverordnung 
(EnEV) aus den Jahren 2002, 2004 und 
2013 stiegen jeweils die bautechnischen 
Standardanforderungen zum effizienten 
Betriebsenergiebedarf der Gebäude.
Der geringe farbliche Unterschied zwischen 
den Kategorien „Kein / Sehr geringer Sanie-
rungsbedarf“ und „Geringer Sanierungs-
bedarf“ ist hier bewusst gewählt. Viele 
Gebäude der Kategorie „Geringer Sanie-
rungsbedarf“ weisen lediglich nur Schäden 
an einzelnen Bauteilen oder verschmutzte 
Fassaden auf. Das Erscheinungsbild der 
Gebäude im Untersuchungsgebiet lässt 
sich weitestgehend als gut bis sehr gut 
einstufen.
Ein Grund dafür ist das oft „junge“ Gebäu-
dealter der Objekte im Untersuchungsge-
biet, welches in der vorhergehenden Karte 
erläutert wurde. Ein weiterer Faktor für 
das positive Erscheinungsbild der Gebäude 
ist eine geringe Leerstandsquote und die 
kontinuierliche Wartung und Pflege der 
Objekte durch die Eigentümer. 
Bei einem Großteil der Geschosswoh-
nungsbauten aus den 1960er Jahren wur-
den umfassende Sanierungsmaßnahmen 
durchgeführt, aber auch bei Einfamilienhäu-
ser diesen Alters sind vereinzelt Sanierungs-
maßnahmen zu verzeichnen. Gebäude, die 
sich mit ihrem Erscheinungsbild negativ 
auf das Ortsbild auswirken, sind nur ver-
einzelt zu finden. Hier handelt es sich fast 
ausschließlich um Leerstände. Objekte wie 
das Naturmuseum, die Mittelschule und die 
Eis-Arena wurden aufgrund der Information 
über ihren schlechten baulichen Zustand 
bzw. ihren hohen Sanierungsbedarf mit in 
diese Kategorie aufgenommen. 

 Kein / sehr geringer Sanierungsbedarf

 Geringer Sanierungsbedarf

 Hoher Sanierungsbedarf

•	 Neubauten (nach 2000) 

•	 Generalsanierte Gebäude 

•	 Gebäude mit Schäden an einzelnen 
Bauteilen 

•	 Gebäude, mit verschmutzten oder leicht 
schadhaften Fassaden 

•	 Gebäude mit negativer Auswirkung auf 
das Ortsbild 

•	 Gebäude mit substanziellen Schäden 
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Abb.: 098:  
Links - Einfamilienhaus in 
einem sehr guten Zustand 

Abb.: 099:  Rechts 
- Ein generalsanierter Ge-
schosswohnungsbau aus den 
1970er Jahren

Abb.: 100:  
Links - Reihenhäuser aus den 
1980er Jahren 

Abb.: 101:  Rechts - 
Geschosswohnungsbau aus 
den 1970er Jahren

Abb.: 102:  
Links - Das im schlechten 
Zustand befindliche Naturmu-
seum 

Abb.: 103:  Rechts 
- Wohngebäude mit strukturel-
len Schäden

Abb.: 104:  
Links - Leerstand mit struktu-
rellen Schäden 

Abb.: 105:  Rechts 
- Scheune mit massiver 
Rissbildung
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Abb.: 106:  
Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale 
Flurkarte Stadt Königsbrunn, 
Stand 02.03.2019  
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Abb.: 107:  
Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale 
Flurkarte Stadt Königsbrunn, 
Stand 02.03.2019  
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3.5 Gebäudenutzung 

Um Funktionsschwerpunkte und wichtige 
Merkmalsbereiche erfassen zu können, ist 
die Verteilung der Nutzungen ein wichtiges 
Hilfsmittel der städtebaulichen Bestands-
aufnahme.

Öffentliche Nutzungen 
Kirchliche und soziale Einrichtungen kon-
zentrieren sich an der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße. 

Schulen und Kinderbetreuungseinrichtun-
gen sind über das Gebiet verteilt.
Folgende Bildung- und Betreuungseinrich-
tungen liegen im Untersuchungsgebiet:
•	 Kindertagesstätte St. Ulrich mit 

Kinderkrippe
•	 Ev.-luth. Kindergarten „Arche Noah“
•	 Ev.-luth. „Johannes Kinderkrippe“ 
•	 Mittelschule 
•	 Via-Claudia-Realschule
•	 Gymnasium
Eine Konzentration von Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen findet sich 
im Förderzentrumsschwerpunkt an der 
Karwendelstraße, im Osten des Untersu-
chungsgebietes: 
•	 Heilpädagogische Tagesstätte der 

Lebenshilfe
•	 Heilpädagogische Tagesstätte  

Fritz-Felsenstein-Haus e.V. 
•	 Fritz-Felsenstein-Schule
•	 Brunnenschule
•	 Christopherus-Schule

Mit dem Lechfeldmuseum, dem Natur-
museum, dem Archäologischen Museum 
im Rathaus, dem Mercateum und dem 
955 mit den Lechfeldschlacht-Dioramen, 
befinden sich alle musealen Einrichtungen 
in der Stadtmitte. Allerdings besitzen die 
einzelnen Einrichtungen eine überschau-
bare „Strahlkraft“. Eine Konzentration bzw. 
Zusammenlegung könnte hier zu einer 
Stärkung beitragen.

Die Sport- und Freizeiteinrichtungen wie die 
Eis-Arena, das Jugendzentrum Matrix, und 
das Sportzentrum West sind um und im 
Sport- und Freizeitpark West angesiedelt. 
Weitere Einrichtungen, wie das Hans-Wen-

ninger-Stadion oder die Willi-Oppenlän-
der-Halle befinden sich am nordöstlichen 
Rand des Untersuchungsgebiets.

Öffentliche Angebote sind die Stadtbüche-
rei, das Kulturbüro und das Rathaus, die 
sich im Bereich Schwabenstraße bis Markt-
platz konzentrieren.

Private / Gewerbliche Nutzungen
Einzelhandels-, Lebensmittelversorgungs- 
und Dienstleistungsangebote sowie die 
medizinische Versorgung konzentrieren 
sich entlang der Geschäftsstraßen Bürger-
meister-Wohlfarth-Straße und Schwaben-
straße. 

Vergleicht man die Grundflächen aller Nut-
zungen, so stellen die Grundflächen der 
Wohngebäude knapp 50 % der gesamten 
Gebäudegrundflächen im Untersuchungs-
gebiet dar. 

Leerstände
Einer der großen Leerstände bildet der ehe-
malige Verbindungsbau zwischen Eis-Arena 
und der zurückgebauten Königstherme. 
Bei den gewerblichen Leerständen ist das 
Gebäude eines ehemaligen Discounters in 
der Gartenstraße prägnant. 
Die Leerstände zweier ehemaliger Gehöfte 
und mehrerer, älterer Einfamilienhäuser 
an der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
stellen wohl die größten Mängel im 
Untersuchungsgebiet dar. Vor allem ist ihr 
schlechtes Erscheinungsbild abträglich für 
die Stadtmitte. Durch den Rückbau  dieser 
kleinteiligen Leerstände und die Schaf-
fung neuer, mehrgeschossiger Gebäude 
könnten an dieser Stelle die lückenhaften 
Raumkanten geschlossen werden.

Im Vergleich zu den Vorbereitenden Unter-
suchungen aus dem Jahr 1998 fällt auf, 
dass es entlang der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße heute mehr zentrumsbildende 
Nutzungen v.a. in den Erdgeschosslagen 
gibt. Kleinteilige, ausschließlich zum Woh-
nen genutzte Gebäude nehmen dagegen 
ab.
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Abb.: 108:  
Links - Rathaus Königsbrunn 

Abb.: 109:  Rechts - 
Kultureinrichtungen Mercate-
um und 955

Abb.: 110:  
Links - Gymnasium 

Abb.: 111:  Rechts - 
Eis-Arena

Abb.: 112:  
Links - Versorgungs- und 
Einzelhandelsschwerpunkt 
an der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße 

Abb.: 113:  Rechts 
- Konzentration von Dienst-
leistung und medizinischer 
Versorgung an der Bürger-
meister-Wohlfarth-Straße

Abb.: 114:  
Links - Kulinarisches 
Angebot, Café Müller 

Abb.: 115:   
Rechts - Vielfältige  
Wohnnutzungen
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Abb.: 116:  
Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale 
Flurkarte Stadt Königsbrunn, 
Stand 02.03.2019  
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3.6 Freiflächennutzung 
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Abb.: 117:  
Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale 
Flurkarte Stadt Königsbrunn, 
Stand 02.03.2019  
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3.6 Freiflächennutzung | Versiegelung

Das Stadtklima ist ein Begriff, der in den 
letzten Jahren häufig in den Medien auf-
taucht. Dies ist aber kein Trendbegriff, son-
dern ein immens wichtiger Faktor für die 
Lebensqualität der Bewohner einer Stadt. 

Das Stadtklima wird von zwei Faktoren-
gruppen beeinflusst – den natürlichen Fak-
toren, wie der geographischen Lage oder 
dem Anteil der noch bestehenden naturna-
hen Oberflächen und den anthropogenen 
Faktoren, die sich im Wesentlichen aus der 
Bebauungsdichte, dem Wärmespeicherver-
mögen der Baustoffe und dem Versiege-
lungsgrad des Bodens zusammensetzen.

Gerade die anthropogenen Faktoren sind 
für eine starke Aufwärmung tagsüber und 
eine geringe nächtliche Abkühlung aus-
schlaggebend. Ein typisches Merkmal sind 
in diesem Zusammenhang Wärmeinseln, 
die vor allem in dicht bebauten und stark 
versiegelten städtischen Bereichen entste-
hen. Hier wird in der Regel eine deutlich  
höhere Durchschnittstemperatur als in 
begrünten Bereichen verzeichnet.

Aus diesem Grund sind die natürlichen Kli-
mafaktoren besonders wichtig für Gesund-
heit und Wohlbefinden der Bewohner. 
Unbebaute Flächen heizen sich durch die 
Beschattung der Vegetation und deren 
Verdunstungsleistung weniger stark auf. 
Vor allem Wiesen- und Waldflächen kühlen 
daher nachts schneller ab. 

Ein weiterer Faktor zur Senkung der Tempe-
raturen in Stadtgebieten ist das Vorhalten 
von Frischluftschneisen. Diese begünstigen 
den Zustrom bzw. Einsickern von kühlerer 
Luft aus dem Umland.

Betrachtet man die Zusammensetzung 
der Freiflächen in Königsbrunn, lässt sich 
ein starker Versiegelungsgrad entlang der 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße und ihren 
Seitenbereiche feststellen. Hier herrscht 
eine hohe Bebauungsdichte und in einigen 
Bereichen fast vollständige Versiegelung 
der Grundstücksflächen. 
Positive Faktoren für das Königsbrunner 
Stadtklima sind der hohe Grünflächenanteil 

bei den Privatgrundstücken und die weit-
läufigen Grün- bzw. Parkflächen des Sport- 
und Freizeitpark West sowie des östlichen 
Sportbereichs an der Egerländer Straße.

Die beiden zuletzt genannten Bereiche 
ergeben bis auf kleinere Flächen entlang 
der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße eine 
sich fast vollständig von Ost nach West 
erstreckende Frischluftschneise. Ein wich-
tiges Ziel soll es sein, diese Bereiche von 
neuer Bebauung weitgehend freizuhalten 
und somit die Versorgung Königsbrunns 
mit Frischlift zu gewährleisten.
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Abb.: 118:   
Sport- und Freizeitpark West 

Abb.: 119:  
Links - Sportflächen im  
Nordosten des Gebiets 

Abb.: 120:  Rechts - 
Katholischer  
Friedhof St. Ulrich

Abb.: 121:  
Links - Brachfläche neben 
dem Katholischen Friedhof 

Abb.: 122:  Rechts - 
Brachfläche im  
zentralen Ortskern 

Abb.: 123:  
Links - Hoher Versiegelungs-
grad privater / gewerblicher 
Grundstücke 

Abb.: 124:  Rechts - 
Hoher Versiegelungsgrad im 
öffentlichen Raum
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Abb.: 125:  
Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale 
Flurkarte Stadt Königsbrunn, 
Stand 02.03.2019  
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3.7 Verkehrliche Erschließung und Ruhender Verkehr
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3.7 Verkehrliche Erschließung und Ruhender Verkehr

Mit durchschnittlich 12.600 Kfz pro Tag lt. 
Verkehrszählung 2018 hat die Verkehrsbe-
lastung auf der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße im Vergleich zur Verkehrszäh-
lung  von 1993 zwar abgenommen, stellt 
aber immer noch eine extrem hohe inner-
städtische Belastung dar. 

Der Ausbau des Tangentenrings mit der 
Wertachstraße trägt zwar einen Teil zur 
Verringerung der Verkehrsbelastung in 
diesem Bereich bei, ist aber nicht ausrei-
chend, um den Durchgangsverkehr soweit 
zu mindern, dass hier ein Bereich mit hoher 
Aufenthaltsqualität entstehen kann.

Die Reduktion des Straßenquerschnittes, 
platzartige Gestaltungen mit Querungen 
sowie die Reduzierung der Fahrtgeschwin-
digkeit sind wichtige Maßnahmen zur 
Schaffung einer attraktiven Stadtmitte in 
diesem Bereich. 

Wertachstraße, Königsallee, Egerländer 
Straße, Karwendelstraße, Rathausstraße, 
Gartenstraße und Römerallee  bilden einen 
Ring im Untersuchungsgebiet und überneh-
men somit Haupterschließungsfunktionen. 

Die Marktstraße mit dem anschließenden 
Marktplatz bzw. der Schwabenstraße 
erschließt das westliche Stadtzentrum 
mit seinen wichtigen öffentlichen Einrich-
tungen. Das übrige Netz ist zum Teil ver-
kehrsberuhigt und dient der Erschließung 
der Wohngrundstücke.

Der Zustand und die Gestaltung der Stra-
ßenräume richtet sich hauptsächlich nach 
dem Alter der Baugebiete im Untersu-
chungsgebiet. 

Die Straßenräume in den Wohngebieten 
zwischen Gartenstraße und Römerallee, 
die nach dem Jahr 2000 entstanden sind, 
stellen somit den besten Ausbaustandard 
dar. Hier ist der ruhende Verkehr mit stra-
ßenbegleitenden Parkstreifen, kombiniert 
mit Baumpflanzungen, organisiert. 

In Teilen des Marktplatzes und der Schwa-
benstraße wurden auch straßenbeglei-
tende Parkstreifen sowie Begleitgrün 
ausgebildet; in den übrigen Bereichen der 
Nebenerschließungen wird der öffentliche 
Parkverkehr im Straßenraum organisiert. 
Die Gestaltung der Straßenräume in diesen 
Bereichen ist rein verkehrsorientiert und 
weist neben den angrenzenden Grund-
stücksbegrünungen keinerlei Baumpflan-
zungen auf. Der Zustand der Straßen ist 
hier trotz der Entstehungszeit der Wohn-
gebiete in den 1960er und 1970er Jahren 
recht gut.
Als sehr positiv ist die Gestaltung der 
Königsallee, der Römerallee, der Wertach-
straße, der Egerländer Straße und (in 
Teilen) der Gartenstraße durch straßenbe-
gleitende Baumpflanzungen hervorzuhe-
ben. Dieser Gestaltungsduktus sollte auch 
im Restbereich der Gartenstraße, in der 
Rathausstraße und der Karwendelstraße 
fortgesetzt werden. 

Die großflächigen, öffentlichen Parkplätze 
befinden sich jeweils unmittelbar in der 
Nähe der Nutzungen, denen sie zuge-
ordnet sind, wobei die Parkplätze an der 
Marktstraße und am Marktplatz eine eher 
großräumige Versorgungsfunktion für das 
Stadtzentrum übernehmen.  Bei diesen 
zentralen Parkflächen stellt sich aber die 
Frage, ob das Stellplatzangebot für die 
Innenstadt nicht an anderer, weniger pro-
minenter Stelle  bzw. unterirdisch organi-
siert werden kann. 

Auch private bzw. gewerbliche Stellplatzflä-
chen dominieren in vielen Bereichen den 
öffentlichen Raum im Stadtzentrum. Groß-
flächige Parkplätze, die sich zur Bürger-
meister-Wohlfarth-Straße orientieren soll-
ten so gestaltet werden, dass sie optisch in 
den Hintergrund treten oder wenn möglich 
anderweitig platziert werden.
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Abb.: 126:  
Links - Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße, die zentrale 
Nord-Süd-Verbindung 

Abb.: 127:   
Rechts - Königsallee, eine der 
Haupterschließungsstraßen 
des Untersuchungsgebietes

Abb.: 128:  
Links - Straßenbegleitendes 
Parken am Marktplatz 

Abb.: 129:   
Rechts - Hochwertige Stra-
ßenraumgestaltung in den 
neuen Wohngebieten

Abb.: 130:  
Links - Straßenbegleitendes 
Parken an der Bürgermeis-
ter-Wohlfarth-Straße 

Abb.: 131:   
Rechts - Parkplatz an der 
Marktstraße / Stadtmitte

Abb.: 132:  
Links - einer der großen 
Parkplätze am Sport- und 
Freizeitpark West 

Abb.: 133:   
Rechts - Großflächiger priva-
ter Parkplatz am Café Müller



A

Abb.: 134:  
Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale 
Flurkarte Stadt Königsbrunn, 
Stand 02.03.2019  
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3.8 Fuß- und Radwege



E-Bike - Ladestation
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3.8 Fuß- und Radwege.

Abb.: 135:  
Links - Gemeinsame Geh- 
und Radwege in den neuen 
Wohngebieten 

Abb.: 136:  Rechts - 
Fahrradstraße, Alter Postweg

Abb.: 137:  
Links - Gehweg mit Radfahr-
erlaubnis entlang der Bürger-
meister-Wohlfarth-Straße 

Abb.: 138:  Rechts 
- Radwanderweg entlang 
der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße

Abb.: 139:  
Links - Fahrradparkhaus am 
Busbahnhof 

Abb.: 140:  Rechts - 
E-Bike-Ladestation

Abb.: 141:  
Links - Gehweg im schlech-
ten Zustand 

Abb.: 142: Rechts - Ungesi-
cherter  Querungsbereich
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3.9  Zusammenfassung - Städtebauliche Missstände

Vorliegende Substanzschwächen

•	 Brachen / Bauliche Überreste (insbes. eh. Therme)

•	 Ungeordnete, diffuse Bebauungsstruktur

•	 Mangelnde bauliche Beschaffenheit von Gebäuden, Wohnungen und Arbeitsstät-
ten 

•	 Öffentliche Gebäude / kulturelle Einrichtungen mit baulichen und energetischen 
Mängeln

•	 Gebäude mit Gestaltungsmängeln (Ortsbildstörende Gebäude)

•	 Gebäude mit Mängeln in der energetischen Beschaffenheit

•	 Gestaltungs-/Unterhaltsmängel der vorhandenen Erschließung

•	 Mangelnde Barrierefreiheit

Vorliegende Funktionsschwächen

•	 Fehlende Mitte, mangelhafte Identifikation

•	 Innerstädtische Brachflächen 

•	 Mangelnde Einzelhandelsfunktion der Innenstadt

•	 Verkehrliche Belastung, Konflikte zwischen den einzelnen Verkehrsteilnehmern, 
Emissionen -> mangelnde Aufenthaltsqualität (v.a. Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße)

•	 Mangelhafte Verbindung der westlichen und östlichen Stadtbereiche aufgrund der 
Verkehrsbarriere 
Defizite im ruhenden Verkehr (Parkplatzdefizit, Parksuchverkehr)

•	 Mängel im sozialen / kulturellen Angebot (mangelndes Raumangebot / Raumaus-
stattung, z.B. Vereine, Bürgersaal etc.)

Das Fuß- und Radwegenetz ist weitgehend 
durchgängig gut ausgebaut. Insbesondere 
in den neu entstandenen Siedlungs-
bereichen wurden die Bedürfnisse von 
Fußgängern und Radfahrern bereits bei 
der Planung berücksichtigt. Aufgrund der 
geringen Topographie ist das Stadtgebiet 
Königsbrunns für den Radverkehr hervorra-
gend geeignet, so dass dieser auch zukünf-
tig weiter gestärkt werden sollte. 

Ein Radverkehrskonzept aus dem Jahr 
2018 liegt vor. Dieses benennt die Haupt- 

und Nebenrouten, die geänderte Führung 
der Via-Claudia-Augusta sowie Verkehrsma-
gneten wie beispielsweise Schulen. Eine 
detaillierte Beschreibung von Maßnahmen 
ist allerdings nicht beinhaltet. 

Im Rahmen der geplanten Neugestaltung 
der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße wird 
auch die Fuß- und Radwegführung opti-
miert, die im Zuge der weiteren Bauab-
schnitte eine optimale Anbindung an die 
Stadt Augsburg sichern soll.
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Abb.: 143:  
SWOT-Analyse,  
Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale 
Flurkarte Stadt Königsbrunn, 
Stand 02.03.2019  

Via-Claudia Augusta 
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3.10  SWOT-Analyse

Strengths | Stärken

Gewässer

Wald

Natur- und Erholungsraum Lechauen

Überörtliche Anbindung

Radwegenetz

Mobilitätsknoten Busbahnhof

Starke Gewerbestandorte

Wohnungsnahe Lebensmittelversorgung

Wohnungsnahe Bildungseinrichtungen

Wohnungsnahe Betreuungsangebote

Soziale Einrichtungen

Kulturelle Einrichtungen

Sport- und Freizeiteinrichtungen

Weaknesses | Schwächen

Verkehrsbarrieren

Ungesicherter Querungsbereich

Großflächige, zentrale Brachflächen

Großflächige, gewerbliche Brachflächen

Schlecht integrierte Standorte

Diffuse Randbereiche

Ungefasster Ortsrand

Bereiche mit strukturellen Mängeln

Dezentrale Versorgung

Unattraktive Zuwegung 

Lärmemissionen

Opportunities | Potenziale

Entwicklungsflächen Wohnen | Brachflächen

Entwicklungsflächen Wohnen | FNP

Entwicklungsflächen Wohnen | Baugrundstücke

Entwicklungsflächen Gewerbe | FNP

Entwicklungsflächen Gewerbe | Baugrundstücke

Geplante Straßenbahnanbindung

Impuls - Geplanter Stadtteil Haunstetten-SW

Threats | Restriktionen

FFH-Gebiete

Landschaftsschutzgebiete

Geplante Osttangente

M

B

L

B

K

S

SF

Nutzungskonflikte Wohnen / Gewerbe

/ Erweiterung KÖ-Süd

Die vorliegenden Substanz- und Funktionsschwächen belegen die Notwendigkeit der 
Sanierung der Stadtmitte. Betroffen sind allerdings nicht alle Grundstücke innerhalb des 
Untersuchungsgebietes, welches über den Umgriff der Vorbereitenden Untersuchungen 
aus dem Jahr 1998 und den Umgriff des bestehenden Sanierungsgebietes (rechtskräftig 
mit Bekanntmachung am 29.10.1998) deutlich hinausgeht.
Gemäß § 235 BauGB sind Sanierungssatzungen, die vor dem 1. Januar 2007 bekannt 
gemacht worden sind, spätestens bis zum 31. Dezember 2021 mit den Rechtswirkungen 
des § 162 Absatz 1 Satz 1 Nummer 4 aufzuheben. Dementsprechend ist eine Neuab-
grenzung sowie eine förmliche Festlegung eines neuen Sanierungsgebietes erforderlich.
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3.11 Städtebauliche Zielkonzept 

Bereiche für Wohnnutzung 

Nutzungen Forum |  
Weiternutzung der Eis-Arena

Nutzungen Forum | Bürgersaal

Nutzungen Forum |  
Museen und Kulturwerkstatt
Nutzungen Forum | Musikschule

Nutzungen Forum | Open-Air-Bereich

Nutzungen FSPW | Schwimmbad

Nutzungen FSPW + Forum |  
Ruhender Verkehr

Nutzungen Neue Mitte | Volkshochschule, 
Stadtbücherei, Kulturbüro

Nutzungen Neue Mitte | Rathaus

Zentralen Raum fassen |  
Raumkanten ausbilden

Grünes Freizeit- und  
Sportband sichern und stärken

Bürgermeister-Wohlfarth-Straße
als Boulevard gestalten und 
Querbeziehung FSPW  
– Forum – Neue Mitte stärken

Bereiche für Mischnutzung -  
Handel / Dienstleistung und Wohnen

Fokus Stadtmitte Entwicklung Königsbrunner Stadtmitte
Zur Ausbildung einer starken West-Ost-Ver-
bindung, welche zum einen das lange Band 
der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße durch-
bricht und zum anderen den Sport- und 
Freizeitpark mit dem geplanten Forum und 
der neuen Mitte verbindet, ist eine Öffnung 
der Raumkanten, verbunden mit dem 
Grunderwerb von Flächen, dem Rückbau 
bestehender Gebäude sowie der Ausbil-
dung klarer und attraktiver Raumkanten 
erforderlich.

Die Entwicklung des Areals der eh. Königs-
therme stellt eine zentrale Aufgabe dar. Hier 
gilt es, das Areal sukzessive aufzuwerten 
und neue Nutzungen, wie insbesondere 
einen Bürgersaal sowie ergänzende kul-
turelle Angebote (das sogenannte Forum 
Königsbrunn) anzusiedeln. Die bestehende 
Eis-Arena soll in das Konzept ebenso ein-
gebunden werden wie die vorhandenen 

Via-Claudia Augusta 



Abb.: 144:  
Städtebauliches Zielkonzept 
Stadtmitte, Eigene Darstel-
lung, Plangrundlage: Digitale 
Flurkarte Stadt Königsbrunn, 
Stand 16.01.2019  
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Museen, die an diesem Standort gebün-
delt werden sollen. Gleichzeitig muss der 
Standort an die Stadt angebunden werden, 
West- und Ostseite müssen in Verbindung 
treten und eine gemeinsame Stadtmitte 
bilden. Die geplante Anbindung an die Stra-
ßenbahn kann als wichtiger Entwicklungs-
impuls dienen.

Diffuse Baustruktur beseitigen 
Die Entwicklung Königsbrunns vom 
Straßendorf zur Stadt ist entlang der Bür-
germeister-Wohlfarth-Straße durch den 
Bestand einzelner Gehöfte und kleiner, 
meist zweigeschossiger Gebäude heute 
noch ablesbar. Gerade diese kleinteilige 
Bebauung sorgt im Wechsel mit mehrge-
schossigen Geschäftsgebäuden für eine 
diffuse Baustruktur, die keine eindeutigen 
Raumkanten bildet. 
Die Baulücken entlang der Bürgermeis-
ter-Wohlfarth-Straße, die sich in Richtung 
Osten zu großflächigen Brachen ent-
wickeln, verstärken die uneinheitliche 
räumliche Struktur und lassen nicht auf ein 
Stadtzentrum in diesem Bereich schließen.
Der Inwertsetzung dieser Bereiche kommt 
somit eine hohe Bedeutung zu.
Ziel ist es, das Stadtbild insbesondere ent-
lang der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
durch Nachverdichtung zu attraktiveren 
sowie durch neue Nutzungen zu beleben. 

Der Umsetzung der Entwürfe zur Gestal-
tung der Neuen Mitte kommt neben der 
Straßenraumgestaltung der Bürgermeis-
ter-Wohlfarth-Straße somit die prioritäre 
Aufgabe zu. Eng verbunden ist damit auch 
die avisierte Optimierung der Verkehrsfüh-
rung zur Entlastung der Innenstadt sowie 
die Erweiterung der Angebote für den 
ruhenden Verkehr inklusive Parkleitsystem 
und Parkraumbewirtschaftung.

Zusammenfassend ist festzustellen, dass 
die Neue Mitte überaus große Potenziale 
birgt und zugleich eine vielfältige, ebenso 
große Aufgabe ist, welche die Stadtent-
wicklung der nächsten 15 Jahre bestimmen 
wird.
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Stadt Königsbrunn

Grenze Sanierungsgebiet "Königsbrunn 

Stadtzentrum" vom 29.10.1998, Fläche: 30 ha

durchgeführte Maßnahmen

in Durchführung befindliche Maßnahmen

2020 neu beantragt

Maßnahmen in den Folgejahren

Kennzeichnung der Maßnahmen für die 

Zuordnung im Jahresantrag

im Auftrag der Stadt Königsbrunn, Dezember 2019

Zeichenerklärung: 

Maßnahmenplan der Städtebauförderung

für das Jahr 2020

Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm III

Stadtumbau West

Maßstab 1 : 2000

Königsbrunn, den  ........................

.........................................................................

Franz Feigl - 1. Bürgermeister

1.1

98

3. Vorbereitende Untersuchungen  |  Fokus Stadtmitte

3.12 Maßnahmenplan für die Städtebauförderung 2020

Abb.: 145:  
Quelle: Bund-Länder-Städte-
bauförderungsprogramm III 
Stadtumbau West, Die Städ-
tebau Kommunalberatung, 
Stand Dezember 2019
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Abb.: 146:  
Quelle: Bund-Länder-Städte-
bauförderungsprogramm III 
Stadtumbau West, Die Städ-
tebau Kommunalberatung, 
Stand Dezember 2019

2020 Königsbrunn
Beabsichtigte Maßnahmen einschließlich vorliegender Bewilligungsanträge nach Prioritäten geordnet

angemeldete Einzelmaßnahmen                    
z.B.   Sanierungsgebiet II

2020 2021 2022 2023

1.0 Vorbereitung der Sanierung

1.1  Öffentlichkeitsarbeit zur 10
         Zentrenentwicklung
1.2   ISEK/Vorbereitende Untersuchungen 79 79
1.3   Bebauungspläne Zentrum 200 100 100
1.4   Architektenwettbewerb "Forum   
       Königsbrunn"

430 430

2.0 Grunderwerb (aus Bay. Programm)

2.1   Grunderwerb für Gemeinbedarf und 950 361
        Königsbrunn-Mitte, Fl. Nrn. 593, 594

3.0 Ordnungsmaßnahmen

3.1  Königsbrunn Mitte
        a) Realisierung Wasserlauf mit Allee 1.300 600 400 300
        b) Umgestalt. Bürgermeister Wohl-      
            fahrt-Straße BA 1 Neue Mitte

7.085 7.085

        c) Umgestalt. Bürgermeister Wohl-      
            fahrt-Straße BA 2 Nord/Süd

5.000 5.000

3.2  Sport- u. Freizeitanlage 
       "Zentrum West"
       a) Anbindung Straßenbahn  
           Königsbrunn Zentrum

700 700

       b) Freibereiche Forum (ehem. Königs-
          therme) Umsetzug Wettbewerbs-  
          ergebnis

500 100 200 200

4.0 Baumaßnahmen

4.1 Forum (ehem. Königstherme) 10.000 2.000 3.000 3.000
     Umsetzung Wettbewerbsergebnis

5.0  Kommunales Programm

6.0 Vergütungen
5.1 Sanierungsbetreuung 48 12 12 12 12

Gesamtsumme 26.302 870 7.797 7.812 3.712 3.512

Erläuterungen zur Bedarfsmitteilung

Ausbau des Baudenkmals Heugasse 2                                
(Fl.-Nr. 371) für 4 Wohnungen                            
Gesamtkosten: 1,2 Mio €, Finanzierung ....

förderfähige Kosten in Tsd. EUR

voraus-
sichtlich 

insgesamt 
förderfähig

davon 
bisher 
bereits 

bewilligt

vorgese-  
hen im Pro-
grammjahr

vorgesehen in den drei 
Fortschreibungsjahren
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Sanierungsgebiet
Da das bestehende Sanierungsgebiet bis 
Ende 2021 aufgehoben werden muss, ist 
es erforderlich, ein neues Sanierungsgebiet 
abzugrenzen und als Satzung förmlich fest-
zulegen.

Sanierungsziele
Folgende Sanierungsziele sollen dabei 
verfolgt werden:

•	 Behebung struktureller Mängel durch 
Nachverdichtung -> Umsetzung einer 
mindestens viergeschossigen Bebau-
ung entlang der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße -> Ausbildung klarer 
Raumkanten

•	 Behebung funktionaler wie struktureller 
Mängel -> Aktivierung vorhandener 
Brachflächen -> Ausbildung attraktiver, 
gemischt genutzter, innerstädtischer 
Quartiere mit hoher Einzelhandels- und 
Wohnfunktion - „Neue Mitte“

•	 Stärkung der Wohnfunktion v.a. in der 
Seitenbereichen -> Umstrukturierung 
Standort Mittelschule

•	 Aufwertung der öffentlichen Räume

•	 Gestaltung der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße als städtischen Boulevard 
mit hoher Aufenthaltsqualität

•	 Ausbildung einer starken West-Ost- 
Achse zur Verbindung der „Neuen 
Mitte“ mit dem Forum

•	 Behebung funktionaler wie struktureller 
Mängel -> Aktivierung der Brachflächen 
der eh. Königstherme zur Schaffung 
eines zentralen Ortes des sozialen 
Miteinanders -> Forum Königsbrunn

•	 Konzentration und Aufwertung der 
kulturellen und musealen Angebote

•	 Förderung der (energetischen) Sanie-
rung privater Gebäude -> Stadtbild-
pflege

•	 Optimierung der Energieversorgung -> 
Energiekonzept Neue Mitte

•	 Verbesserung des ÖPNV-Angebots -> 
Straßenbahnanbindung, Mobilitätsdreh-
scheibe

•	 Optimierung der Fuß- und Radwege

•	 Erweiterung der Angebote für den 
ruhenden Verkehr



4.1  Gesamtstadt

4.2  Siedlungsentwicklung 

4.3  Freizeit - und Landschaftsentwicklung 

4.4 Mobilitäts- und Verkehrsentwicklung 

4.5  Strategische Ziele

Städtebauliches  
Zielkonzept4
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Das Städtebauliche Zielkonzept benennt 
die strategischen Ziele für die zukünftige 
städtebauliche und landschaftliche Ent-
wicklung.
Die hier dargestellten Ziele bilden die Basis 
für die Erstellung von Konzepten und Maß- 
nahmen und dienen als Leitfaden bzw. 
übergeordnetes Strategiekonzept für die 
künftige Flächennutzung.

Die Schwerpunkte der zukünftigen Stadt- 
entwicklung liegen in der nachhaltigen 
Stärkung und Entwicklung des Gebäudebe-
stands, insbesondere des Königsbrunner 
Zentrums.
Die Entwicklung des Zentrums ist eng ver-
bunden mit den Rückbau- und Gestaltungs-
maßnahmen der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße, der Nachverdichtung sowie 
der Optimierung der Aufenthaltsqualität 
v.a. im öffentlichen Raum. 

Der Innenentwicklung bzw. Nachver-
dichtung im Bestand soll Vorrang vor der 
Außenentwicklung eingeräumt werden. In 
diesem Zusammenhang kommt der Akti-
vierung von Baulücken und der Erschlie-
ßung von innerörtlichen Flächenpotenzialen 
eine besondere Bedeutung zu. Gleichwohl 
wird auf Neuentwicklungen nicht gänzlich 
zu verzichten sein, da ein durchaus signifi-
kanter  Wohnbauflächenbedarf existiert.

Im Hinblick auf eine nachhaltige Entwick-
lung sind eine bedarfsgerechte Planung 
und eine qualifizierte Dichte zentrale Forde-
rungen. 
Gleichzeitig sollen die landschaftlichen 
Qualitäten weiter ausgebaut sowie die 
Angebote für Naherholung und Freizeit 
qualifiziert werden. 

Damit dokumentiert das Leitbild auch die 
Vernetzung der vielfältigen Themen und 
Handlungsfelder zu einer integrierten 
Gesamtstrategie. 

Im Folgendem werden die Ziele weiter 
konkretisiert. 
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Stärkung Zentrum

Erweiterungsflächen Wohnen

Erweiterungsflächen Mischnutzung

Erweiterungsflächen Gewerbe

Entwicklung der "Neuen Mitte" |  Einzelhandel und  Wohnen

Kultur- und Freizeitschwerpunkt

Bürgermeister-Wohlfarth-Straße zum Boulevard umgestalten

Zentren verbinden | Querverbindungen schaffen

M

H

Siedlungsbereiche konsolidieren, energetisch sanieren

Innenentwicklungsflächen Wohnen / Gemischte Nutzung 

Innenentwicklungsflächen Gewerbe / Gemischte Nutzung 

P

Mobilitätsschwerpunkt ausbauen

Anbindung Straßenbahnnetz 

Grün- und Freizeitband sichern und stärken

Natur- und Erholungsraum sichern und ausbauen

M

H

Siedlungsbereiche an Natur- und Erholungsraum anbinden

P

Ausbau Schwerpunkt Naherholungsstandort Süd 

Ortsrandgestaltung 

Angebot für ruhenden Verkehr

Optimierung Radwegenetz

Erschließungsrückgrat optimieren und stärken 

4.1 Gesamtstadt

MIV-Verbindung Föllstraße - Hunnenstraße

Möglich einer Erweiterung der Straßenbahn 
freihalten

Via-Claudia Augusta erlebbar machen 



Abb.: 148:  
Städtebauliches Zielkonzept, 
Eigene Darstellung,  
Plangrundlage: Digitale 
Flurkarte Stadt Königsbrunn, 
Stand 16.01.2019  
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A

Siedlungsbereiche konsolidieren und 
energetisch sanieren
Der Konsolidierung und Sanierung des 
Gebäudebestands kommt eine primäre 
Aufgabe, nicht nur im Hinblick auf die 
Stadtbildpflege, sondern auch im Hinblick 
auf die Einsparung von Energie zu. Auf den 
Gebäudebereich entfallen rund 40% des 
deutschen Endenergieverbrauchs und etwa 
ein Drittel der CO2-Emissionen. Gleich-
zeitig sind die Potenziale zur Energie und 
CO2-Einsparung gewaltig. Ein Großteil des 
Baubestandes der Stadt Königsbrunnen 
wurde noch vor der 1. Wärmeschutzverord-
nung 1977 errichtet. Bei einem Großteil der 
Geschosswohnungsbauten aus den 1960er 
Jahren wurden umfassende Sanierungs-
maßnahmen, zumindest im Bereich des 
VU-Gebietes, durchgeführt. Auch bei Einfa-
milienhäusern diesen Alters sind vereinzelt 
Sanierungsmaßnahmen zu verzeichnen. 
Trotzdem sind zahlreiche Gebäude oft gar 
nicht oder kaum energetisch saniert. 
Vordringliches Ziel ist daher die Steigerung 
der Energieeffizienz bei der Sanierung des 
Gebäudebestands insbesondere der öf-
fentlichen Einrichtungen. Dabei sollen aber 
auch die baukulturellen Belange sowie die 
Stadtbildpflege berücksichtigt werden. 
Insbesondere sollen private Investitionen 
angereizt und örtliche Potenziale genutzt 
werden. 

Innen- vor Außenentwicklung
Leerstände und erschlossene Baulücken 
stellen insbesondere im Hinblick auf den 
Flächenverbrauch einen Nachteil dar. Daher 
sollte die Devise „Innenentwicklung vor 
Außenentwicklung“ zum Maßstab werden.
Ziel ist es, Leerstände sukzessive mit 
neuen Nutzungen zu belegen. Baulücken, 
welche sich fast ausschließlich in privatem 
Eigentum befinden, sollen durch eine 
kontinuierliche Abfrage der Veräußerungs-
bereitschaft aktiviert werden, um neuen 
Wohnraum im Innenbereich zu schaffen.
Neben den erschlossenen Baulücken 
existieren weitere Flächen, die für eine 
Nachverdichtung geeignet sind. Diese 
befinden sich ebenfalls in privatem Besitz. 
In Abstimmung mit den Eigentümern gilt 

Erweiterungsflächen Wohnen

Erweiterungsflächen Mischnutzung

Erweiterungsflächen Gewerbe

M

H

Siedlungsbereiche konsolidieren, energetisch sanieren

Innenentwicklungsflächen Wohnen / Gemischte Nutzung 

Innenentwicklungsflächen Gewerbe / Gemischte Nutzung 

P

Entwicklung der "Neuen Mitte" |  Einzelhandel

Kultur- und Freizeitschwerpunkt

M

H

P

Stärkung Zentrum

M

H

P
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es, Strategien und Konzepte für die weitere 
Entwicklung dieser Flächen zu eruieren. In 
der Regel sind hier umfangreiche vorberei-
tende Maßnahmen wie z.B. Umlegungs-
verfahren und Grundstücksneuordnungen 
erforderlich, daher stehen diese Potenziale 
nicht kurzfristig zur Verfügung. Vor dem Hin-
tergrund des stetig wachsenden Bedarfs 
sind frühzeitig Maßnahmen zu Aktivierung 
der Flächen zu treffen.

Dies kann mit Hilfe der Flächenmanage-
ment-Datenbank des Landesamtes für 
Umwelt erfolgen.

Entwicklung - Schwerpunkt Wohnen 
Aus der Wohnflächenbedarfsanalyse geht 
hervor, dass die bisher geplanten Wohn-
bauflächen den Wohnflächenbedarf bis 
2034 decken werden. Jedoch reichen die 
Flächenreserven gemäß gültigem Flächen-
nutzungsplan hierfür nicht aus. Auch für 
die Umsetzung der bestehenden Konzepte 
zur östlichen Stadtranderweiterung ist eine 
Neuausweisung von Flächen im FNP erfor-
derlich, so dass dieser zeitnah fortgeschrie-
ben werden sollte. Aufgrund der begrenzten 
Größe der Königsbrunner Gemarkung sind 
neue Wohnflächenentwicklungen nachhal-
tig und mit großer Rücksichtnahme auf die 
Natur umzusetzen. Insbesondere ist eine 
qualifizierte Dichte anzustreben, d.h. für 
eine Stadt dieser Größe, dass mehr attrak-
tiver Geschosswohnungsbau erforderlich 
ist, während Einfamilienhausgebiete nur in 
sehr reduziertem Umfang weiterentwickelt 
werden sollten.

Aus städtebaulicher Sicht ist eine Sied-
lungserweiterung der Stadt Königsbrunn 
im Osten bist zur Lechstraße sinnvoll. 
Weitere, signifikante Entwicklungsflächen 
befinden sich vor allem südlich der Röme-
rallee. 

Qualitäten der Stadtquartiere heraus-
kristallisieren 
Um ein attraktives und gut funktionieren-
des Gesamtbild zu schaffen, müssen auch 
die einzelnen Stadtquartiere auf ihre Stär-

ken und Schwächen sowie Potenziale hin 
analysiert werden. 
Mit Hilfe von gestalterischen Maßnahmen 
z.B. durch Schaffung von Quartiersplätzen 
oder durch Sanierungsmaßnahmen, kann 
nicht nur in den einzelnen Quartieren ein 
attraktives Lebensumfeld geschaffen, son-
dern auch das Gesamtbild der Stadt aufge-
wertet werden. 

Funktionale Stärken sichern
Auch in Zukunft sind die vorhandenen funk-
tionalen Stärken der Stadt (Lebensmittel-
versorgung, Arbeitsplatzangebot, Bildungs- 
und Betreuungsangebot) zu sichern.
Das Kinderbetreuungs- und Bildungsan-
gebot ist ein wichtiger Standortfaktor für 
junge Familien. Neben der Sicherung der 
Qualität ist ein weiterer Ausbau, sowohl 
quantitativ als vor allem auch qualitativ, von
Bedeutung und gehört zu den Kommuna-
len Pflichtaufgaben.

Auch das örtliche Arbeitsplatzangebot ist 
ein wichtiger Standortfaktor. Ziel ist es, 
qualifizierten und arbeitsplatzintensiven 
Betrieben einen attraktiven Gewerbestand-
ort inkl. Breitbandausbau, Mobilitätsan-
bindung usw. anbieten zu können sowie 
Entwicklungsräume für die bestehenden 
Unternehmen bereit zu halten. Aus diesem 
Grund sieht das städtebauliche Zielkonzept 
auch eine Erweiterungsmöglichkeit des 
Gewerbegebietes Süd nach Norden und 
des Gewerbegebietes Nord nach Wes-
ten vor. Das Gewerbegebiet Süd besitzt 
dabei ein großes Potenzial auch für die 
Ausbildung eines attraktiven Übergangs 
zu den möglichen Entwicklungsflächen für 
Wohnen, so dass Arbeiten und Wohnen im 
Sinne der Stadt der kurzen Wege hier eng 
verbunden werden können.

Des Weiteren gilt es, Einzelhandel und 
Nahversorgung sowie auch kleinteilige 
Ladennutzungen, Ladenhandwerk sowie 
Dienstleistungen, insbesondere entlang der 
Bürgermeisters-Wohlfahrt-Straße zu sichern 
und auszubauen, um auch funktional eine 
starke Mitte zu generieren.

Abb.: 149:  
Zielkonzept Siedlungsent-
wicklung, Eigene Darstel-
lung, Plangrundlage: Digitale 
Flurkarte Stadt Königsbrunn, 
Stand 16.01.2019  
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Innerstädtisches Grün stärken
Mit einer gezielten Förderung und Entwick-
lung bestehender Raum- und  Landschafts-
qualitäten sowie der Herausarbeitung und 
Stärkung charakteristischer Eigenschaften 
kann eine harmonische Verzahnung von 
Siedlung und Landschaft gelingen. 

„Rückgrat“ des städtischen Landschafts-
raums ist der Natur- und Erholungsraum 
entlang der östlichen Gemarkungsgrenze 
(Königsbrunner Heide, Augsburger Stadt-
wald, Lautersee, Ilsesee und Mandicho-
see). Hier besteht das Potenzial einer 
stärkeren Verbindung mit dem Süden 
Königsbrunns. Gleichzeitig gilt es, neben 
dieser Nord-Südachse, orthogonal verlau-
fende West-Ost-gerichtete Landschaftsfu-
gen zur Vernetzung und Belüftung offen zu 
halten.
Das Grün- und Freizeitband des Sport- und 
Freizeitparks West ist hierfür besonders 
geeignet und enthält neben den Freizeit- 
und Sporteinrichtungen bereits qualifizierte 
Elemente des Naturraumes. 
Darüber hinaus gilt es, die Verbindungen 
zwischen dem Siedlungsraum und den 
Erholungsräumen zu stärken und weiter 
auszubauen.

„Zudem beeinflussen siedlungsnahe Grün-
flächen die direkte Umgebung in mikrokli-
matischer Sicht positiv; Vegetationsflächen 
am Siedlungsrand fördern den Luftaus-
tausch. Größere zusammenhängende 
Vegetationsflächen stellen das klimatisch 
lufthygienische Regenerationspotenzial dar. 
Insbesondere bei vorhandenem räumlichen 
Bezug zum Siedlungsraum sind sie für den 
Luftaustausch und Kalt- und Frischlufttrans-
port sehr wichtig.“1 

In diesem Sinne sind auch bei weiteren 
Siedlungsentwicklungen die Grünkorridore 
zu sichern, die immer auch mit Fuß- und 
Radwegeachsen gekoppelt sein sollten. So 
schafft man nicht nur Frischluftschneisen, 
sondern auch innerörtliche Grünverbünde. 

In diesem Zusammenhang ist ein weite-
res Ziel die Förderung und Stärkung der 

Grün- und Freizeitband sichern und stärken

Natur- und Erholungsraum sichern und ausbauen

M

H

Siedlungsbereiche an Natur- und Erholungsraum anbinden

P

Ausbau Schwerpunkt Naherholungsstandort Süd 

Ortsrandgestaltung 
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urbanen Biodiversität für den langfristigen 
ökologischen ausgerichteten Unterhalt 
städtischer Grünflächen, Grüninseln, Stra-
ßenbegleitpflanzungen und Brachflächen. 
Dabei gilt es, eine Strategie zusammen mit 
dem Betriebshof zu entwickeln, bei dem 
nicht nur auf kurzfristige gesellschaftliche  
Trends oder budgetorientierte Optimierun-
gen gesetzt wird. Durch gezielte Auswahl 
intensiv und extensiv gepflegter Flächen 
kann hier eine effektive und nachhaltige 
Pflege stattfinden. Ein entsprechendes 
Grünflächenmanagement sowie qualifizier-
tes und vor allem ausreichendes Personal 
sind dafür Voraussetzung.

Ortsrandgestaltung
Ziel ist es, attraktive Übergänge zwischen 
Siedlung und Landschaft zu schaffen, 
welche als Verbindung aus der Siedlung 
in die Landschaft fungieren. Pufferräume 
zwischen Siedlung und Landschaft sollen 
dabei die Landschaft bereichern und ökolo-
gische Nischen ausbilden. 
Insbesondere entlang der Lechstraße und 
der Wertachstraße dient die grüne Puffer-
zone als ein wichtiges Element des Immis-
sionsschutzes. 

Natur- und Erholungsraum  Süd
Der südliche Bereich des Königsbrunner 
Raumes biet viel Potenzial für einen stadtei-
genen Naherholungsbereich. Ziel ist es, v.a. 
die Baggerseen zugänglich zu machen und 
zu Landschaftsseen auszubauen, um somit 
nicht nur für die Bewohner ein attraktives 
Naherholungsgebiet zu schaffen, sondern 
auch ein Freizeitangebot mit überörtlicher 
Bedeutung zu etablieren. Der Verknüpfung 
mit der Via-Claudia-Augusta kommt in die-
sem Zusammenhang ebenfalls eine wich-
tige Bedeutung zu.

Abb.: 150:  
Zielkonzept Freizeit- und 
Landschaftsentwicklung, 
Eigene Darstellung, Plan-
grundlage: Digitale Flurkarte 
Stadt Königsbrunn, Stand 
16.01.2019  
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Bürgermeister-Wohlfarth-Straße zum Boulevard umgestalten

M

H

P

Mobilitätsschwerpunkt ausbauen

Anbindung Straßenbahnnetz 

Zentren verbinden | Querverbindungen schaffen

M

H

P Angebot für ruhenden Verkehr

Optimierung Radwegenetz

Erschließungsrückgrat optimieren und stärken 

Bürgermeister-Wohlfarth-Straße als 
Boulevard gestalten
Für die Zukunft kommt der Entlastung der 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße eine hohe
Bedeutung zu. Dabei soll der Verkehr nicht 
komplett aus der Straße herausgenommen 
werden, sondern es soll eine Reduktion 
durch Verkehrsverlagerungen sowie 
Umbaumaßnahmen zugunsten der Wohn-
qualität und Aufenthaltsqualität erfolgen. 
Ziel ist es, eine Flaniermeile zu schaffen, 
auf der die Autos zweitrangig sind. 

Mobilitätsdrehscheibe ausbauen 
Eine vermehrte Nutzung der öffentlichen 
Verkehrsmittel, im Falle der Stadt Königs-
brunn, von Straßenbahn und Bus, kann 
maßgeblich zur Reduktion des MIVs, aber 
auch des Energieverbrauchs sowie zur 
Minimierung des Ausstoßes schädlicher 
Klimagase beitragen.
Um den Verkehr dauerhaft zu reduzieren, 
gilt es, den ÖPNV zu sichern, zu optimie-
ren sowie faire Preise anzubieten. Nur 
ein attraktiver ÖPNV kann die Bürger zum 
Umstieg vom eigenen PKW auf öffentliche 
Verkehrsmittel bewegen. Vor dem Hinter-
grund des demografischen Wandels kommt 
der Stärkung des öffentlichen Nahverkehrs 
ebenfalls eine gestiegene Bedeutung zu. 
Ein Meilenstein in die richtige Richtung ist 
mit der geplanten Straßenbahnlinie 3 Rich-
tung Augsburg erreicht. 

Radverkehr
Das Fahrrad hat in der jüngeren Vergan-
genheit deutlich an Bedeutung gewonnen, 
sowohl als Freizeitbeschäftigung als auch 
als Fortbewegungsmittel im Alltag. Das 
Verkehrsgutachten des Ingenieurbüros 
„gevas humberg & partner“ zeigt deutlich, 
dass auch viele Königsbrunner das Rad als 
Verkehrsmittel nutzen. 
Durch die vermehrte Nutzung von E-Bikes 
können auch weitere Strecken schnell 
absolviert werden.
Dem Ausbau, vor allem der besseren Ver-
netzung und Aufwertung des Radwegenet-
zes kommt somit eine wichtige Funktion 
zu. Lücken im Netz betreffen vor allem die 
Siedlungsbereiche. Das Radwegenetz soll 
in Zukunft weiter qualifiziert und u.a. ent-
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Möglich einer Erweiterung der Straßenbahn 
freihalten



lang der Hauptverkehrsachsen ausgebaut 
werden. Um ein lückenloses Radwegnetz 
auch über die Grenzen von Königsbrunn 
zu gewährleisten, sind Abstimmungen mit 
den Nachbarkommunen erforderlich.  
So sind zum Beispiel die geplanten Rad-
wege in Haunstetten zu berücksichtigen. 
Eine Radschnellwegverbindung sowie eine 
Freizeitverbindung in Richtung Augsburg 
als wichtiger Bezugspunkt für die Stadt 
Königsbrunn stehen dabei im Vordergrund. 

Fußverkehr
Der Fußgänger ist der schwächste Verkehrs- 
teilnehmer. Deshalb liegt die Priorität auf 
dem Ausbau und der Gewährleistung der 
Sicherheit der Fußgänger. Ziel ist es daher, 
die vorhanden Gehwege insbesondere 
innerhalb entlang der alten Bundesstraße 
anzupassen und auszubauen sowie Stra-
ßenquerungen und Überwege zu gestal-
ten. Speziell im Bereich der geplanten  
Straßenbahngleise werden sichere Que-
rungsmöglichkeiten erforderlich sein.

Vor dem Hintergrund der avisierten Stär-
kung des zentralen Grün- und Freizeitban-
des kommt einer sicheren Vernetzung eine 
besonders hohe Bedeutung zu.
Des Weiteren sollte auch die Verbindung 
nach Osten Richtung Königsbrunner Heide 
gewährleistet werden. 

Ziel ist es, die vorhanden Wege zu stärken 
und insbesondere die Wegeverbindung in 
die Landschaft zu optimieren.

Ortsdurchfahrt aufwerten und begrü-
nen (alte Bundesstraße) 
Die Ortsdurchfahrt ist stark frequentiert 
und ausschließlich den Ansprüchen des 
motorisierten Verkehrs entsprechend 
gestaltet. Ziel ist es, die Qualität der Straße 
für Radfahrer und Fußgänger zu erhöhen 
und durch gestalterische Maßnahmen auf 
eine Geschwindigkeitsreduktion des moto-
risierten Verkehrs hinzuwirken.
Auch sollen entlang der Verkehrstrassen 
die begleitenden Grünflächen gesichert und 
weiter ausgebaut werden. Dieser optische 
Schutz ergibt zugleich einen - wenn auch 
nur gefühlten - Schutz vor Emissionen.

Abb.: 151:  
Zielkonzept Mobilitäts- und 
Verkehrsentwicklung, Eigene 
Darstellung, Plangrundlage: 
Digitale Flurkarte Stadt Kö-
nigsbrunn, Stand 16.01.2019  
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4. Städtebauliche Zielkonzept 

4.5 Strategische Ziele

OBERZIEL

Pflichtaufgaben bürgernah erfüllen

KERNZIELE

•	 Bürger aktiv in Planungsprozesse einbinden

•	 Bedarfsgerechte, qualitätvolle Bildungs- und  
Betreuungsangebote

LEITPROJEKTE UND HANDLUNGSKONZEPTE

•	 Generalsanierung Grundschule Königsbrunn Nord

•	 Generalsanierung Grundschule Königsbrunn Süd

•	 Generalsanierung Grundschule Königsbrunn West

•	 Schulsanierung Mittelschule

•	 Etablierung neuer Kindertagesstätten im Zusammenhang mit der Erschließung neuer Bau-
gebiete

Städtebauliche 
Bedeutung hoch 

Städtebauliche 
Bedeutung mittel 

Städtebauliche 
Bedeutung gering 

Kommunale Pflichtaufgaben | Bildung & Betreuung Gewichtung

24

1

2

Die strategischen Ziele greifen nicht nur kon-
krete bauliche Ziele auf, die auch schon zum 
Teil im städtebaulichem Zielkonzept aufge-
führt sind, sondern formulieren zusätzlich 
strategische Überlegungen, die von der bau-
lichen Planung ergriffen werden müssen.  

Die strategischen Ziele lassen sich auf acht 
verschiedene Bereiche unterteilen:
•	 Stadtbild & Baukultur
•	 Kommunale Pflichtaufgaben | Bildung 

& Betreuung
•	 Bauen &  Wohnen
•	 Handel & Versorgung
•	 Ökonomie | Gewerbe
•	 Freizeit, Naherholung & Sport
•	 Kultur & Begegnung
•	 Klimaschutz & Freiraum  
•	 Mobilität & Verkehr

Dabei werden die Ziele auf drei Ebenen 
betrachtet:  
•	 Oberziele bündeln die Ziele und 

Wertvorstellungen für die zentralen 
Felder der Stadtentwicklung

•	 Kernziele formulieren die wesentli-
chen thematischen Zielsetzungen für 
die einzelnen Felder der Stadtentwick-
lung

•	 Leitprojekte und Handlungskon-
zepte skizzieren konkrete Umset-
zungsmöglichkeiten für zentrale 
Handlungsräume

Die einzelnen Ziele wurden im Rahmen 
einer abschließenden Klausur mit dem 
Stadtrat der Stadt Königsbrunn mit Blick 
auf ihre städtebauliche Bedeutung bewer-
tet und eingeordnet (vgl. Punkte rechte 
Spalte.)
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OBERZIEL

Qualitätsvolle, zukunftsfähige und charakteristische Stadträume gestalten

KERNZIELE

•	 Aufwertung u. Entwicklung räumlicher Schwerpunkte

•	 Förderung städtebaulicher u. architektonischer Qualität

LEITPROJEKTE UND HANDLUNGSKONZEPTE

•	 Entwicklung Areal der eh. Königstherme zum Königsbrunner Szeneviertel  
-> Wettbewerb, sukzessive Umsetzung

•	 Aufwertung Stadtmitte  
-> Gestaltung Bürgermeister-Wohlfarth-Straße, Stärkung der Ost-West-Verbindung Forum Königsbrunn – Neue Mitte

•	 Aktivierung von Brachflächen 
-> Neue Mitte (Einzelhandel und Wohnen entwickeln) 

-> Standort eh. Mittelschule

•	 Entwicklung Globus-Areal

•	 Qualität durch Wettbewerbe und Beiräte 

Städtebauliche 
Bedeutung hoch 

Städtebauliche 
Bedeutung mittel 

Städtebauliche 
Bedeutung gering 

Stadtbild & Baukultur Gewichtung

21

3

1

OBERZIEL

Attraktiv Wohnen in allen Lebensphasen

KERNZIELE

•	 Bedarfsgerechte, nachhaltige Wohnflächenangebote

•	 Innenentwicklung vor Außenentwicklung

LEITPROJEKTE UND HANDLUNGSKONZEPTE

•	 Aktivierung vorhandener Potenziale (Leerstände, Baulücken, Innenentwicklungspotenziale) 
-> Konzept zur Innenentwicklung inkl. Abfrage der Mitwirkungsbereitschaft der privaten Eigentümer

•	 Nachverdichtung im Bestand (z.B. Stärkung Stadtmitte, Erleichterung von Aufstockung / 
Nachverdichtung) 
-> Grundsatzbeschluss zur max. Zahl der Vollgeschosse 

-> Bauleitplanung z.B. Festsetzung urbanes Gebiet

•	 Maßvolle Außenentwicklung – Qualifizierte Dichte

•	 Differenzierte Angebotsstruktur (MFH / EFH) 
-> Bezahlbarer Wohnraum - Sozialer Wohnungsbau -> Barrierefreier Wohnraum -> Sonderwohnformen (Mehrgenerati-
onen-/Betreutes-W.)

Städtebauliche 
Bedeutung hoch 

Städtebauliche 
Bedeutung mittel 

Städtebauliche 
Bedeutung gering 

Bauen &  Wohnen Gewichtung

19

6

2
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4. Städtebauliche Zielkonzept 

4.6 Strategische Ziele

OBERZIEL

Zentrenentwicklung

KERNZIELE

•	 Stärkung der Stadtmitte als Einzelhandelsstandort

•	 Sicherung insbes. der Grund-/Nahversorgung

LEITPROJEKTE UND HANDLUNGSKONZEPTE

•	 Umsetzung Einzelhandelskonzept  
-> Vermeidung weiterer zentrenrelevanter Sortimente in den Gewerbegebieten - Bauleitplanung

•	 Entwicklung Neue Mitte 
-> Ansiedlung Einzelhandel

Städtebauliche 
Bedeutung hoch 

Städtebauliche 
Bedeutung mittel 

Städtebauliche 
Bedeutung gering 

Handel & Versorgung Gewichtung

16

8

0

OBERZIEL

Finanzielle Handlungsfähigkeit sichern

KERNZIELE

•	 Verwendung der Finanzmittel unter ökonomischen, ökologischen und gesellschaftlichen 
Gesichtspunkten

•	 Konsolidierung des städtischen Haushalts

•	 Bestehende Gewerbestruktur sichern, arbeitsplatzintensives Gewerbe fördern

LEITPROJEKTE UND HANDLUNGSKONZEPTE

•	 Priorisierung von Projekten und Maßnahmen 

•	 Arrondierung Gewerbegebiet Süd

Städtebauliche 
Bedeutung hoch 

Städtebauliche 
Bedeutung mittel 

Städtebauliche 
Bedeutung gering 

Ökonomie | Gewerbe Gewichtung

16

13

0
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OBERZIEL

Verbesserung der Lebensqualität durch kulturelle Vielfalt und Spielräume für Kreativität 

KERNZIELE

•	 Förderung von lebendiger Stadtteilkultur und vielfältigen Angeboten

LEITPROJEKTE UND HANDLUNGSKONZEPTE

•	 Gestaltung Schwerpunkt „Forum Königsbrunn“

•	 Qualifizierung kultureller Angebote  
-> Etablierung Museumsschwerpunkt  
-> Schaffung von Angeboten für Kultur / Kreatives / Vereine  
-> Bürgersaal 
-> Angebote für Senioren (Seniorenmatrix)  
-> …

Städtebauliche 
Bedeutung hoch 

Städtebauliche 
Bedeutung mittel 

Städtebauliche 
Bedeutung gering 

Kultur & Begegnung Gewichtung

15

8

4

OBERZIEL

Sicherung vielfältiger Angebote 

KERNZIELE

•	 Ausbau Naherholungsstandort Süd 

•	 Stärkung Sport- und Freizeitpark West 

LEITPROJEKTE UND HANDLUNGSKONZEPTE

•	 Ausbau Naherholungsstandort Süd 
-> Masterplan Naherholungsstandort Königsbrunn Süd  

-> Ausbau Baggersee zum Landschaftssee  

-> Etablierung Spiel- und Grillplatz …

•	 Stärkung Sport- und Freizeitpark West   
-> Sanierung Eishalle  

-> Etablierung Schwimmbad und Sauna  

-> Etablierung neuer Angebote 

•	 Anbindung Ilsesee/Naherholungsstandorte im Umfeld -> Ausbau Fuß- und Radwege  

-> Anbindung ÖPNV ( z.B. Ferienshuttle)  

Städtebauliche 
Bedeutung hoch 

Städtebauliche 
Bedeutung mittel 

Städtebauliche 
Bedeutung gering 

Freizeit, Naherholung & Sport Gewichtung

4

18

0
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4. Städtebauliche Zielkonzept 

4.6 Strategische Ziele

OBERZIEL

Klimagerechte Stadt Königsbrunn 

KERNZIELE

•	 Energetische Optimierung Gebäudezustand 
-> Beratung und Anreizförderung privater Sanierungsmaßnahmen  
-> Sanierung kommunaler Liegenschaften (Vorbildfunktion der Stadt) 
-> Neubau mit modernen Energiestandards

•	 Ausbau erneuerbare Energien 

•	 Grün in der Stadt  
-> Vernetzung von Stadt- und Landschaftsräumen durch Grüngürtel / Grünzüge, Wege in die Landschaft 

LEITPROJEKTE UND HANDLUNGSKONZEPTE

•	 Nahwärmeversorgung (Baugebiet 3, Zentrumsplanung Neue Mitte, Baugebiet östl. Raber 
südl. Aumühlstraße)

•	 Leitprojekte aus dem Energienutzungsplan (z.B. PV) 

•	 Kommunale Gebäude u. Gebäudestruktur der Bürger

Städtebauliche 
Bedeutung hoch 

Städtebauliche 
Bedeutung mittel 

Städtebauliche 
Bedeutung gering 

Klimaschutz & Freiraum  Gewichtung

17

7

0

Städtebauliche 
Bedeutung hoch 

Städtebauliche 
Bedeutung mittel 

Städtebauliche 
Bedeutung gering 

Gewichtung

OBERZIEL
Mobilität 2.0
Nachhaltiger Modal-Split, stadtverträgliche Mobilitätskultur und Lärmminderung

KERNZIELE
•	 Stärkung Radverkehr

•	 Stärkung ÖPNV

•	 Etablierung neuer Mobilitätsformen

•	 „Stadt der kurzen Wege“

•	 Optimierung ruhender Verkehr

LEITPROJEKTE UND HANDLUNGSKONZEPTE
•	 Ausbau Radwege  

-> Radschnellweg Ri. Augsburg

•	 Schwerpunkt Stadtmitte / Mobilitätsdrehscheibe 
-> Bau Straßenbahn  

-> Ausbau ÖPNV – Bushaltestellen und Taktung 

-> Car-Sharing / Elektromobilität Angebote etablieren / stärken

•	 Angebot für den ruhenden Verkehr  -> Parkhaus

•	 Anbindung Haunstetten – Augsburg  
-> Interkommunale Kooperation stärken

16

8

1

Mobilität & Verkehr
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Auf der Basis des städtebaulichen Ziel-
konzepts und der bereits benannten 
Leitprojekte werden im Folgenden wich-
tige Handlungsfelder sowie Maßnah-
men zur Umsetzung der Ziele definiert 
und konkretisiert.
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5.1 Handlungsfeld - Neue Mitte

5.2 Handlungsfeld - Bildung 

5.3 Handlungsfeld - Neues Wohnen 

5.4  Handlungsfeld - Mobilität

5.5 Handlungsfeld - Gewerbe

5.6 Handlungsfeld - Landschaft und Naherholung 

Handlungsfelder 
und Projektvorschläge5
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5. Handlungsfelder und Projektvorschläge

5.1  Neue Mitte 

NM 1.0 Straßenraumgestaltung  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße
Gestaltung der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße zwischen Kreisverkehr 
Königsallee - Raiffeisenstraße und 
Kreisverkehr Römerallee - Blumenallee 
als urbanen Boulevard mit hoher Aufent-
haltsqualität.
Markierung der Stadtmitte und Stärkung 
der Ost-West-Verbindung.  
BA 1:  Sparkasse bis Einmündung 
Gartenstraße (Förderantrag 2020, Baube-
ginn 2021); BA 2 / 3: Nord und Süd;

Abb.: 152:  
Straßenraumgestaltung Bür-
germeister-Wohlfarth-Straße 
Quelle Abbildung rechts: 
Steinbacher Consult,  
Planungsstand 2020 

Abb.: 153:  
Mögliche Entwicklung  
Quelle Handskizze: Hyne 
+ Weiß Bauingenieure  / 
Handskizzen: Frau Bettina 
Steinbacher, Steinbacher 
Consult Ingenieurgesellschaft 
mbH & Co. KG

NM 2.0 Mobilitätsdrehscheibe 
Anbindung der Stadt Königsbrunn an die 
Straßenbahn Augsburg (Linie 3) mit neuer 
Haltestelle und Wendeschleife im Bereich 
des Busbahnhofs.
Attraktive Gestaltung des Platzbereichs 
zwischen Museum 955, Busbahnhof und 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße.
Baubeginn 2020

Abb.: 154:  
Planung der Mobilitätsdreh-
scheibe, Stand 07.06.2019 
 
Quelle: Burkhardt | Engel-
mayer | Mendel Landschafts-
architekten Stadtplaner Part 
mbB.

NM 1.1 Gesamtkonzept Aufwertung  
B 17 (Haunstetter Straße) 
Erarbeitung von Gestaltungsgrundsätzen 
unter Berücksichtigung verkehrsrecht-
licher Belange in Abstimmung mit der 
Stadt Augsburg im Sinne eines Gesamt-
konzepts „B 17 alt“. Fortführung des 
Boulevard-Gedankens; Definition von 
Bauabschnitten und sukzessive Umset-
zung zur Anbindung an Haunstetten.
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NM 3.0 Forum Königsbrunn
Schrittweise Neuordnung des Areals der 
ehemaligen Königstherme auf der Basis der 
Ergebnisse des Architektenwettbewerbs. 
Schaffung eines Ortes der Begegnung, 
interessenübergreifend, generationenüber-
greifend.

Phase 1:
Weiterführung des Sport- und Freizeitparks, 
Gestaltung des Übergangs von Landschaft 
und Stadt.

Phase 2:
Etablierung von neuen Angeboten unter 
Einbindung der bestehenden Eishalle 
(Gesamtfoyer, Bürgersaal, Ausstellungen, 
Restaurant, Café / Bar, Freischankfläche, 
Sing- und Musikschule, VHS – Volkshoch-
schule, Seminare, Vorträge, Schulungen, 
Feiern, Treffen, Spaß, Seniorenangebote, 
Familienangebote, Eltern-Kind-Gruppen, 
Sport- und Gymnastikangebote, Proben-
räume z.B. für Musik / Theater / Tanz, 
Künstlerateliers, Amphitheater, Märkte und 

Veranstaltungen, Zusammenlegung der 
kommunalen Museen)

Phase 3:
Ansiedlung eines Familienschwimmbads 
mit Sauna.

Der Wunsch der Bürger nach einem 
Schwimmbad in Königsbrunn - ob als Hal-
lenbad, Vitalbad, Familienbad oder Kombi-
nation aus Hallen- und Freibad - ist groß. Im 
Rahmen der Bürgerbeteiligung zeichnete 
sich hier eine deutliche Priorität ab.

Abb.: 155:  
Umgriff Wettbewerbsgebiet  
 
Quelle: bgsm Architekten 
Stadtplaner
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5. Handlungsfelder und Projektvorschläge

5.1  Neue Mitte 

NM 4.0 Sport- und Freizeitpark West 
Aufwertung des Sport- und Freizeitparks 
auf Basis eines Masterplans unter Berück-
sichtigung der Wettbewerbsergebnisse für 
das Forum. Ansiedlung neuer Freizeitange-
bote, u.a.:

Abb.: 156:  
Quelle: Brugger Landschafts-
architekten Stadtplaner_Öko-
logen

NM 5.0 Bebauung - Neue Mitte

Nutzung und Bebauung der Brachflä-
chen entlang der Bürgermeister-Wohl-
farth-Straße auf Basis eines Gesamt-
konzeptes zur Schaffung eines urbanen 
Zentrums mit:
•	 Stadtplatz, Einzelhandel, Dienstleistun-

gen, Gastronomie, Praxen, Büros und 
Wohnen

NM 5.1 Neues Wohnen - Zentrum 
(Standort Mittelschule) 
Nutzung und Bebauung der Flächen der 
derzeitigen Mittelschule nach Fertigstel-
lung des Schulgebäudes der Grundschule 
Süd (geplanter Umzug der GS 2021). 
•	 Etablierung neuer Wohnnutzungen
•	 Schwerpunkt: Verdichtetes, innerstäd-

tisches Wohnen

Abb.: 157:  
Beispiel Mehrfamilienhaus 
mit Geschäften
Abb.: 158:  
Beispiel Mehrfamilienhaus

•	 Stadtweit attraktiver Spielplatz
•	 Adventuregolf
•	 Bürger-Aktiv-Parcours
•	 Boule-Platz / Sommerstock
•	 Trimm-Dich 2.0
•	 Einbindung des Weihers in die Park-

landschaft
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5.0

5.2

5.1

NM 5.2 Bürgerservicezentrum und neu-
es Wohnen - GWG 
Nutzung und Bebauung der Flächen östlich 
der Kreissparkasse, Marktstraße - Schul-
straße. Etablierung neuer Dienstleistungs- 
und Wohnnutzungen.
(Gesellschaft für Wohnungsbau und Gewer-
beansiedlung der Stadt Königsbrunn mbH)
 

Abb.: 159:  
Quelle Abbildung:  
Marktstraße 3 - GWG der 
Stadt Königsbrunn mbH, 
Planungsstand 2019

Abb.: 160:  
Bestandssituation 2019;  
Luftbild © 2019 google
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5. Handlungsfelder und Projektvorschläge

5.2 Bildung

B 1.1 Schulsanierung | Grundschule 
Nord 

Generalsanierung der König-Otto I. VS 
Königsbrunn-Nord.
•	 1. Schritt: Neubau auf dem Pausenhof,  

geplante Fertigstellung 2020
•	 2. Schritt: Aula als Verbindung der 

verschiedenen Gebäudeteile, Mensa, 
Umbau und energetische Sanierung 
Bestandsgebäude

•	 Kiss & Go Zone Heidestraße 

B 1.3 Schulsanierung | Grundschule 
West 
Generalsanierung und Erweiterung der 
Grundschule Königsbrunn-West.
•	 Geplanter Baubeginn ab 2021/22

B 1.4 Schulsanierung | Mittelschule  
Erweiterung der Mittelschule zu einem 
Gesamtstandort Mittelschule Königsbrunn
•	 Umsetzung nach Fertigstellung der 

Grundschule West

B 1.2 Schulsanierung | Grundschule Süd
Generalsanierung der Grundschule Königs-
brunn-Süd.
•	 Geplante Fertigstellung 2021

 
Mögliche Entwicklung der 
Grundschule Nord 
 
Quelle: wörner traxler richter 
planungsgesellschaft mbh,  
Planungsstand 2019

 
Mögliche Entwicklung der 
Grundschule Süd 
 
Quelle:DEGLE.DEGLE 
Gesellschaft von Architekten 
mbH, Planungsstand 2019

Abb.: 161:  
Bestand  der Grundschule 
Süd 2019 

Abb.: 162: Bestand  der 
Grundschule Süd 2019 
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5 Handlungsfelder und Projektvorschläge

5.3 Neues Wohnen

NW 1.0 „Östlich der Haunstetter Straße, 
zwischen Zeiss- und Angerstraße“
Gesamtfläche: ca. 13,05 ha 
•	 ca. 29 Einfamilienhäuser,
•	 ca. 46 Doppelhaushälften
•	 ca. 9 Reihenhäuser 
•	 ca. 16 Geschosswohnbauten 
•	 ca. 10 Bürogebäude
•	 Eine Kita

Stand 2019: Umlegungsverfahren

H
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Lautersee

Ilsesee Abb.: 163:  
Bestandssituation 2019;  
Luftbild © 2019 google

 
Auszug Bebauungsplan  
Nr. 3 „Östlich der Haunstet-
ter Straße, zwischen Zeiss- 
und Angerstraße“ 
 
Quelle: Arnold Consult AG 
- Beratende Ingenieure und 
Architekten,  
Planungsstand 2019 
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5. Handlungsfelder und Projektvorschläge

NW 2.1 Östliche Stadtranderweiterung 
_Teil Nord A
Gesamtfläche: ca. 15,5 ha 
•	 ca. 65 Einfamilienhäuser 
•	 ca. 120 Doppelhaushälften 
•	 ca. 69 Reihenhäuser 
•	 ca. 11 Geschosswohnbauten
Aktuell: Umlegungsverfahren, Aufstellung 
Bebauungsplan.
Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens 
sollten die Möglichkeiten einer stärkeren 
Verdichtung geprüft werden.

5.3 Neues Wohnen 

Abb.: 164: Auszug Städtebaulicher Entwurf „Östliche Stadtranderweiterung“, Projekt GmbH 
- Planungsgesellschaft für Städtebau, Architektur und Freianlagen, Planungsstand 06.2018

Abb.: 166: Auszug Städtebaulicher Entwurf „Östliche Stadtranderweiterung“, Projekt GmbH 
- Planungsgesellschaft für Städtebau, Architektur und Freianlagen, Planungsstand 06.2018

Abb.: 165: Bestandssituation 2019,  
Luftbild © 2019 google

Abb.: 167: Bestandssituation 2019, 
Luftbild © 2019 google

NW 2.2 Östliche Stadtranderweiterung 
_Teil Nord B
Gesamtfläche: ca. 15 ha 
•	 Schwerpunkt Neues Wohnen

Im Rahmen des Bebauungsplanverfah-
rens sollten auch im Teil Nord B im Sinne 
eines sparsamen Umgangs mit Grund und 
Boden die Möglichkeiten einer stärkeren 
Verdichtung geprüft werden.
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Abb.: 168:  
Abbildung Links: Auszug 
Städtebaulicher Entwurf 
„Östliche Stadtranderweite-
rung“, Quelle: Projekt GmbH 
- Planungsgesellschaft für 
Städtebau, Architektur und 
Freianlagen , 06.2018
Abb.: 169:  
Bestandssituation,  
Luftbild © 2019 google

Abb.: 170:  
Mögliche Entwicklung  
 
Quelle: Toni Immobilien Dr. 
Krafft KG, 
Planungsstand 2019

Abb.: 171:  
Bestandssituation,    
Luftbild © 2019 google
Abb.: 172:  
Bestandssituation,    
Luftbild © 2019 google

NW 3.0 Östliche Stadtranderweiterung 
_Teil Süd
Gesamtfläche: ca. 6,5 ha, 
•	 ca. 33 Einfamilienhäuser, 
•	 ca. 24 Doppelhaushälften, 
•	 ca. 9 Reihenhäuser, 
•	 ca. 4 Geschosswohnbauten, 
•	 Eine Kita
Ziel sollte es sein, den Anteil an Geschoss-
wohnungsbauten im Sinne einer qualifi-
zierten Dichte zu erhöhen.

NW 4.0 Toni Areal „Gartenstraße - Lau-
benweg“
Gesamtfläche: ca. 4.200 m2

•	 ca. 40 Wohneinheiten

Aufstellung Vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan inc. Änderung Flächennutzungs-
plan

Teil B

Teil A

Gartenstraße 

La
ub

en
w

eg
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5. Handlungsfelder und Projektvorschläge

5.3 Neues Wohnen 

Abb.: 173:  
Unbebaute Grundstücke,   
Eigene Darstellung, Quelle 
Grundkarte: Digitale Flurkarte 
Stadt Königsbrunn

NW 5.0 Konzept zur Innenentwicklung
Erfassung der Potenziale zur Innenent-
wicklung (Leerstände, Baulücken und 
Innenentwicklungspotenziale) mit Hilfe 
der Flächenmanagementdatenbank des 
Landesamtes für Umwelt. 
Eruieren relevanter Potenziale und Defini-
tion von Schwerpunkten. 
Erstellung von Entwicklungskonzepten als 
Basis für die Aktivierung der Flächen. 

•	 Ermitteln der Mitwirkungsbereitschaft
•	 ggf. Grunderwerb (als Zwischener-

werb)
•	 ggf. Akquise von Investoren
•	 Bauleitplanung
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5 Handlungsfelder und Projektvorschläge

5.4 Mobilität

Abb.: 174:  
Eigene Darstellung, Quelle 
Grundkarte: Digitale Flurkarte 
Stadt Königsbrunn

Abb.: 175:  
(1.1) Haunstetter Straße,  

Abb.: 176:  
(1.2) ©Jacek Chabraszews-
ki_123rf.com

Abb.: 177:  
(1.3) ©Pongnathee Kluay-
thong_123rf.com 

Abb.: 178:  
(1.4) Gartenstraße

1.2

1.1

1.4

1.3

Richtung Mering

Richtung Bobingen

1.1 1.2

1.3 1.4

M 1.0 Radwegenetz 
1.1 Optimierung bestehender Radwege 
auf Basis eines Radwegekonzeptes mit 
Prioritäten 

1.2 Landschaftlich attraktiver Fahrradweg 
zwischen Königsbrunn und Augsburg Mitte

1.3 Rad(schnell)weg entlang der geplanten 
Straßenbahnlinie 3 

1.4 Fahrradhauptweg Bobingen - Mering
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5. Handlungsfelder und Projektvorschläge

5.4 Mobilität

M 2.0 Parkhaus am Busbahnhof 
Errichtung eines Parkhauses im Bereich 
des derzeitigen Parkplatzes zur Erhöhung 
der Angebote für den ruhenden Verkehr. 

Durchführung eines Architekten-
wettbewerbs zur Qualitätssicherung. 

M 3.0 Verkehrskonzept - Parkleitsystem 
Parken im Zentrum: Geplant: 780
   Bedarf Var. 1: 523
   Bedarf Var. 2: 720
•	 Zahlen noch unspezifisch bzw. nicht 

final, da basierend auf Annahmen
•	 Änderungen beim Stellplatzbedarf 

möglich
•	 P+R Guldenstraße sinnvoll:

- Mehr Stellplätze für andere Nutzer
- Anlaufstelle für Zentrumsbesucher
- Größeres Einzugsgebiet

Königsallee

Abb.: 179:  
Beispiel Fassadengestaltung 
Quelle: Parkhaus BUGA 
Heilbronn

Abb.: 180:  
Bestandssituation 2019 / 
möglicher Standort des 
Parkhauses  
Luftbilder ©2019 google

Abb.: 181:  
Parkleitsystem,  
Standorte der Schilder,  
Quelle: Schlothauer & Wauer, 
08.2019

Abb.: 182:  
Beispiele Schilder  
Quelle: Schlothauer & Wauer, 
08.2019
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Abb.: 183:  
Stadtbuskonzept,   
Eigene Darstellung, Quelle 
Grundkarte: Digitale Flurkarte 
Stadt Königsbrunn

Karwendelstraße

Gartenstraße West
Gartenstraße

Römerallee

König-Otto-Schule

Festplatz

Lilienthalstraße

H

H

H

H

M 4.0 AVV - Stadtbus - Konzept 
- Ausbau Haltestellen 
- Ausbau Taktung 
- Verbesserung der Anbindung Königs-
brunn Süd mit der „Mobilitätsdreh-
scheibe“ Königsbrunn Zentrum 

Neue Haltestellen
•	 König-Otto-Schule (aktuell einseitige 

Schulbushaltestelle) 
•	 Karwendelstraße (aktuell einseitige 

Schulbushaltestelle)
•	 Festplatz
•	 Kino (in Planung bei Neugestaltung 

Bürgermeister-Wohlfarth-Straße)

Bislang einseitige Haltestellen: 
•	 Gartenstraße West
•	 Gartenstraße 
•	 Römerallee

M 5.0 Fortführung Straßenbahn in Rich-
tung Königsbrunn Süd

Fortführung der Straßenbahn zur Anbin-
dung des südlichen Stadtgebiets im Zuge 
der Erschließung der geplanten Entwick-
lungsflächen (vgl. Städtebauliches Zielkon-
zept).
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5. Handlungsfelder und Projektvorschläge

5.5 Gewerbe

G 1.0 Wertstoffhof 
Umbau und Sanierung sowie Erweiterung 
des Wertstoffhofes.
Aktuell: Untersuchung  Altlasten

G 3.0 Nutzungs- und Bebauungskon-
zept eh. Hoch-Tief-Areal
Erstellung eines Nutzungs- und Bebau-
ungskonzepts für die Nachnutzung des 
ehemaligen Hoch-Tief-Areals in Abstim-
mung auf das Einzelhandelskonzept (Ver-
meidung zentrenrelevanter Nutzungen).
Prüfung Mischnutzung / Wohnen / 
Gewerbe / Sonderbausteine.

G 2.0 Arrondierung Gewerbegebiet Süd 
Nutzungs- und Bebauungskonzept zur 
Entwicklung der Flächen nordöstlich des 
bestehenden Gewerbestandorts.
Ansiedlung neuer gewerblicher / gemisch-
ter Nutzungen. 

Abb.: 184:  
Mögliche Entwicklung Wert-
stoffhof,  
Quelle: AU Consult GmbH 

Abb.: 185:  
Mögliche Entwicklung 
Gewerbegebiet / Bestandssi-
tuation 2019,  
Luftbild © 2019 google

Abb.: 186:  
 Bestandssituation Globus - 
Areal 2019,  
Luftbild © 2019 google

Mögliche Entwicklungsfläche 
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LN 1.0 Ausbau Naherholungsstandort 
Süd 
Gesamtkonzept zum sukzessiven Ausbau 
des Naherholungsstandorts Süd in Abstim-
mung mit dem Kiesabbau.
•	 Etablierung Freizeitsee
•	 Ansiedlung ergänzender Nutzungen 

z.B. Spielplatz, Bolzplatz, Grillplatz, 
Campingplatz

•	 Ausbau Wegenetz mit Aufenthalts-
möglichkeiten 

LN 2.0 Grünvernetzung
Erstellung eines Masterplans zur Etablie-
rung „grüner Finger“, die als siedlungsglie-
dernde Grünfugen der Frischluftzufuhr, der 
sommerlichen Kühlung sowie der Naher-
holung (Wege in die Landschaft) dienen.

Etablierung einer zentralen, grünen Ost-
West-Achse zwischen Sport- und Freizeit-
park-West und Waldspielplatz - Königs-
brunner Heide.   

LN 3.0 Ortsrandgestaltung 
Gestaltung attraktiver Übergänge zwi-
schen Siedlung und Landschaft.
•	 Anlage von Grünstreifen zwischen 

Siedlung und landwirtschaftlich 
genutzten Flächen bzw. Straßen als 
Puffer und Immissionsschutz

•	 Wegenetz zur guten Vernetzung  

LN 4.0 Spielplatzkonzept
Entwicklung von modernen und flexiblen 
Konzepten für die vorhandenen Spielplätze 
auf Basis einer Bestandsanalyse. Berück-
sichtigung des Wandels der Nutzergrup-
pen (schwankende Anzahl an Kindern, 
steigende Anzahl der Erwachsenen bzw. 
Senioren). 
•	 Umgestaltung einzelner Spielplätze 

als Park / Aufenthaltsbereich für ältere 
Zielgruppen 

•	 Bündelung / Etablierung von „High-
light-Spielplätzen“

Abb.: 187:  
Impression See 
Quelle: ©Sergii Korshun_123.
rfm.com

Abb.: 189:  
Möglicher „Highlight“-Spiel-
platz, Bsp.: Wasserspielplatz, 
Gartenschau Würzburg 2018

5 Handlungsfelder und Projektvorschläge

5.6 Landschaft und Naherholung 

2.0

3.0

3.0

3.0

3.0

2.02.0

1.0

Abb.: 188:  
Eigene Darstellung, Quelle 
Grundkarte: Digitale Flurkarte 
Stadt Königsbrunn
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